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ASicherheitshinweise

* Die Bedienung des Geriites ist nur dann gestattet, wenn die Verkehrslage dies zulisst und Sie absolut sicher sind, dass Sie
selbst, Ihre Mitfahrer oder sonstige Verkehrsteilnehmer nicht gefihrdet, behindert oder belistigt werden.
Es gelten in jedem Falle die Vorschriften der Strafenverkehrsordnung. Zielortseingaben diirfen nur bei stehendem
Fahrzeug vorgenommen werden.

* Das Navigationssystem ist nur ein Hilfsmittel, die Daten/Angaben kionnen im Einzelfall falsch sein. Der Fahrer muss in
jeder Situation selbst entscheiden, ob er den Angaben folgt. Eine Haftung fiir falsche Angaben des Navigationssystems ist
ausgeschlossen. Aufgrund sich indernder Verkehrsfiihrungen oder abweichender Daten kann es vorkommen, dass
ungenaue oder fehlerhafte Anweisungen erteilt werden. Es ist daher stets auf die konkrete Beschilderung und
Verkehrsregelung zu achten. Insbesondere kann das Navigationssystem nicht als Orientierungshilfe bei schlechten
Sichtverhiltnissen dienen.

* Das Gerit darf nur zu seinem bestimmungsgemiflen Gebrauch verwendet werden. Die Lautstirke des Navigationsgerites
ist so einzustellen, dass Auflengeriusche noch gut wahrgenommen werden kénnen.

* Im Falle einer Stérung (z. B. Rauch- oder Geruchsentwicklung) ist das Gerit sofort abzuschalten.

* Aus Sicherheitsgriinden darf das Gerit nur von einem Fachmann gedffnet werden. Bitte wenden Sie sich im Falle einer
Reparatur an Thren Hindler.
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g SICHERHEITSHINWEISE

¢ Die auf dem Steckernetzteil, dem Kfz-Ladeadapter und dem Gerit angegebenen Netzspannungen (Volt) diirfen nicht
iiberschritten werden. Bei Nichtbeachtung kann es zur Zerstérung des Gerites, des Ladegerites und zur Explosion des
> GB Akkus kommen.
>F

* Das Gerit und den Akku diirfen sie unter keinen Umstinden 6ffnen. Jede weitere Anderung am Gerit ist unzulissig und
> fiithrt zum Verlust der Betriebserlaubnis.

>k * Verwenden Sie nur BECKER Original-Zubehor. So stellen Sie sicher, dass alle relevanten Bestimmungen eingehalten und

Sp Gesundheits- und Sachschiden vermieden werden. Entsorgen sie unbrauchbare Gerite oder den Akku entsprechend den
geltenden gesetzlichen Bestimmungen.
-> NL
* Unsachgemifler Gebrauch schliefit jegliche Gewiihrleistung aus! Diese Sicherheitshinweise gelten auch fiir das BECKER
> DK Original-Zubehér.
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DAS TRAFFIC ASSIST

Verwendung

Mit dem Traffic Assist verfiigen Sie iiber
ein leistungsstarkes PND (Personal Navi-
gation Device) fiir den Einsatz in Fahrzeu-
gen. Das Gerit und die Zubehérteile sind
gegen Feuchtigkeit und Verschmutzung
zu schiitzen.

Das Traffic Assist ist einsetzbar als:

* Navigationsgerit

* MP3-Musikabspielgerit

* Bildbetrachter

* Video-Player

 Uber ein Mobiltelefon mit Bluetooth®
als sehr komfortable Freisprechanlage

Navigation

Durch das GPS = Global Positioning Sys-
tem entfillt das langwierige Suchen in
Straflenkarten.

Durch die im Gerit integrierte Empfangs-
antenne haben Sie auflerhalb von Gebiu-
den einen stindigen Zugriff auf die Navi-
gationsmdglichkeiten.  Innerhalb  von
Gebiuden ist je nach Empfang die Navi-
gationsfunktion nicht méglich. Bei der
Verwendung in Fahrzeugen ist je nach
Einbauposition des Traffic Assist kein
ausreichender Empfang von GPS-Daten
mdglich. Fiir diesen Fall ist der Anschluss
einer externen Antenne mdglich (gehort
nicht zum Lieferumfang).

Thr Traffic Assist verfligt iiber TMC.
TMC gibt Thnen die Maglichkeit Ver-
kehrsmeldungen zu empfangen. Sie wer-
den dann iiber eventuelle Verkehrsbehin-
derungen informiert. Je nach Einstellung
werden Sie automatisch oder auf Anfrage
an Verkehrsbehinderungen vorbeigeleitet.

Musik

Mit dem integrierten MP3-Player kénnen
Sie Ihre Lieblingsmusik mit auf die Reise
nehmen.

Bilder
Das Traffic Assist verfiigt iiber einen Pic-
ture-Viewer mit vielen Funktionen zur

Bilddarstellung.

Video
Das Traffic Assist verfiigt iiber einen Vi-
deo-Player zum Abspielen von Videos.

Telefon

Thr Traffic Assist ist mit Bluetooth® wire-
less technology ausgestattet. Uber Blue-
tooth® konnen Sie ein mit Bluetooth®
wireless technology ausgestattetes Mobil-
telefon verbinden. Thr Traffic Assist dient
dann als sehr komfortable Freisprechanla-
ge. Zusitzlich haben Sie auch die Még-
lichkeit das Adress- bzw. Telefonbuch des

Mobiltelefons auszulesen.
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DAS TRAFFIC ASSIST

Traffic Assist auspacken

Hinweis:

Thr Traffic Assist wird in einer stabilen
Verpackung ausgeliefert. Sollte die Ver-
packung oder deren Inhalt schwer wie-
gende Beschidigungen aufweisen, darf
das Gerit nicht weiter ausgepackt wer-
den. Wenden Sie sich in diesem Fall an
Thren Hindler.

Lieferung Gberpriifen

Bevor das Traffic Assist in Betrieb genom-

men wird, ist der Lieferumfang auf Voll-

stindigkeit und Zustand zu priifen (siche

auch Seite 12).

- Packen Sie den Packungsinhalt vorsich-
tig aus und iiberpriifen Sie diesen.

Lieferumfang

@ Traffic Assist, das mobile Navigati-
onssystem mit integriertem MDP3-
Player, Video-Player, Picture-Viewer
und einer komfortabler Bluetooth®
Freisprechanlage

@ Geritehalter

(3) USB-Kabel

@ Kfz-Adapternetzteil 12/24 V fiir Zi-
garettenanziinder mit eingebauter
TMC-Antenne

@ DVD mit dem Content Manager
und den Bedienungsanleitungen

(nicht abgebilder)

Bei Reklamationen

Im Reklamationsfall wenden Sie sich bitte
an Thren Hindler. Das Gerit kann auch in
der Originalverpackung direkt an Har-
man/Becker gesendet werden.

Umgang mit der Verpackung

Die Originalverpackung ist zumindest
wihrend der Garantiezeit an einem tro-
ckenen Ort aufzubewahren.

Hinweis:

Die Entsorgung hat fachgerecht, entspre-
chend den landesspezifischen Vorschrif-
ten, zu erfolgen. Die Verpackung darf
nicht verbrannt werden. Je nach Ausliefe-
rungsland kann die Verpackung beim
Hindler abgegeben werden.



DAS TRAFFIC ASSIST

Geratebeschreibung

Das Traffic Assist besteht aus dem Basis-
gerdt Traffic Assist und den Zubehértei-
len des Lieferumfangs.

Eine Darstellung der einzelnen Teile fin-
den Sie unter:

o “Ubersicht Traffic Assist” auf Seite 12

Hinweis:

Das Basisgerit und die Zubehérteile diir-
fen nicht gesffnet und in keiner Weise
verindert werden.

Traffic Assist - Basisgerat

Das Basisgerit beinhaltet die gesamte
Elektronik:

* cine integrierte Antenne,

¢ einen TMC-Empfinger fiir den Emp-
fang von Verkehrsmeldungen,

e cinen Touchscreen,

* cinen integrierten Lautsprecher fiir die
Ausgabe von Meldungen bei der Navi-
gation bzw. fiir MP3-Dateien, Videos
und Telefongespriche,

¢ ein Mikrofon.

Auflerdem befinden sich an der Geritesei-

te verschiedene Anschliisse und Schnitt-

stellen.

Weitere Angaben zum Gerit finden Sie

unter:

¢ “Technische Daten” auf Seite 111

Kabel fiir Spannungsversorgung
tber Zigarettenanziinder

Dieses Kabel erméglicht den Anschluss an
einen Pkw-Zigarettenanziinder.
Zusitzlich werden iiber dieses Kabel auch
die TMC-Meldungen empfangen.
Die Anforderungen an die Stromversor-
gung sind:
¢ Gleichstrom

12/24 Volt

0,5 Ampere

Akku

Der integrierte Akku kann nach seiner
Entladung, durch Anschlieffen des Traffic
Assist an die Stromversorgung, wieder ge-
laden werden.

Schlieflen Sie das Gerit mit dem Kfz-Ad-
apternetzteil an eine 12/24 V-Buchse im
Fahrzeug oder mit dem optionalen Ste-
ckernetzteil an das 230V-Netz.
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DAS TRAFFIC ASSIST
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Hinweis:

Sie kénnen Thren Traffic Assist iiber das
im Lieferumfang enthaltene Kfz-Ladeka-
bel oder iiber das optional erhildiche
Netzteil fiir die Steckdose aufladen.
Wihrend Thr Traffic Assist mit einem PC
verbunden ist, wird es iiber diesen mit
Strom versorgt und verbraucht keine Ak-
kuleistung.

USB-Verbindungskabel

Mit dem mitgelieferten USB-Verbin-
dungskabel kann das Traffic Assist an ei-
nen handelsiiblichen Personal Computer
mit USB-Schnittstelle angeschlossen wer-
den. Die 4GB Flash Speicher des Traffic
Assist und eine eventuell eingelegte Micro
SD-Karte konnen dann iiber den PC wie
ein  Wechseldatentriger angesprochen
werden.

Geratehalter
Das Traffic Assist kann mit dem Gerite-
halter im Fahrzeug befestigt werden.

Optionales Zubehor

Netzteil Steckdose
Dieses Netzteil ermdglicht den Anschluss
des Traffic Assist an eine Steckdose.
Die Anforderungen an die Stromversor-
gung sind:
¢ Wechselstrom

100-240 Volt

0,2 Ampere

50-60 Hertz

Externe GPS-Antenne

Mit einer externen Antenne kénnen Sie in
Fahrzeugen, in denen nur ein einge-
schrinkter GPS-Empfang méglich ist,
eine Verbesserung erreichen (nicht im
Lieferumfang enthalten). Informieren Sie
sich hierzu bei Threm Fachhindler.
Erlduterungen zum Anschluss finden Sie
unter “Externe Antenne anschlieflen” auf
Seite 18.

Kopfhoérer

Beim Betrieb des Traffic Assist als MP3-
Player kann ein handelsiiblicher Kopfths-
rer mit 3,5-mm-Stecker oder entspre-
chendem Adapter angeschlossen werden
(nicht im Lieferumfang enthalten).

A\ Gefahr!

Vermeidung von Hérschiden

A Verwendung von Kopfhorern
SR und Horkapseln iiber einen

L2322\ lingeren Zeitraum mit hoher

Lautstirke kann bleibende Horschiden

verursachen.

Die Konformitit mit den Grenzwerten
fiir Schalldruck gemifl dem Standard
NF EN 50332-1:2000 entsprechend
French Article L. 5232-1 wird gewihr-
leistet.

Hinweis:

Beim Fahren diirfen keine Kopthérer
verwendet werden. Beachten Sie hierzu
jeweils die landesspezifischen Vorschrif-
ten und Gesetze.



DAS TRAFFIC ASSIST

Hinweise zur Dokumentation

Quick Start Guide

Der Quick Start Guide soll Thnen einen
schnellen Einstieg in die Bedienfunktio-
nen lhres Traffic Assist bieten. Im Quick
Start Guide werden die wichtigsten
Grundfunktionen des Traffic Assist er-
klire.

Bedienungsanleitung

Eine ausfiihrliche Beschreibung der Funk-
tionalititen des Traffic Assist finden Sie in
dieser Bedienungsanleitung.

Registrierung

Sie koénnen sich bei unserem Software-
Service registrieren lassen. Wir informie-
ren Sie dann iiber neue Updates und sons-
tige Neuigkeiten.

Die Registrierung kénnen Sie online auf
der Becker-Homepage
www.mybecker.com durchfiihren.

Den Punkt ,Software update® finden Sie
im Bereich ,SERVICE/SUPPORT*.

Reparatur
Im Schadensfall darf das Gerit nicht ge-

6ffnet werden. Wenden Sie sich an Thren

Fachhindler.

Emissionen und Entsorgung

Die Angaben iiber Emissionen, elektro-
magnetische Vertriglichkeit und die Ent-
sorgung finden Sie im “MERKBLATT”
auf Seite 112.
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Lieferumfang

1

2
3
4

Traffic Assist — PND (Personal Navigation Device)
USB-Verbindungskabel

Geritehalter

Kabel fiir Spannungsversorgung iiber den Fahrzeug-Zigaret-
tenanziinder (12/24 Volt) mit eingebauter TMC-Antenne



OBERSICHT TRAFFIC ASSIST
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Geritefront mit Bedien- und Anzeigeelementen Geriteriickseite
1 Touchscreen mit angewihltem Hauptmenii 5 Anschlussméglichkeit externe Antenne (externe Antenne > TR
2 Touchscreen-Taste nicht im Lieferumfang enthalten)
Driicken = Aktivieren des jeweiligen Tastenbefehls 2GR
3  Becker-Taste (-‘8) SPL
Driicken = In den meisten Anwendungen Zuriick-Funktion
Langes Driicken = Ein- und Ausschalten des Traffic Assist > CZ
4 Mikrofon SH
- SK
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ALLGEMEINE BEDIENUNG

Wartung und Pflege

Das Gerit ist wartungsfrei.

Zur Pflege kann ein handelsiibliches Rei-
nigungsmittel fiir Elektro-Gebrauchsarti-
kel mit einem feuchten, weichen Lappen
aufgetragen werden.

A\ Gefahr!

Lebensgefahr durch Stromschlag.
Schalten Sie vor der Pflege von Geriit,
mitgelieferten Teilen und Zubehér das
Gerit stets aus und entfernen Sie das
Netzteil.

Hinweis:

Verwenden Sie keine aggressiven oder
scheuernden Mittel oder Wischlappen,
welche die Oberfliche zerkratzen.

Das Gerit darf nicht mit Wasser benetzt
werden.

Ihr mobiles Navigationsgerit wurde mit

grofler Sorgfalt entwickelt und hergestellt,

und sollte auch mit Sorgfalt behandelt
werden. Wenn Sie die nachfolgend aufge-
listeten Empfehlungen beachten, werden

Sie noch viel Freude an Threm mobilen

Navigationsgerit haben:

* Schiitzen Sie Thr mobiles Navigations-
gerit und das Zubehér vor Nisse und
Feuchtigkeit! War Ihr Gerit Feuchtig-
keit ausgesetzt, schalten Sie es aus und
trennen Sie es von der Stromversor-
gung. Lassen Sie das Gerit bei Zimmer-
temperatur trocknen.

* Lagern und Betreiben Sie Ihr mobiles
Navigationsgerit nicht in schmutziger
oder staubiger Umgebung.

* Bewahren Sie Ihr mobiles Navigations-
gerit nicht in heiflen Umgebungen auf.
Hohe Temperaturen kénnen die Lauf-
zeit elektronischer Komponenten in Th-
rem Gerit verkiirzen, Akkus beschidi-
gen und bestimmte Kunststoffe
verformen oder zum Schmelzen brin-
gen.

* Bewahren Sie Ihr mobiles Navigations-
gerit nicht in kalten Umgebungen auf.
Wenn es sich im Betrieb wieder auf sei-
ne Betriebstemperatur aufwirmt, kann
sich im Inneren Feuchtigkeit bilden, die
elektronische Komponenten beschi-
digt.

* Lassen Sie Thr mobiles Navigationsgerit
nicht fallen, setzen Sie es keinen St63en
aus und schiitteln Sie es nicht. Durch
unsachgemiflen Umgang konnen Sie
Komponenten im Gerit beschidigen.

* Verwenden Sie zur Reinigung grund-
sdtzlich keine dtzenden Chemikalien,
Reinigungslésungen oder scharfe Reini-
gungsmittel.

Alle genannten Hinweise gelten in glei-
cher Weise fiir das mobile Navigationsge-
rit, den Akku, die Netz- und Kfz-Ladead-
apter und simtliche Zubehérteile. Sollte
eines dieser Teile nicht ordnungsgemifl
funktionieren, wenden sie sich bitte an Ih-
rem Fachhindler.
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Akku-Qualitatserklarung

Die Kapazitit des Akkus in Threm mobi-
len Navigationsgerit verringert sich mit
jedem Lade-/Entladezyklus. Ebenso kann
durch unsachgemifle Lagerung bei zu ho-
her oder zu niedriger Temperatur eine all-
mihliche Verringerung der Kapazitit auf-
treten. Auf diese Weise kann sich auch bei
voller Akkuladung die Betriebszeit erheb-
lich verringern.

Auf jeden Fall ist der Akku jedoch so aus-
gelegt, dass er auch nach einer Betriebszeit
von 6 Monaten nach dem Kauf Thres mo-
bilen Navigationsgerites noch geladen
und entladen werden kann.

Display-Qualitatserklarung

In Ausnahmefillen kénnen technologie-
bedingt wenige andersfarbige kleine
Punkte (Pixel) im Display erscheinen.
Weiterhin besteht die Moglichkeit, dass
einzelne Bildpunkte heller oder dunkler
erscheinen konnen. In diesen Fillen be-
steht jedoch kein Mangel.

Inbetriebnahme

Ist das Traffic Assist ausgepackt und auf

schadensfreien Zustand iiberpriift, kann

das Gerit in Betrieb genommen werden.

Die einzelnen Schritte sind:

¢ Stromversorgung herstellen.

¢ Gerit einschalten.

* Antennenempfang sicherstellen (falls
Navigation erwiinscht).

Stromversorgung

Hinweis:

Sie konnen Thren Traffic Assist iiber das
im Lieferumfang enthaltene Kfz-Ladeka-
bel oder iiber das optional erhiltliche
Netzteil fiir die Steckdose aufladen.
Wihrend Ihr Traffic Assist mit einem PC
verbunden ist, wird es iiber diesen mit
Strom versorgt und verbraucht keine Ak-
kuleistung.
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Versorgung tiber Akku

Die interne Stromversorgung erfolgt iiber
den integrierten Akku. Der Akku ist war-
tungsfrei und bedarf keiner besonderen

Pflege.

Hinweis:
Beachten Sie, dass bei vollstindig entla-
denem Akku das Geriit bis zu einer Mi-
nute benétigt, bis es sich wieder einschal-
ten ldsst.

Hinweis:

Bei defektem Akku wenden Sie sich an
Thren Fachhindler. Versuchen Sie nicht,
den Akku selbst auszubauen.

Anschluss an den Zigarettenan-
ziinder

Hinweis:

Falls der Zigarettenanziinder zuvor ge-
braucht wurde und noch erhitzt ist, war-
ten Sie, bis dieser in seiner Halterung ab-

gekiihle ist.

Die Stromversorgung iiber eine Fahrzeug-

batterie wird mit dem mitgelieferten Ka-

bel fiir den Zigarettenanziinder in der fol-

genden Weise hergestellt:

> Greifen Sie den USB-Anschluss am ge-
riffelten Griffbereich und schieben Sie
diesen bis zum Anschlag ohne groferen
Kraftaufwand in die Anschlussbuchse

des Traffic Assist oder in die Anschluss-
buchse an der Trigerplatte.

- Stecken Sie den Steckadapter in den Zi-
garettenanziinder.

Hinweis:

Die Stromversorgung iiber den Zigaret-
tenanziinder entlidt bei abgeschaltetem
Motor langsam die Fahrzeugbatterie!
Betreiben Sie deshalb das Traffic Assist
nicht fiir lingere Zeit bei abgestelltem
Motor.

Hinweis:

Mit dem Kabel fiir den Zigarettenanziin-
der werden die TMC-Meldungen emp-
fangen. Ein Empfang von Meldungen ist
also nur moglich, wenn das Kabel ange-
schlossen ist.
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Anschluss an die Steckdose

A\ Lebensgefahr!

Achten Sie darauf, dass Sie keine feuch-
ten Hinde haben und das Netzteil tro-
cken ist. Schlieflen Sie das Netzteil nur
an ein dafiir zugelassenes Stromnetz an.

Stromversorgung herstellen

Der Anschluss an das 6ffentliche Strom-

netz wird mit dem optional erhiltlichen

Netzteil fiir die Steckdose in der folgen-

den Weise hergestellt:

> Greifen Sie den USB-Stecker am gerif-
felten Griffbereich und schieben Sie
diesen bis zum Anschlag ohne grofleren
Kraftaufwand in die Anschlussbuchse
des Traffic Assist.

- Stecken Sie das Netzteil mit dem Ste-
cker in die Steckdose.

Hinweis:
Entfernen Sie das Netzteil, wenn Sie das

Traffic Assist lingere Zeit nicht benut-
zen.

GPS-Antenne

Gerateantenne
Die GPS-Antenne ist in das Gehiuse inte-
griert.

Hinweis:

Die integrierte GPS-Antenne eignet sich
nicht fiir den Empfang in Fahrzeugen
mit Sonnenschutz-Verglasung (Metall-
bedampfung oder Metallfolie, erkennbar
am Scheibenaufdruck SIGLA SOL, SI-
GLA CHROM, SIGLA, KOOL-OF,
SUNGATE o. 4.) und Fahrzeugen mit
engmaschigen Heizdrihten in der Ver-
glasung.

Verwenden Sie in solchen Fillen eine ex-
terne GPS-Antenne. Informieren Sie sich
hierzu bei Threm Fachhindler.

Externe Antenne anschlieften

Um den Empfang bei schlechten Emp-
fangsbedingungen zu ermdglichen, kann
eine externe GPS-Antenne angeschlossen
werden (gehort nicht zum Lieferumfang).
Zu diesem Zweck ist auf der Riickseite des
Gehiuses eine verschlieffbare Anschluss-
buchse angebracht. Wird keine externe
Antenne angeschlossen, ist dieser An-
schluss stets wieder zu verschlieflen.

e

> Offnen Sie den Verschluss durch leich-
tes Ziehen an dessen Oberseite.

- Schlieflen Sie die externe Antenne mit
dem optional erhiltlichen Adapter an.
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Speicherkarte

Thr Traffic Assist besitzt einen Einschub
fiir eine Micro-SD Speicherkarte.

Da beim Traffic Assist die Kartendaten in
einem internen Speicher gespeichert sind,
wird der Einschub fiir eine Micro-SD
Speicherkarte nur zu Update-Zwecken
und zum Abspielen von Musik, anschau-
en von Bildern oder Videos verwendet.

An der linken Geriteseite befindet sich
der Karteneinschub. Das Kartenfach ist
mit einem federbetitigten Rast- und Aus-
wurfmechanismus ausgeriistet.

Speicherkarte einsetzen

- Nehmen Sie die Speicherkarte aus ihrer
Verpackung, ohne die Kontaktleiste zu
beriihren und zu verschmutzen.

- Greifen Sie die Speicherkarte so, dass
die Kontaktleiste zum Gerit und in
Richtung Geritevorderseite zeigt.

- Fideln Sie die Speicherkarte in das Kar-
tenfach ein.

- Schieben Sie die Speicherkarte unter
leichtem Druck in das Kartenfach, bis
diese darin einrastet.

Speicherkarte auswerfen

Das Kartenfach schiebt die Karte so weit

heraus, dass Sie diese mit zwei Fingern

greifen konnen.

> Driicken Sie mit dem Finger die Spei-
cherkarte leicht gegen die Federkraft in
das Kartenfach, und lassen Sie diese da-
nach los.

Die Karte wird herausgeschoben.

> Ziehen Sie die Speicherkarte heraus,
und legen Sie diese in die Verpackung,
ohne die Kontaktleiste zu beriihren.

Geratehalterung

Mit der Geritehalterung kann das Traffic
Assist direkt an der Windschutzscheibe
befestigt werden.

Hinweis:

Das Traffic Assist und die Geritehalte-
rung diirfen keiner lingeren, direkten
Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden.
Innentemperaturen von +70 °C und hé-
her kénnen Teile der Halterung beschi-
digen.
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@ Saugfliche
@ Hebel
@ Fufl

@ Arretierschraube
@ Trigerplatte

@ Biigel

Geratehalterung anbringen

Hinweis:

Befestigen Sie die Geritehalterung so,
dass diese mit montiertem Traffic Assist
Thre Sicht nicht einschrinkt und sich
nicht im Wirkungsbereich des Airbags
befindet.

Achten Sie darauf, dass die elektrischen
Anschlusskabel nicht den Zugriff auf die
Bedienelemente des Fahrzeugs storen.
Reinigen Sie die Befestigungsfliche an
der Windschutzscheibe, sodass diese fett-
frei und sauber ist. Verwenden Sie keine
schmierenden, seifigen Reinigungsmit-
tel.

An der Windschutzscheibe

Uber den Saugmechanismus kann die Ge-

ritehalterung direkt an der Scheibe befes-

tigt werden.

- Suchen Sie eine geeignete Stelle.

> Pressen Sie den Fuf} @ mit seiner
Saugfliche @ gegen die Windschutz-
scheibe. Drehen Sie die Geritehalte-
rung so, dass die Trigerplatte ungefihr
in der gewiinschten Blickrichtung steht.

- Driicken Sie den Hebel @ nach unten.

Die Halterung hat sich an der Wind-

schutzscheibe festgesaugt. Sie kann an-

schlieflend genau eingestellt werden. Zum

Entfernen ist wieder der Hebel @ zu be-

titigen.
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Geratehalterung verstellen

> Losen Sie die Arretierschraube @ )
weit, dass sich die Trigerplatte @ ohne
groflere  Kraftanstrengung  bewegen
l4sst.

- Bewegen Sie die Trigerplatte @ in die
gewiinschte Position und halten Sie in
dieser Position fest.

> Drehen Sie die Arretierschraube
wieder so fest, dass das Traffic Assist bei
der Fahrt sicher gehalten wird.

Traffic Assist aufsetzen

> Setzen Sie das Traffic Assist mit den
Aufnahmepunkten auf der Gehiuseun-
terseite auf die Trigerplatte @

> Driicken Sie das Traffic Assist ohne
groflere Kraftanstrengung an die Tri-

gerplatte @, bis der Biigel @ in der

Aufnahme einrastet.

Traffic Assist abnehmen

Driicken Sie mit einem Finger auf den
Biigel @ der Geritehalterung und neh-
men mit der freien Hand das Gerit aus
der Geritehalterung heraus.

Traffic Assist ein-/ausschalten

Mit der Taste ‘9 wird das Gerit ein- und

ausgeschaltet.

Einschalten

> Driicken Sie einige Sekunden auf die
Taste ‘9

Das Gerit wird eingeschaltet. Auf dem

Touchscreen erscheint das Hersteller-Lo-

go.

Beim ersten Starten des Traffic Assist wird
automatisch die Sprachauswahl angezeigt.

B sty ox

H Deutsch
! Eesti keel .

Mit den Tasten| & | ¥l kann in der je-

weiligen Pfeilrichtung in der Listendar-

stellung gebldttert werden.

- Driicken Sie auf die Schaltfliche der ge-
wiinschten Sprache.

- Durch Driicken der Taste OK wird die
Auswahl bestitigt.

Kurz darauf erscheint die folgende Auffor-
derung:

Bitte beachten Sie die
StraBenverkehrsordnung.

ox |

- Wenn Sie mit dieser Aufforderung ein-
verstanden sind, driicken Sie auf die
Taste OK.
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Hinweis:

Der Einsatz des Traffic Assist ist nur in
Ubereinstimmung mit der mit der jeweils
geltenden nationalen Straflenverkehrs-
ordnung erlaubt!

Ausschalten

Sie konnen das Gerit jederzeit ausschal-
ten.

> Driicken Sie einige Sekunden auf die

Taste -'9

System geht in 4 Sekunden
in den Ruhezustand Gber.

0

Ganz ausschalten

Abbrechen -
Wenn Sie keine Bedienung vornehmen,
wechselt das Traffic Assist nach 5 Sekun-

den in den Schlafmodus.

Hinweis:

Wihrend der 5 Sekunden kann durch
Driicken der Taste Abbrechen oder der
Taste -'9 der Abschaltvorgang abgebro-

chen werden.

- Driicken Sie auf die Taste Ganz aus-
schalten, um das Traffic Assist kom-
plett auszuschalten.

Hinweis:

Wir empfehlen Thnen bei kurzen Unter-
brechungen des Betriebs (bis zu einer
Woche) das Traffic Assist nur in den
Schlafmodus zu versetzen.

Die Einschaltzeit wird dadurch deutlich
verringert und das Traffic Assist findet
deutlich schneller die zur Navigation
notwendigen Satelliten.

Grundlagen zum Touch-
screen

Das Traffic Assist ist mit einem Touch-
screen ausgeriistet.

Hinweis:

Um die Oberfliche des Displays nicht zu
beschidigen, darf diese nur mit den Fin-
gern oder einem stumpfen, nicht schmie-
renden Gegenstand beriihrt werden.
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Bedienung

Wenn Sie eine Schaltfliche des Touch-
screens beriihren erscheint, zur Bestiti-
gung der Auswahl, kurz ein roter Rahmen
um diese Schaltfliche.

Wenn Sie eine Schaltfliche beriihren, die
im Moment nicht aktiv ist, ertént ein kur-
zer Signalton.

Kalibrierung

Falls der Touchscreen ungenau reagiert,
ist eine Kalibrierung durchzufiihren.
Die Kalibrierfunktion wird aus dem
Menii Einstellungen gestartet (siche auch

Seite 103).

Grundlagen zu den Menis

Bei der Bedienung werden Sie durch ver-
schiedene Meniis und Eingabefenster un-
terstiitzt.

Das Hauptmenii

Die oberste Meniiebene ist das Hauptme-
nii. Aus dem Hauptmenii werden die ein-
zelnen Anwendungen gestartet.

R

3

Kart

2 A A4

Feo »iE

Einstellungen Telefon
Informationen zu den einzelnen Anwen-
dungen finden Sie in den entsprechenden
Hauptkapiteln.

Eingaben mit dem Eingabemenii
In einigen Anwendungen ist eine Eingabe
mit dem Eingabemenii erforderlich. Das
Eingabemenii dhnelt in seiner Bedienung
einer Schreibmaschinen- bzw. Computer-
tastatur.

QlP|lQ|R]|S T|U

YVIWIX|Y|Z]|=]|*

In der oberen Schreibzeile zeigt das Einga-
bemenii die iiber die Tastatur eingegebe-
nen Zeichen an. Der mittlere Bereich
dient der Zeicheneingabe. In der rechten
Zeile werden Hilfsfunktionen zur Verfii-
gung gestellt. Nachfolgend wird deren Be-
dienung beschrieben.
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Zeichen eingeben
Die Eingabe der Zeichen erfolgt durch
Driicken der Tasten im mittleren Bereich.

Die Eingabe wird mit der Taste be-
stitigt, abschlossen und zur Verarbeitung
an das Traffic Assist iibergeben.

Das Traffic Assist vergleicht bei der Ein-
gabe eines Navigationsziels die Daten mit
dem Datenbestand.

Es werden nur noch mégliche Buchstaben
zur Auswahl zugelassen.

Die nicht anwihlbaren Zeichen werden
mit aufgehellter Schrift dargestellt.

Vorschldge Glbernehmen

Bei der Eingabe werden vom Traffic Assist
in der obersten Zeile Vorschlige gemacht.
Es wird bei den Vorschligen auf Thre Nut-
zungsgewohnheiten geachtet. Wenn Sie
z.B. ofter die Stadt Hamburg eingeben
wird Thnen automatisch nach Eingabe des
Buchstabens ,H® der Vorschlag ,Ham-
burg angezeigt.

Sind fiir den eingegebenen Buchstaben
noch keine Vorlieben bekannt werden zur
Eingabe passend grofle Stidte/Orte als

Vorschlag angezeigt.

> Zum Ubernehmen des Vorschlags drii-
cken Sie wahlweise das Eingabefeld

oder die Taste .

In den Listen blattern

Wenn bereits einige Buchstaben der ge-
wiinschten Auswahl eingegeben wurden,
konnen Sie sich iiber die Auswahlliste alle
Ziele mit der in Frage kommenden Buch-
stabenkombination anzeigen lassen.

i klmnﬁa
a rslum

> Um die Auswahlliste aufzurufen, drii-
cken Sie auf die Taste m

Hinweis:

Die Menge der Auswahlméglichkeiten
wird durch die Zahl auf der Taste gezeigt.
Bei mehr als 300 Méglichkeiten wird die
genaue Anzahl nicht angezeigt.

In der Liste werden alle Eintrige, die den
bereits eingegebenen Buchstaben ent-
sprechen, angezeigt. Die eingegebenen
Buchstaben sind bei den einzelnen Ein-
trigen rot eingefirbt.
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Die Auswahlliste erscheint.

9
59909 Nordrhein-Westfalen{Hoe. ..

> Driicken Sie die Pfeiltasten | & || isill
am rechten Bildschirmrand, um die Lis-
te durchzublittern.

- Driicken Sie auf das gewiinschte Ziel.

Das Ziel wird iibernommen und die Aus-

wabhlliste wird geschlossen.

Sonderzeichen und Umlaute

Bei der Eingabe von Orts- oder Straflen-

namen miissen Sie keine Sonderzeichen

und Umlaute eingeben. Das Traffic Assist

dndert bei Bedarf die Eingaben von AE,

OE und UE ab.

> Wenn Sie z. B. nach dem Ort ,,Wiirz-
burg® suchen, dann driicken Sie einfach
SWUERZBURG“ oder ,WURZ-
BURG".

Sonderzeichen kénnen bei der Benen-

nung von Zielen und Routen niitzlich

sein.

SE PR

- Um zur Sonderzeichentastatur zu wech-
seln, driicken Sie auf die mit dem Pfeil
gekennzeichnete Taste.

Die Sonderzeichentastatur wird angezeigt.

Alalalale]lc]e ;g
elelrlclr]iln g
66 6 8 6|~

> Geben Sie das gewiinschte Sonderzei-
chen ein.

Nach der Eingabe eines Zeichens wechselt
das Traffic Assist automatisch zum nor-
malen Eingabementi.

Um die Sonderzeichentastatur ohne eine
Eingabe zu verlassen, Driicken Sie auf die
mit dem Pfeil gekennzeichnete Taste.

Andere Zeichenséatze
Fiir die Tastatur des Traffic Assist konnen
verschiedene Zeichensitze eingestellt wer-

den.

- Driicken Sie so oft auf die mit dem Pfeil
markierte Taste, bis der gewiinschte
Zeichensatz eingestellt ist.
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Zahlen eingeben
Fiir die Eingabe von Zahlen ist auf die
Zahlentastatur zu wechseln.

> Driicken Sie auf die Taste [ﬁﬁ.

Die Zahlentastatur wird angezeigt.

Abc
12)3].].]:]:|
5] 6] -] 4] v el
TB?!?!&E
rlo|le|le]| | =]+ |oud

- Um wieder zur Buchstabeneingabe zu-
riickzukehren, driicken Sie auf die mit
dem Pfeil markierte Taste.

Umschaltung Grof-/Kleinschreibung
Bei der Eingabe von freiem Text kann
zwischen Grof$-/Kleinschreibung und der

Automatikfunktion gewechselt werden.

0 sl
Hlo okl |m|n E
Pla Rls|t|u

v iwlx | vlz]=]|+
- Driicken Sie so oft auf die Taste in der

rechten oberen Ecke des Displays, bis
die gewiinschte Eingabeweise aktiviert

ist.

Die Aufschrift der Taste symbolisiert die
Eingabeweise.

¢ Die Taste steht fiir den Automa-

tikmodus. Das bedeutet, dass bei der
Eingabe der erste Buchstabe automa-
tisch grof§ geschrieben wird und danach
automatisch zur Kleinschreibung ge-
wechselt wird.

¢ Die Taste steht fiir die Eingabe
von Groflbuchstaben.
¢ Die Taste steht fiir die Eingabe

von Kleinbuchstaben.

Zeichen l6schen
Zum Loschen der letzten Zeichen benut-
zen Sie die Riicktaste.

> Zum Léschen der Zeichen links vor der
Einfiigemarke driicken Sie auf die Taste

Leerzeichen einfliigen

Soll eine Eingabe von zwei Wortern z. B.
bei Stidtenamen erfolgen, sind diese mit
einem Leerzeichen zu trennen.

aleslc|olele|a Q
H I J K|L]) N g
aga|lPla] kK] 5 Um

> Zur Eingabe eines Leerzeichens drii-
cken Sie auf die Taste | — .
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Die Becker-Taste
Die Taste ‘9 ist in der linken unteren Ge-
hiuseecke integriert.

Sie ist mit verschiedenen Funktionen be-

legt:

¢ Durch anhaltendes Driicken wird das
Traffic Assist ein- bzw. ausgeschaltet.

* Je nach Meniikontext bewirkt sie bei
kurzem Driicken den Riicksprung auf
die vorherige Eingabeebene.

Content Manager

Der Content Manager ist eine PC-basierte
Anwendung mit einer Reihe wichtiger
Funktionen, die Thnen dabei helfen, die
Inhalte auf Threm Traffic Assist zu verwal-
ten.

Mit dem Content Manager kénnen Sie:

* Auf dem Traffic Assist gespeicherte In-
halte auf Threm PC sichern und spiter
auf Threm Traffic Assist wiederherstel-
len,

* Inhalte die auf der DVD gespeichert

sind installieren,

¢ Aktuelle Inhalte aus dem Internet laden

und auf dem Traffic Assist installieren.
Um den Content Manager zu verwenden,
benétigen Sie das mitgelieferte USB-Ka-
bel sowie einen Computer, der die folgen-
den Mindestanforderungen erfiillt.

Minimum
Betriebssystem Windows XP
Prozessor 300 MHz Takt-
frequenz
Arbeitsspeicher 256 MB
Freier Speicherplatz |2 GB

Content Manager installieren

Mit den folgenden Schritten kénnen Sie

den Content Manager auf IThrem Compu-

ter installieren:

- Legen Sie die DVD mit dem Content
Manager in das DVD-Laufwerk des
Computers ein.

- Falls die DVD nicht automatisch star-
tet, starten Sie bitte manuell im Ver-
zeichnis ,CONTENTMANAGER®
die Datei ,,BECKERCMSETUP.EXE*.

- Wihlen Sie eine Sprache aus der Liste
und klicken Sie dann auf OK.

> Lesen Sie die Willkommensseite und
klicken Sie auf Weiter, um fortzufah-
ren.

- Wihlen Sie den Installationsordner. Es
ist bereits ein Standard-Installations-
ordner vorgegeben. Um einen anderen
Ordner zu wihlen, tippen Sie entweder
den Pfadnamen ein oder klicken Sie auf
Durchsuchen und legen Sie einen an-
deren Ordner fest.
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> Klicken Sie auf Installieren, um den
Kopiervorgang zu starten. Klicken Sie
auf Details anzeigen, um wihrend des
Kopierens die Details zu sehen.

Der Content Manager wird gleich nach

der Installation automatisch gestartet.

Entfernen Sie das Hikchen aus dem Kist-

chen, falls Sie das nicht wiinschen.

Der Installationsvorgang ist hiermit abge-

schlossen.

> Klicken Sie auf Fertigstellen, um das
Installationsprogramm zu beenden.

Content Manager starten

Fithren Sie folgende Aktionen aus, um

den Content Manager zu starten:

2> Verbinden Sie mit dem mitgelieferten
USB-Kabel die USB-Schnittstelle des
Traffic Assist direkt mit einem USB-
Anschluss des Computers.

- Schalten Sie den Traffic Assist mit der

Taste 9 ein.

Hinweis:

Wenn Sie das Becker Traffic Assist das
erste Mal an den PC anschlieflen, instal-
liert der PC alle notwendigen Treiber
und zeigt dann die Meldung "Ihr Gerit
kann jetzt verwendet werden" an.

Nach kurzer Zeit wird das Traffic Assist
als Wechseldatentriger am Computer an-
gezeigt.

- Klicken Sie am Computer auf Start >
Alle Programme.

> Wihlen Sie Becker.

- Klicken Sie auf Content Manager.

Wenn der Content Manager gestartet
wird, fiihrt das Programm einige Schritte
aus, bevor Sie damit beginnen kénnen,
die Inhalte Threr Navigationssoftware zu
verwalten.

Bei jedem Aufrufen wird eine Verbindung
zum Internet hergestellt, um zu iiberprii-
fen, ob eine neue Version von Content
Manager verfligbar ist. Wenn eine neue
Softwareversion gefunden wird, bietet Th-
nen der Content Manager an, sie zu in-
stallieren. Wir empfehlen Thnen, dem Up-
grade immer zuzustimmen, sofern eines
verfiigbar ist. Wenn eine neue Software-
version gefunden wird, haben Sie folgen-
de Optionen:

¢ Klicken Sie auf Ja, um die neue Soft-
wareversion zu akzeptieren. Die neue
Version wird heruntergeladen und in-
stalliert, bevor Sie den Content Mana-
ger in Betrieb nehmen kénnen.
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¢ Klicken Sie auf Nein, um den Content
Manager mit der bereits installierten al-
ten Version zu starten.
¢ Wenn es sich bei der neuen Version um
ein wichtiges Upgrade handelt, wird
statt der Schaltfliche Nein die Schaltfli-
che Beenden angezeigt. Sie miissen die
neue Version installieren; andernfalls
miissen Sie die Anwendung beenden.
Wenn Sie die DVD in das DVD-Lauf-
werk Thres PCs einlegen, liest und katalo-
gisiert der Content Manager den Inhalt
der DVD automatisch, sofern dieser noch
nicht zur Liste der Inhalte hinzugefiigt
wurde.
Wenn Sie noch kein Backup vom Naviga-
tionsgeridt gemacht haben, fragt Sie der
Content Manager bei jedem Start, ob Sie
eine komplette oder teilweise Sicherungs-
kopie erstellen méchten.

Hinweis:

Wir empfehlen Thnen, das Backup auf je-
den Fall zu erstellen. Nur so kdnnen bei
einem Verlust von Daten die Inhalte wie-
der hergestellt werden.

Musikstiicke, Bilder und Vi-
deos Ubertragen

Bilder, Musik und Videos kénnen auf ei-
ner separaten Micro-SD  Speicherkarte
(nicht im Lieferumfang enthalten) oder
im internen Speicher des Traffic Assist im
Ordner ,Media“ gespeichert werden.

Die Dateien kénnen iiber einen Kartenle-
ser oder den USB-Anschluss iibertragen
werden.

Hinweis:

Wir empfehlen Thnen, Dateien und Ver-
zeichnisse selbsterklirend zu benennen,
um diese bei Bedarf einfacher wiederzu-

finden.

Bei Stérungen

Storungen im Betriebssystem oder im Ge-
rit werden entsprechend angezeigt. Kann
die gewiinschte Funktion daraufhin nicht
ausgefiihrt werden, ist das Traffic Assist
iiber die Reset-Taste neu zu starten.

Falls die Meldungen wiederkehren oder
das Gerit aus anderen Griinden nicht ord-
nungsgemifl arbeitet, wenden Sie sich bit-
te an Thren Fachhindler.

Sie kénnen auch auf der Becker-Homepa-
ge www.mybecker.com im Bereich Sup-
port versuchen in der FAQ eine Losung
Thres Problems zu finden.

Hinweis:
Versuchen Sie nie das Geriit selbst zu 6ff-
nen! Sollten Sie den aufgetretenen Fehler

nicht selbst beheben kénnen, wenden Sie
sich an Thren Fachhindler!
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Was ist Navigation?

Unter Navigation (lat. navigare = zur See
fahren) versteht man im Allgemeinen die
Ortsbestimmung eines Fahrzeugs, die Be-
stimmung der Richtung und Entfernung
zum gewiinschten Ziel und die Bestim-
mung und Verfolgung der Route dorthin.
Als Navigationshilfen werden u. a. Sterne,
markante Punkte, Kompass und Satelliten
eingesetzt.

Beim Traffic Assist erfolgt die Ortsbe-
stimmung durch den GPS-Empfinger.
Das Global Positioning System (GPS)
wurde in den 70er Jahren vom amerikani-
schen Militir entwickelt, um als Waffen-
lenksystem zu dienen.

GPS basiert auf insgesamt 24 Satelliten,
die die Erde umkreisen und dabei Signale
aussenden. Der GPS-Empfinger emp-
fingt diese Signale und berechnet aus den
Laufzeiten der Signale seinen Abstand zu
den einzelnen Satelliten. Daraus wieder-
um kann er Thre aktuelle geografische Po-
sition bestimmen.

Fiir die Positionsbestimmung sind die Si-
gnale von mindestens drei Satelliten not-
wendig, ab dem vierten kann auch die
Hohe iiber dem Meeresspiegel ermittelt
werden.

Die Bestimmung der Richtung und Ent-
fernung zum Ziel erfolgt beim Traffic As-
sist. mit Hilfe des Navigationsrechners
und einer digitalen Straflenkarte im inter-
nen Speicher.

Aus Sicherheitsgriinden erfolgt die Ziel-
fiihrung iiberwiegend als Sprachausgabe.
Zur Unterstiitzung dienen die Richtungs-
anzeige und die Kartendarstellung auf
dem Touchscreen.

A\Sicherheitshinweise

* Vorrang hat stets die Stralenverkehrs-
ordnung. Das Navigationssystem ist
nur ein Hilfsmittel, die Daten/Anga-
ben koénnen im Einzelfall falsch sein.
Der Fahrer muss in jeder Situation
selbst entscheiden, ob er den Angaben
folgt.

Eine Haftung fiir falsche Angaben des
Navigationssystems ist ausgeschlossen.

* Beider Erstinbetriebnahme kann es bis
zu 30 Minuten dauern, bis eine Positi-
on bestimmt werden kann.

¢ Verkehrsschilder und é6rtliche Ver-
kehrsvorschriften sind immer vorran-
gig zu beachten.

* Die Verkehrsfiithrung ist ausschliefSlich
auf Personenkraftwagen bezogen. Spe-
zielle Fahrempfehlungen und Vor-
schriften fiir andere Fahrzeuge (z. B.
Nutzfahrzeuge) sind nicht beriicksich-
tigt.

* Zielortseingaben diirfen nur bei ste-
hendem Fahrzeug vorgenommen wer-
den.
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Navigation auswahlen

Der Navigationsbetrieb wird aus dem
Hauptmenii aufgerufen.

Karte

A
4

29 |A
| @ :m

Einstellungen Telefon
< Driicken Sie im Hauptmenii die Taste
Ziel auswahlen.
Der Schnellzugriff wird aufgerufen.

Hinweis:

Wird zwischen den beiden Tastenreihen
eine Adresse angezeigt, bedeutet dies,
dass bereits eine Zielfithrung zu der ange-
zeigten Adresse gestartet wurde.

Der Schnellzugriff

Im Schnellzugriff werden die zuletzt ange-
fahrenen Ziele und gespeicherte Ziele an-
gezeigt und konnen direkt ausgewihlt
werden. Zusitzlich kann iiber den
Schnellzugriff das Menii fiir die Zieleinga-
be aufgerufen oder die Adresseingabe per
Sprache aufgerufen werden.

kd

eingeben
Mach Hause

Becker-Goring-Strasse, Ka...

Unter Den Linden, Berlin,...

(sl 3|

Elbchaussee 28, Hamburg,.&

Aufbau des Schnellzugriffs

Im Schnellzugriff wird in der obersten
Zeile die Taste Ziel eingeben zum Aufruf
des Zieleingabemeniis und die Taste | 4
zur Adresseingabe per Sprache angezeigt.
In der zweiten Zeile kénnen Sie, wenn Sie
Thre Heimatadresse bereits eingegeben ha-
ben, die Zielfiihrung zur Heimadresse
starten.

Die Zielliste mit den zuletzt angefahrenen
und gespeicherten Zielen ist in den darun-
terliegenden Zeilen dargestellt.

Die Zielliste

Die Zielliste zeigt zeilenweise alle zur
schnellen Anwahl zur Verfiigung stehen-
den Ziele an. In der ersten Zeile kénnen
Sie, wenn Sie Thre Heimatadresse bereits
eingegeben haben, die Zielfiihrung zur
Heimadresse starten.

Jede Zeile der Zielliste ist in zwei Felder
aufgeteilt. Jedes Listenfeld ist als Taste
ausgebildet. Auf der rechten Taste wird
das Ziel genannt und mit dem linken Icon
dessen Eigenschaften angezeigt.

Hinweis:

In der Zielliste werden automatisch die
bis zu 200 letzten Ziele gespeichert. Ist
die Speicherkapazitit erreicht, wird fiir
ein neues Ziel das Alteste automatisch ge-
16scht. Wichtige Ziele konnen aber ge-
schiitzt werden.

Wenn Sie die Heimatadresse auswihlen,
und diese noch nicht definiert wurde,
werden Sie aufgefordert, die Adresse ein-
zugeben.
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Verwendete Icons
Die folgenden Icons kommen in der Ziel-
liste zur Anwendung.

Icon Bedeutung

. Dieses Ziel ist ein Standard-
ziel ohne Besonderheiten.

Dieses Ziel ist geschiitzt. Ist
der Zielspeicher voll, wird
dieses Ziel nicht automatisch

geldscht. Dies kann auf
Wunsch manuell erfolgen.
Sie haben bei einem geschiitz-
ten Eintrag auch die Maglich-
keit die Position im Schnell-
zugriff festzulegen.

Dieses Ziel ist die aktuelle
Heimatadresse.

Bedienung des Schnellzugriffs

Adresseingabe per Sprache
Durch Driicken auf die Taste
die Spracheingabe aktiviert.
Wie Sie bei einer Eingabe vorgehen, er-

ad  wird

fahren Sie unter “Adresse per Sprache ein-

geben” auf Seite 39.

Mit vorhandenem Ziel starten

Die im Schnellzugriff vorhandenen Ziele

werden in der Zielliste aufgefiihrt.

< Driicken Sie die Taste mit dem ge-
wiinschten Ziel, um die Routenberech-
nung zu starten.

Die Berechnung wird gestartet.

Nach Ende der Berechnung erscheint die

Kartendarstellung, und die Zielfithrung

beginnt.

Im Zielspeicher blattern

Mitden Tasten| & | J¥lll kann in der je-
weiligen Pfeilrichtung in der Listendar-
stellung geblittert werden.

Ziel anzeigen oder editieren

Jedes im Schnellzugriff enthaltene Ziel

kann angezeigt oder bearbeitet werden.

- Driicken Sie auf das links neben dem
gewiinschten Ziel befindliche Tasten-
feld.

> Es erscheint ein Auswahlmenii.

f Ziel e Details zeigen Y
Benennen
el Schitzen T‘
Unter | Mach oben
@) Elbchg Nach unten

Auswahl Bedeutung

Details zeigen | Die Daten zum Ziel wer-
den angezeigt. Von die-
ser Anzeige aus kénnen
Sie das Ziel in der Karte
anzeigen, die Route an-
zeigen oder die Zielfiih-

rung starten.

Benennen Das Ziel kann umben-
annt werden. Wird das
Ziel benannt, ist es auto-
matisch geschiitzt.

Eintrag 16- Das Ziel wird aus dem

schen Schnellzugriff geléscht.




NAVIGATIONSBETRIEB

Auswahl

Bedeutung

Schiitzen

Das Ziel wird gegen au-

tomatisches Loschen ge-

schiitzt. Diese Funktion

steht nur bei ungeschiitz-
ten Zielen zur Verfii-

gung.

Schutz aufhe-
ben

Der Schutz des Ziels
wird aufgehoben. Diese
Funktion steht nur bei
geschiitzten Zielen zur
Verfiigung.

Nach oben

Das Ziel wird um eine
Position nach vorne ver-
schoben. Wird das Ziel
verschoben, ist es auto-
matisch geschiitzt.

Nach unten

Das Ziel wird um eine
Position nach hinten ver-
schoben. Wird das Ziel
verschoben, ist es auto-
matisch geschiitzt.

Liste I6schen

Alle Ziele (auch die Ge-
schiitzten und die Hei-

matadresse) werden aus
der Liste geloscht.

Heimatadresse

Wenn Sie die Taste Nach Hause driicken,
werden Sie, falls noch keine Heimatadres-
se eingegeben wurde, aufgefordert eine
Adresse einzugeben.

Keine Heimatadresse definiert.
Jetzt eingeben?

Ja Mein ‘

- Driicken Sie Ja um die Adresse einzu-
geben.
Sie kénnen dann, wie unter “Das Zielein-

gabemenii” auf Seite 33 beschrieben ein
Ziel eingeben.

Hinweis:

Zusitzlich stehen Thnen die Meniipunkte
Aktuelle Position verwenden und Aus
letzten Zielen wahlen (Schnellzugriff)
zur Zielauswahl zur Verfiigung.

Zieleingabemeni aufrufen
Mit der Taste Ziel eingeben kénnen Sie
das Menii fiir die Zieleingabe aufrufen.

* Siehe “Das Zieleingabemenii” auf

Seite 33.

Das Zieleingabemeni

Wenn keine Schnellauswahl eines Ziels
gewiinscht oder das geplante Ziel noch
nicht im Schnellzugriff vorhanden ist, ha-
ben Sie die Maglichkeit, iiber das Zielein-

gabemenii ein neues Ziel zu bestimmen.

B i~ il

Nach Hause

Becker-Goring-Strasse, Ka...

Unter Den Linden, Berlin, ...

(sllsl )] 3

Hbchaussee 28, Hamburg,..o

< Driicken Sie im Schnellzugriff die Taste
Ziel eingeben am oberen Bildschirm-
rand.

Es erscheint das Zieleingabementii.

-
E Sonderziel eingeben

E};&; Auf Karte wahlen

_’_@ Geo-Koordinaten eingeben

. @ Routenplanung
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Aufbau des Zieleingabemeniis

Adresse eingeben

Mit der Taste Adresse eingeben werden
die verschiedenen Schritte vom Auswih-
len einer Adresse bis zum Starten der Ziel-
fiihrung erméglicht.

* Siehe “Adresse eingeben” auf Seite 34.

Sonderziel eingeben

Mit der Taste Sonderziel eingeben kon-
nen Sie ein Sonderziel wie z. B. Flug- und
Fihrhifen, Restaurants, Hotels, Tankstel-
len oder offentliche Einrichtungen aus-
wihlen und eine Zielfiihrung dorthin
starten.

¢ Siehe “Sonderziele” auf Seite 41.

Auf Karte wahlen

Mit der Taste Auf Karte wahlen konnen
Sie ein Ziel direkt in der Karte auswihlen
und eine Zielfithrung dorthin starten.

e Siehe “Ziel aus der Karte wihlen” auf

Seite 44.

Geo-Koordinaten eingeben

Uber die Taste Geo-Koordinaten einge-
ben haben Sie die Méglichkeit fiir einen
Zielpunke die geografischen Koordinaten
einzugeben und eine Zielfithrung dorthin
zZu starten.

* Siehe “Koordinateneingabe” auf

Seite 45.

Routenplanung

Mit der Taste Routenplanung kann eine
Route mit mehreren Zwischenzielen ge-
plant werden.

* Siche “Routenplanung” auf Seite 46.

Adresse eingeben

Aus dem Zieleingabemenii wird mit der
Taste Adresse eingeben das Menii fiir
die Eingabe einer Adresse gedfinet.

B ——
E Sonderziel eingeben
E}&; Auf Karte wahlen

A Geo-kncrdinaler! eingeben

. " Routenplanung

- Driicken Sie im Zieleingabemenii auf
die Schaltfliche Adresse eingeben.

Es erscheint das Menii fiir die Eingabe ei-

ner Adresse.

[ ad ) =
E

rz (| T

(/)

Hinweis:
Durch Driicken der Taste Léschen

(oben rechts) kénnen Sie alle Eingaben
bis auf das Land 16schen.
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Land wahlen

Mit der Schaltfliche fiir das Zielland kon-
nen Sie die verfiigharen Linder auswih-
len. Nach dem Auswihlen eines Landes
wird es automatisch in das Adresseingabe-
Menii iibernommen. Wurde bereits ein
Zielland eingegeben, bleibt diese erhalten,
bis Sie ein anderes Land wihlen.

Bl el
!_ PLZ -k’_'i

_' (/]

- Driicken Sie die Taste mit dem Ziel-
land, um in die Linderauswahlliste zu
gelangen.

Es erscheint die Auswahlliste.

Dinemrk A
Flimd 3d =
Fn Jugoslawische Republik M...

Estland

Finnland

- Driicken Sie die Taste des gewiinschten
Landes.

Hinweis:

Driicken Sie bei Bedarf die Pfeiltasten
| a B8 am rechten Bildschirmrand,
um alle verfiigbaren Ziellinder durchzu-
blittern.

Das Symbol [yl kennzeichnet die Lin-
der fiir die eine Adresseingabe per Spra-
che méglich ist.

Adresse wahlen und Zielfiihrung star-
ten

Im Adresseingabe-Menii haben Sie die
Maéglichkeit, die genaue Zieladresse ein-

zugeben.
[Deutscrons ad | @
! rz |
@
Im Adresseingabe-Menii sind folgende
Vorgaben méglich:
* Ort

¢ Postleitzahl
e Strafle mit Hausnummer

* Querstraflen als Orientierungshilfe

Ebenso besteht die Méglichkeit:

* Ein Sonderziel in der Nihe der eingege-
ben Adresse zu suchen (Sonderziel su-
chen). Die Eingabe erfolgt hierbei, wie
unter “Sonderziel nahe einer Adresse”
auf Seite 42 beschrieben.

* Das Ziel im Schnellzugriff zu speichern.

* Die Route in der Karte anzuzeigen.

* Direkt mit der Zielfithrung zu begin-

nen.
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Den Ort wihlen

Die Eingabe des Zielorts kann iiber den
Namen oder die Postleitzahl erfolgen.
Wenn Sie die Buchstaben eines Ortes ein-
geben, werden vom Traffic Assist Vor-
schlige eingeblendet (sieche “Vorschlige
iibernehmen” auf Seite 24). Wenn Sie
den Vorschlag nicht tibernehmen wollen,
geben Sie einfach die weiteren Buchstaben
des gewiinschten Ortes ein.

Das Traffic Assist schlief§t alle unmogli-
chen Buchstabenkombinationen und
Postleitzahlen aus, und aktiviert nur noch
Buchstaben- bzw. Ziffernfelder, die zu ei-
nem existierenden Ort bzw. einer Postleit-

zahl fiihren.

> Wihlen Sie zwischen der Orts- oder
Postleitzahleneingabe aus.

a|lb|lc|d|e|F|ag ﬁi 4

i kEll|m|n [ﬂ
o r|ls|t|u E
¥ |w|x | =1

> Geben Sie nacheinander die Buchsta-
ben des Zielortes bzw. die Zahlen der
Postleitzahl ein.

Hinweis:
Sind zwei Worte einzugeben, miissen Sie
diese mit dem Zeichen — zu trennen.

Sind geniigend Buchstaben eingegeben,
wird automatisch zu einer Liste gewech-
selt in der Sie den Ort auswihlen kénnen.
Sie kdnnen aber auch schon vorher durch
Driicken auf die Taste [ zur Liste
wechseln.

Hinweis:

Haben Sie eine Postleitzahl eingegeben,
wird im Eingabemenii zunichst der
Name des Ortes ausgeblendet. Geben Sie
als Nichstes den Straflennamen ein. An-
schlieflend wird dann auch der Name des
Ortes angezeigt.

Die Ortsliste benutzen

Wenn bereits einige Buchstaben des ge-

wiinschten Ortes eingegeben wurden,

konnen Sie sich iiber eine Liste alle Orte

mit in Frage kommenden Buchstaben-

kombinationen anzeigen lassen bzw. wird

diese Liste automatisch angezeigt.

- Driicken Sie die Taste am rech-
ten Bildschirmrand, um die Liste aufzu-
rufen.

Em;chlmd -

d Berleburg
37319 Nordrhein-Westfalen|Sieg...

‘Berlar, Bestwig
59909 Nordrhein-Westfalen(Hoc...

Mit den Tasten | a ||i§lll kénnen Sie in

der angezeigten Liste blittern.

- Driicken Sie auf die Schaltfliiche des ge-
wiinschten Ortes.
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Die Strafle wihlen

Im Meniibereich Strafle konnen, iiber ein
Buchstaben- und Zahlenfeld, die Strafe
und die Hausnummer getrennt eingege-
ben werden.

Das Traffic Assist schlief(t alle unmogli-
chen Buchstabenkombinationen aus und
aktiviert nur noch Buchstabenfelder, die
zu einer existierenden StrafSe fithren.

Fine Hausnummer ist erst anwihlbar,
wenn die Strafle ausgewihlt wurde und
Hausnummern in den Daten vorhanden
sind.

- Driicken Sie nacheinander die Buchsta-
ben der Zielstrafle.

Sind geniigend Buchstaben eingegeben,
wird automatisch zu einer Liste gewech-
selt in der Sie die Strafle auswihlen kon-
nen. Sie kdnnen aber auch schon vorher

durch Driicken auf die Taste m zur

Liste wechseln.

Die Straflenliste benutzen

Wenn bereits einige Buchstaben der ge-

wiinschten Strafle eingegeben wurden,

konnen Sie sich iiber eine Liste alle Stra-

fen mit in Frage kommenden Buchsta-

benkombinationen anzeigen lassen bzw.

wird diese Liste automatisch angezeigt.

- Driicken Sie die Taste
ten Bildschirmrand, um das Straflen-

am rech-

verzeichnis aufzurufen.

Linden
Berlin, Mitte -

Den Birken
555 Berlin, Kopenick

Unter Den Eichen

12203/12205 Berin, Lichte...

Mit den Tasten | a  [i¥lll konnen Sie in

der angezeigten Liste blittern.

- Driicken Sie auf die Schaltfliche mit
der gewiinschten Strafie.

Die Querstrafle wihlen

Nachdem Sie Thre Zielort und -strafe ein-
gegeben haben, kénnen Sie zur weiteren
Eingrenzung eine Querstrafle eingeben.

Hinweis:
Sie kénnen anstelle der Querstrafie auch
eine Hausnummer eingeben, beide Ein-

gaben gleichzeitig sind jedoch nicht mog-
lich.

- Driicken Sie die Taste QuerstraBe.

Es erscheint das Eingabemenii fiir den

Querstraflennamen.

- Geben Sie den Namen der Querstrafie
ein.

Wenn bereits einige Buchstaben der ge-

wiinschten Strafle eingegeben wurden,

wird automatisch eine Liste angezeigt.

- Driicken Sie auf die Schaltfliche mit
der gewiinschten Strafie.
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Die Hausnummer wihlen

Nachdem Sie Thren Zielort und -strafle
eingegeben haben, kénnen Sie zur weite-
ren Eingrenzung eine Hausnummer ein-

geben.

Hinweis:
Sie kénnen anstelle der Hausnummer
auch eine Querstrafle eingeben, beide
Eingaben gleichzeitig sind jedoch nicht
moglich.

= Driicken Sie die Taste Nr.

Es erscheint das Eingabemenii fiir die
Hausnummer.

> Geben Sie die Hausnummer ein und

driicken Sie danach die Taste .

Route anzeigen

Nach Eingabe der Adresse besteht im

Adresseingabe-Menii die Méglichkeit, die

Route zum Ziel in der Karte anzuzeigen.

- Driicken Sie die Taste Route zeigen,
um die Route in der Karte anzuzeigen.

Die Route wird berechnet.

Uber die Taste Starten kénnen Sie die
Zielfiihrung auch direkt aus dieser Anzei-
ge starten.

Die weiteren Bedienungsmdoglichkeiten
fiir diese Anzeige sind unter “Komplette
Route anzeigen” auf Seite 69 beschrieben.

Ziel speichern

Im Adresseingabe-Menii  6ffnet  die
Schaltfliche Speichern ein Eingabemenii
zur Eingabe eines Namens fiir das einge-
gebene Ziel.

Wenn der gewiinschte Name eingegeben
und mit | ekl iibernommen wurde, wird
das Ziel in den Schnellzugriff tibertragen
und dort geschiitzt.

Die Navigation starten

Mit der Taste Starten kann die Zielfiih-

rung gestartet werden.

Alle bis jetzt eingegebenen Daten werden

bei der Routenberechnung verarbeitet.

- Driicken Sie die Taste Starten, um die
Zielfiihrung zu beginnen.

Schnelle Route wird berechnet:

Unter Den Linden 6,
D-10117 Berlin, Mitte

Ha iy A

E—
Die Route wird berechnet. Anschlieflend
erscheint die Kartendarstellung, und die
Zielfithrung beginnt.
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Liuft bereits eine Zielfiihrung, werden Sie
gefragt, ob das neue Ziel das alte Ziel er-
setzen soll oder ob das neue Ziel als Zwi-
schenziel verwendet werden soll.

Bannwaldallee 44
76185 Karlsruhe

Als Zwischenziel hinzufiigen ‘

- Wibhlen Sie zwischen Als Zwischenziel
hinzufiigen oder Altes Ziel ersetzen
aus.

Altes Ziel ersetzen

Liuft bereits eine Zielfithrung und es wur-
de auch schon ein Zwischenziel eingege-
ben, werden Sie gefragt, ob das neue Ziel
das alte Ziel oder das Zwischenziel erset-
zen soll.

Birkenstrasse 23
76307 Karlsbad, Spielberg

2wischenziel ersetzen ‘
> Wihlen Sie zwischen Zwischenziel er-
setzen oder Altes Ziel ersetzen aus.

Altes Ziel ersetzen

Hinweis:
Steht zum Zeitpunkt der Routenberech-
nung kein GPS-Signal zur Verfiigung, er-
halten Sie folgende Anzeige.

r

Kein GPS

Die Berechnuwng startet, wenn GPS wﬂmr
ist. ‘Letzie Position” berechnet die Route” ~
von der letzten bekannten Pasition.

b Ny
Ty

Ahhl‘(_

Wenn das GPS-Signal zur Verfiigung
steht, wird die Routenberechnung auto-
matisch gestartet.

Durch Driicken von Letzte Position
wird die letzte bekannte Position verwen-
det und die Route ab dieser Position be-
rechnet.

Letzte Position

Adresse per Sprache eingeben

Die Adresseingabe per Sprache kiénnen
Sie aus dem Schnellzugriff oder dem
Adresseingabe-Menii durch Driicken der
Taste

starten.

Hinweise:

* Mit der Spracheingabe kann nur eine
Adresse eingegeben werden. Eine Be-
dienung von Listen zur genaueren Aus-
wahl ist per Sprache nicht méoglich.

Das Zielland kann nicht per Sprache
eingegeben werden.

Das Symbol [y kennzeichnet in der
Linderliste die Linder fiir die eine
Adresseingabe per Sprache maoglich ist.
Ist eine Spracheingabe nicht méglich,
wird die Taste  [d | ausgegraut darge-
stellt.

* Eine Hausnummer muss in der Spra-
che des Ziellandes gesprochen werden.

Nach Driicken der Taste 34
Signalton.

Zusitzlich wird ein Menii eingeblendet,
das Thnen zeigt, wie eine Adresse zu spre-
chen ist.

ertont ein
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Sagen Sie die Adresse, z. B.:
Berlin Kantstrabe 12,
Berlin Kantstrafie
ader einfach nur Berlin

Bitte sagen Sie die Adresse auf Deutsch.

sonche S

Sie kénnen jetzt die Adresse sagen.

Neu beginnen

Hinweise:

* Falls im Zielland wie z. B. in der
Schweiz mehrere Sprachen gesprochen
werden, konnen Sie durch Driicken
auf die Taste Sprache wechseln, eine
andere Sprache einstellen.

* Sie kénnen die komplette Adresse oder
nur einen Teil sprechen.
Maégliche Eingaben sind:
- Ort - Straf8e - Hausnummer
- Ort - Strafe
- Ort

> Sprechen Sie die Adresse.

Ist Ihre Eingabe eindeutig, wird nach kur-
zer Zeit das mit Threr Eingabe ausgefiillte
Menii fiir die Adresseingabe angezeigt.

E. Charlottenburg | 10625
E‘btmsse 12

F(.‘l.na'shaﬂe

Sonderziel suchen

Falls die angezeigte Adresse nicht dem Ge-
sprochenen entspricht, kénnen Sie ent-
sprechende Anderungen vornehmen.

Ist die Adresse korrekt kénnen Sie wie auf
Seite 38 beschrieben, die Zielfiihrung
starten, die Route anzeigen oder die
Aderesse speichern.

War Thre Eingabe nicht eindeutig bzw.
konnte das Traffic Assist Thre Eingabe
nicht eindeutig zuordnen, werden Thnen
entsprechende Listen angezeigt. In diesen
Listen kénnen Sie dann die gewiinschte
Adresse auswihlen.

Je nach Threr Eingabe kénnen Listen mit
Ortsnamen, Listen mit Straflennamen
oder kombinierte Listen mit Orts- und
Straflennamen angezeigt werden.

Hinweis:
In den Listen kann immer durch Drii-

cken der Taste [  die Spracheingabe

neu gestartet werden.

Im nachfolgend dargestellten Beispiel ist
eine Liste dargestellt, in der ein Ort ausge-
wihlt werden kann.

e @
m-u In Der Oberpfalz, Woff..

momam 4T
| .4

Offenbach An Der Queich

Offenbach Am Main
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Bei Eintrigen, die mit dem Symbol
gekennzeichnet sind, wird nach Auswih-
len dieses Eintrags eine weitere Liste ange-
zeigt. Dies kann z. B. notwendig sein,
wenn der gleiche Ortsname mehrfach im
eingestellten Land vorkommt.

Haben Sie in den Listen den gewiinschten
Ort bzw. die Strafle ausgewihlt, wird nach
kurzer Zeit das mit Threr Eingabe ausge-
filllte Menii fiir die Adresseingabe ange-
zeigt.

Sie konnen dann wie auf Seite 38 be-
schrieben, die Zielfithrung starten, die
Route anzeigen oder die Adresse spei-
chern.

Sonderziele

Sonderziele, auch kurz POI (Point of In-
terest) genannt, sind in der Karte enthal-
ten und kénnen dort angezeigt werden.
Zu den Sonderzielen gehoren Flug- und
Fihrhifen, Restaurants, Hotels, Tankstel-
len, offentliche Einrichtungen und ande-
re. Sonderziele kénnen Sie als Navigati-
onsziel verwenden.

Hinweis:

Sonderziele aus der aktuellen Umgebung
koénnen Sie nur wihlen, wenn der GPS-
Empfang fiir die Positionsermittlung

ausreichend ist. Es wird ansonsten die zu-
letzt gespeicherte Position verwendet.

> Driicken Sie im Schnellzugriff die Taste
Ziel eingeben.

T —
ﬂdﬁd@ﬂi&l eingeben /!_"
E;,. Auf Karte wahlen

E,@ Geo-Koordinaten eingell

- @ Routenplanung

- Driicken Sie die Taste Sonderziel ein-
geben.

Eﬁ(hl in der Nahe

ﬁhnﬂeﬂml nahe Adresse 1‘
& Sonderziel in Zielnahe ‘
ﬂ Sonderziel direkt engetleﬂ -

Sie haben die Wahl zwischen:

* einem Sonderziel in der Nihe,

¢ cinem Sonderziel nahe einer Adresse,
* cinem Sonderziel in Zielnihe und

* der direkten Eingabe eines Sonderziels.

Sonderziel in der Nahe
- Tippen Sie auf die Schaltfliche Sonder-
ziel in der Néhe.

B Medizin

Durch  Driicken  der  Pfeiltasten
¥ konnen Sie in der angezeigten
Liste blittern.
- Wihlen Sie eine der verfiigbaren Kate-
gorien aus.
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Hinweis:

Sie kénnen auch auf die Taste Alle Kate-
gorien driicken. Danach 6ffnet sich ein
Eingabemenii und sie kénnen direkt den
Namen eines Sonderziels eingeben und
bestitigen.

Bei einigen Kategorien z. B. Tankstelle
wird ein weiteres Auswahlmenii angezeigt
in dem Sie eine weitere Einschrinkung
z. B. nach der Marke vornehmen kénnen.

Haben Sie die Kategorie ausgewihlt, wer-
den nun die in der aktuellen Umgebung
zur Verfligung stehenden Sonderziele der
entsprechenden Kategorie angezeigt.

Em:uﬂusseﬂ.ﬁam Ascha -

&) Total
Schillerstrasse 80, 63741 Aschaff..

8| Shell
1.0gm Schillerstrasse 58, 63741 Aschaff.

Fiir jeden Eintrag werden die Bezeich-

nung, die Luftlinienentfernung und die

Adresse angezeigt.

- Wiihlen Sie das gewiinschte Sonderziel
aus.

+ Aral

Aschaffenburg
Hanauer Strasse 64

+49-6021-27874

=)

Sie erhalten nun weitere Informationen

zum gewihlten Ziel.

- Driicken Sie die Taste Starten, um di-
rekt mit der Zielfiihrung zum Sonder-
ziel zu beginnen.

Sie kénnen das gewihlte Sonderziel aber

auch in der Karte anzeigen (Auf Karte),

im Schnellzugriff speichern (Speichern)

oder die Route zum Sonderziel anzeigen

lassen (Route zeigen).

Sonderziel nahe einer Adresse
- Tippen Sie auf die Schaltfliche Sonder-
ziel nahe Adresse.

| ad || @
__J

PLZ -I'E'n

/)

- Wihlen Sie das gewiinschte Land aus.

> Geben Sie im Feld Ort oder PLZ den
Ort an, in dem Sie nach einem Sonder-
ziel suchen wollen.

Hinweis:

Haben Sie zuvor bereits eine Adressein-
gabe vorgenommen, ist diese Adresse
voreingestellt.

- Tippen Sie auf die Schaltfliche Sonder-
ziel suchen.

- Tippen Sie auf die Schaltfliche Katego-
rie wéhlen.
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Hinweis:

Sie kénnen auch auf die Taste Sonder-
ziel wahlen driicken. Danach 6ffnet sich
ein Eingabemenii und sie kénnen direkt
den Namen eines Sonderziels eingeben
und bestitigen.

Es werden die verfiigbaren Sonderziel Ka-

tegorien fiir den eingegebenen Ort ange-

zeigt.

- Wihlen Sie, wie unter “Sonderziel in
der Nihe” auf Seite 41 beschrieben, das
gewiinschte Sonderziel aus.

F

Wichtige Touristenattraktion

Gendarmenmarkt iy

- Driicken Sie die Taste Starten, um di-
reke mit der Zielfiihrung zum Sonder-
ziel zu beginnen.

Sie kénnen das gewihlte Sonderziel aber

auch im Schnellzugriff speichern (Spei-

chern) oder die Route zum Sonderziel an-
zeigen lassen (Route zeigen).

Durch Driicken der Taste | &  neben
dem gewihlten Sonderziel kénnen Sie
sich die zusiezlich verfiigbaren Informati-

onen zum Ziel anzeigen lassen.

Sonderziel in Zielndhe
> Tippen Sie auf die Schaltfliche Sonder-
ziel in der Néhe.

Die in Zielnihe verfiigbaren Kategorien

werden angezeigt.

> Wihlen Sie, wie unter “Sonderziel in
der Nihe” auf Seite 41 beschrieben, das
gewiinschte Sonderziel aus.

Sonderziel direkt eingeben
> Tippen Sie auf die Schaltfliche Sonder-
ziel direkt eingeben.

Sonderziel eingeben

alelclo|elrlea Ej
Hlt skl |m|n ﬁ
oleplal|lrls|T|u m
v wlx|vlz]|=]|+

- Geben Sie das gewiinschte Sonderziel
bzw. einen Teil des Namens ein.

- Driicken Sie die Taste .

Das Traffic Assist zeigt in einer Liste alle

dem eingegebenen Namen entsprechen-

den Sonderziele in einer Liste an.

Hinweis:
Der Suchradius ist auf 200 Kilometer
um Thre aktuelle Position begrenzt.

- Wihlen Sie das gewiinschte Ziel in der
Liste aus.

+ Aral

Aschaffenburg
Hanauer Strasse 64

+49-6021-27874

@

Sie erhalten nun weitere Informationen

zum gewihlten Ziel.
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- Driicken Sie die Taste Starten, um di-
rekt mit der Zielfithrung zum Sonder-
ziel zu beginnen.

Sie konnen das gewihlte Sonderziel aber

auch in der Karte anzeigen (Auf Karte),

im Schnellzugriff speichern (Speichern)

oder die Route zum Sonderziel anzeigen

lassen (Route zeigen).

Sonderziel-Telefonnummer anrufen

Sie konnen die in den Informationen zu
einem Sonderziel angegebene Telefon-
nummer direkt wihlen.

Voraussetzung hierfiir ist, dass ein Mobil-
telefon iiber Bluetooth mit dem Traffic
Assist verbunden ist.

<+ Aral

Aschatfenburg
Hanauer Strasse 64

+49-6021-27874

el

- Driicken Sie in den Sonderziel Informa-
tionen auf die im unteren Teil angezeig-
te Taste Anrufen.

Der Rufaufbau wird gestartet.

Ziel aus der Karte wahlen

Sie kénnen ein Ziel direkt in der Karten-

anzeige auswihlen.

> Driicken Sie im Schnellzugriff die Taste
Ziel eingeben.

@ Karte wahlen

& Routenplanung

- Driicken Sie dle Taste Auf Karte wah-
len.
Es erscheint die Kartenanzeige.

Hinweis:

Mit den Zoom-Tasten II| und El
miissen Sie evtl. noch den Bereich ver-
groflern, um den gewiinschten Punkt zu
treffen. Sie kénnen die Karte auch durch
Verschieben auf den gewiinschten Punkt
bringen.

Stauffenbergstrasse 17, Berlin, Tiergarten

- Driicken Sie am gewiinschten Punkt
leicht auf die Bildschirmoberfliche.

An dieser Stelle wird ein pulsierender ro-

ter Kreis angezeigt.

Hinweis:
Durch Driicken der Taste GPS-Position

kénnen Sie wieder Ihre augenblickliche
Position anzeigen lassen.

- Driicken Sie die Taste Details.

Stauffenbergstrasse 17,
D-10785 Berlin, Tiergarten

Es wird sofern verfiigbar die Adresse des

gewihlten Punktes angezeigt.

- Driicken Sie die Taste Starten, um di-
rekt mit der Zielfiihrung zum gewihl-
ten Ziel zu beginnen zu beginnen.
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Sie kénnen auch in der Umgebung des ge-
wihlten Punktes mit der Taste Sonderziel
nach Sonderzielen suchen.

Sie konnen den gewihlten Punkt aber
auch im Schnellzugriff speichern (Spei-
chern) oder die Route zum Sonderziel an-
zeigen lassen (Route zeigen).

Koordinateneingabe

Sie kénnen Thr Ziel auch iiber Geo-Koor-

dinaten eingeben.

> Driicken Sie im Schnellzugriff die Taste
Ziel eingeben.

Ei‘,; Auf Karte wahlen

() Geo-Koordinaten eingel

X .
. " Routenplanung h

> Driicken Sie im Navigationsmenii die
Taste Geo-Koordinaten eingeben.

G

09°10r51.088"

=

| e

> Wihlen Sie mit den Tasten @ jeweils
den zu dndernden Wert aus.

> Wihlen Sie mit den beiden Tasten bei
@ die gewiinschte Richtung der geo-

grafischen Linge und Breite (Ost/West
bzw. Nord/Siid) aus.

> Geben Sie danach die gewiinschten
Werte mit den Tasten 1 bis 0
ein.

Sie kénnen Koordinaten mit drei ver-

schiedenen Schreibweisen eingeben.

Maéglich sind folgende Schreibweisen:

¢ Grad Minute Sekund.Dezimalsekunde
z. B. 42°52°46.801¢

* Grad Minute.Deziamalminute z. B.
48° 53.56667"

* Grad Dezimal z. B. 48,89277778

Hinweise:

* Die eingegebenen Koordinaten miis-
sen dem WGS84 (World Geodetic
System 1984) entsprechen.

¢ Durch Driicken der Taste @ wird
Thre aktuelle geografische Position in
den Feldern eingetragen.

- Driicken Sie die Taste E

Sofern méglich wird eine den Koordina-
ten entsprechende Adresse angezeigt. Sie
konnen das Ziel in der Karte ansehen,
Speichern, die Route zum Ziel anzeigen
lassen oder direkt die Zielfiihrung starten.
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Routenplanung

Das Routenplanungsmenii bietet die
Maéglichkeit, individuelle Routen anzule-
gen und auszuwihlen. Sie geben hierzu
die einzelnen Zielpunkte der gewiinschten
Route ein. Diese Punkte kénnen dann
nacheinander ohne weitere Eingaben an-
gefahren werden. Des Weiteren haben Sie
die Moglichkeit, die eingegebenen Ziel-
punkte zu optimieren und dadurch die
Reihenfolge zu dndern.

> Driicken Sie im Schnellzugriff die Taste

Ziel eingeben.

E:ﬁ. Auf Karte wahlen

=
(1) Geo-Koordinaten eingeben

- ? Routenplanung

> Driicken Sie die Taste Routenplanung.
Im Routenmenii kénnen Sie mit der Tas-
te Neue Route anlegen cine neue Route
anlegen. In der darunter angezeigten Liste
werden die bisher gespeicherten Routen
angezeigt.

Hinweis:
Wenn noch keine Route gespeichert
wurde, ist das Routenmenii leer.

Gespeicherte Routen durchblittern

> Driicken Sie die Pfeiltasten | o || i=lll
am rechten Bildschirmrand, um die ge-
speicherten Routen durchzublittern.

Gespeicherte Routen bearbeiten

Sie konnen einer gespeicherten Route
weitere Etappen hinzufiigen, den Namen
der Route indern oder eine Route 16-
schen.

- Driicken Sie die Taste E, vor der

Route die Sie bearbeiten wollen.

Sie kénnen nun durch Driicken auf Etap-
pe hinzufiigen eine Etappe zur Route
hinzufiigen.

Nach Driicken von Route umbenennen
kénnen Sie einen neuen Namen fiir die
Route vergeben.

Durch Driicken auf Route 16schen kén-
nen sie die Route aus den gespeicherten
Routen léschen.

Route auswihlen und starten

> Wibhlen Sie eine Route aus, indem Sie
darauf driicken.

Die Route wird geladen und im Etappen-

menti angezeigt.

mﬁmd berechnen

- Driicken Sie auf die oberste Taste.

Hinweis:

Sie kénnen auch eine Etappe der Route
auswihlen. Die Route wird dann ab die-
ser Etappe gestartet.
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Deutschland berechnen

¥ von aktueller Position
Startpunkt setzen

- Wihlen Sie den Startpunkt bzw. die ak-
tuelle Position als Startpunke fiir die
Zielftihrung aus.

Hinweis:

Wenn ein Startpunkt ausgewihlt wird,
dient dies nur dazu sich eine Route anzu-
sehen.

Die einzelnen Etappen werden berechnet.
Anschliefend wird eine Karte mit den

Etappen angezeigt.

- Driicken Sie die Taste Starten um die
Zielfiihrung der Route zu starten.

Mit der Taste Optionen kénnen Sie die
Routenoptionen aufrufen.

Mit der Taste Optimieren kénnen Sie die
Reihenfolge der anzufahrenden Ziele op-
timieren.

Durch Driicken der Taste [N bzw. der
Taste | p»)| konnen Sie die gesamte Route
in langsamer bzw. in hoher Geschwindig-
keit simulieren. Die Simulation kann
durch ein Antippen des Bildschirms been-
det werden.

In der unteren Zeile kénnen Sie mit den
Tasten [« | und die einzelnen Etap-
pen der Route durchblittern. Beim Blit-
tern wird dann die jeweilige Etappe einge-

blendet.

Neue Route anlegen
- Driicken Sie im Routenmenii die Taste
Neue Route anlegen.

#  Elappe eingeben
BM'esse eingeben

E Aus letzten Zielen wahlen
'ﬁ Sonderziel eingeben

s Auf Karte wihlen

Sie konnen nun, wie unter “Das Zielein-
gabemenii” auf Seite 33  beschrieben
(Adresse eingeben, Sonderziel einge-
ben, Auf Karte wahlen oder Geo-Koordi-
naten eingeben), cin Etappenziel einge-
ben. Zusitzlich besteht noch die
Maéglichkeit iiber die Taste Aus letzten
Zielen wéhlen cin Ziel im Schnellzugriff
auszuwihlen.
- Driicken Sie in den Eingabemeniis die
Taste Ubernehmen um das jeweilige
Etappenziel zu iibernehmen.

A Neue Route

ﬁpe hinzufigen :

Fertig

- GB

>F

>

> E

>P

-> NL

- DK

>S5

>N

- FIN

> TR

- GR

>PL

> CZ

>H

- SK

47



- GB

>F

>

> E

>P

-> NL

- DK

>S5

>N

- FIN

> TR

- GR

>PL

> CZ

> H

- SK

NAVIGATIONSBETRIEB

48

> Driicken Sie auf die Taste Etappe hin-
zufligen, um weitere Etappenziele wie
zuvor beschrieben einzugeben.

> Driicken Sie die Taste Fertig, wenn Sie
alle Etappenziele eingegeben haben.

Routenname eingeben

alsfclofe|r|c| Gl
o lalelo|mln [?
olelalrls rum
viwlxly|z --

- Geben Sie einen selbst gewihlten Na-
men fiir die Route ein.

Das Etappenmenii der neuen Route wird

angezeigt.

Route bearbeiten

> Wihlen Sie die zu bearbeitende Route
aus.

- Driicken Sie die Taste vor der
Etappe die Sie bearbeiten wollen.

S Calculd Details zeigen

1. Karl4 Nach oben

&
&+ 2 Ham| Nach unten =L

é‘; 3. Narm| Etappe laschen

@2 4 Koln) Etappe ersetzen

Das Menii zur Bearbeitung wird einge-
blendet. Sie haben folgende Méglichkei-

ten:

Auswahl Bedeutung

Die Daten des Etappen-
ziels werden angezeigt.
Von dieser Anzeige aus
kénnen Sie das Etappen-
ziel in der Karte anzei-

Details zeigen

gen.

Nach oben | Die Etappe wird um ecine
Position nach vorne ver-
schoben.

Nach unten |Die Etappe wird um eine
Position nach hinten ver-
schoben.

Etappe 16- Die Etappe wird aus der

schen Route geléscht.

Etappe erset- |Sie kénnen die gewihlte

zen Etappe durch ein anderes

Etappenziel ersetzen.

Route optimieren

Wenn Sie mehrere Ziele einer Route ein-
gegeben haben, kénnen Sie das Traffic As-
sist veranlassen, die Reihenfolge der Ziele
hinsichtlich der Fahrtstrecke zu optimie-
ren. Die gespeicherte Route bleibt aber
auch nach dem Optimieren erhalten.
Rufen Sie die Kartenanzeige der Etappen
auf.

2473 km, 24:02h

- Driicken Sie die Taste Optimieren.
Die Route wird optimiert und neu be-
rechnet.

Die optimierte Route wird dargestellt.
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Navigations-Einstellungen

In den Navigations-Einstellungen befin-
den sich alle fiir die Navigations-Funktio-
nen relevanten Einstellungen.

Hinweis:
Alle Einstellungen miissen durch Drii-

cken der Taste OK bestitigt werden. Mit
der Taste 19 kénnen Sie jederzeit das ak-

tuelle Menii verlassen, ohne etwas verin-
dert zu haben.

- Driicken Sie im Hauptmenii die Taste
Einstellungen.

mnﬁgmimyﬁm:dlmgen
m Telefon-Einstellungen

rlﬁ. System-Einstellungen

- Driicken Sie die Taste Navigations-
Einstellungen.

Sie gelangen ins Menii fiir die Navigati-
ons-Einstellungen.

Aufbau
Im Menii stehen Thnen verschiedene Sei-
ten mit den Funktionen zur Verfligung:

g |
A i

3

Ankunftszeit

Zeit

4

3

3

Auf die nichste bzw. vorherige Seite der
Einstellungen gelangen Sie durch Drii-

cken der Tasten I s und -

Die Taste Reise-Info

Im Einstellungsfenster Reise-Info kénnen

Sie einstellen, welche Zusatzinformatio-

nen wihrend der Zielfithrung dargestellt

werden.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Reise-Info.

mﬂ;‘

Das Einstellungsfenster Reise-Info wird
angezeigt.

B reise-info oK

m'mnionen fiir Hauptziel
4

F&informationen fur nachstes Ziel

ﬁwﬂm—lnlﬂ

Folgende Einstellungen sind maglich:

* Informationen fiir Hauptziel
Anzeige der voraussichtlichen An-
kunftszeit (ETA), noch zu fahrender
Distanz und Zeitdauer bis zur Ankunft
am Hauptziel.
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¢ Informationen fiir nachstes Ziel
Anzeige der voraussichtlichen An-
kunftszeit, noch zu fahrender Distanz
und die Zeitdauer bis zur Ankunft am
Zwischenziel.

Lander-Informationen

Wenn diese Funktion aktiviert ist, er-
halten Sie automatisch allgemein giilti-
ge Verkehrsinformationen des jeweili-
gen Landes, beim Uberschreiten der
Landesgrenze (z. B. Geschwindigkeits-
begrenzungen).

> Schalten Sie die gewiinschte Funktion
durch Driicken auf die jeweilige Schalt-
fliche ein ¥ oder aus ﬁ

> Bestitigen Sie Thre Auswahl durch Drii-
cken der Taste OK.

Die Taste Routenoptionen

Im FEinstellungsfenster Routenoptionen
kénnen Sie Thr Fahrprofil einstellen. Die
hier vorgenommenen Einstellungen ha-
ben Auswirkungen auf die Routenwahl
und auf die Berechnung der voraussichtli-
chen Fahrzeiten.

2 Driicken Sie im Einstellungsmenii die

Taste Routenoptionen.

Routenoplionen

Das Einstellungsfenster Routenoptionen
wird angezeigt.

-.EE Routenoptionen OK
Fahrzeug Normaler PEW
Routentyp

=
Schnelle Route \-ﬁ

ST

> Wihlen Sie nach Driicken auf die
Schaltfliche neben Fahrzeug die Art
Ihrer Fortbewegung aus.

Vermeiden

Diese Einstellung beeinflusst die Berech-
nung der voraussichtlichen Ankunftszeit
und sperrt z. B. fiir die Einstellung Fahr-
rad die Autobahn.

> Wihlen Sie nach Driicken auf die
Schaltfliche neben Routentyp eine der
folgenden Optionen aus.

Option Bedeutung
Optimale Bei dieser Option wird
Route die, hinsichtlich des be-

ndtigten Zeitaufwands
und der zu fahrenden Ki-
lometer, optimale Route
berechnet.

Schnelle Rou- | Bei dieser Option wird
te die, hinsichtlich des be-
nétigten Zeitaufwands,
schnellste Route berech-
net.

Kurze Route |Bei dieser Option wird
die, hinsichtlich der zu
fahrenden Kilometer,

kiirzeste Route berech-

net.
Einfache Bei dieser Option wird
Route eine Route, mit mog-

lichst wenigen Mangvern
berechnet. Dies kann
eventuell zu grofleren
Umwegen fiihren.
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Option Bedeutung

Zeitabhingi- |Ist diese Funktion einge-
ge Routenfiih- |schaltet (B), werden so-
rung fern verfiigbar (im Mo-

ment nur Deutschland
und Groflbritannien), in
die Routenberechnung
Informationen (Informa-
tionen aus der Vergan-
genheit) zur moglichen
Geschwindigkeit auf be-
stimmten Strecken zu
bestimmten Tageszeiten
mit einberechnet. Dies
ermdglicht dann eine ge-
nauer berechnete An-
kunftszeit oder kann
auch zu einer anderen
Routenwahl fiihren.

Verschiedene Routentypen anzeigen

Sie kénnen sich vom Traffic Assist die zu-
vor beschriebenen Routen in einer Anzei-
ge darstellen lassen.

Hinweis:

Diese Funktion ist nur anwihlbar, wenn
bereits eine Zielfiihrung aktiv ist oder die
Einstellung der Routenoptionen aus ei-
nem Fenster der Zieleingabe heraus auf-
gerufen wurde.

- Driicken Sie auf die Schaltfliche Route-
nalternativen zeigen.

Nach kurzer Zeit erscheint die Karte. Die

einzelnen Routen werden nacheinander

berechnet und in der Karte eingezeichnet.

Im rechten Bereich sehen Sie die farbliche
Zuordnung der einzelnen Routen jeweils
die zu fahrenden Kilometer und die vor-
aussichtliche Dauer der Fahrt.

Hinweis:

Beachten Sie bitte, dass in vielen Fillen
eine leichte bzw. optimale Route von der
schnellsten Route iiberlagert wird.

Durch Driicken einer der Tasten kénnen
Sie die gewiinschte Route auswihlen.

Straflenarten vermeiden

Nach Driicken der Schaltfliche neben
Vermeiden konnen Sie verschieden Stra-
Bentypen (z. B. Autobahnen, Fahren und
MautstraBen) von der Routenberechnung
ausklammern.

Sie kénnen fiir diese Typen je eine der
nachfolgenden Optionen setzen.

Option Bedeutung

Erlaubt

4

Bei dieser Option wird
der entsprechende Stra-
Bentyp in die Berech-
nung der Route einbezo-
gen.

Vermeiden Bei dieser Option wird

e

der entsprechende Stra-
Bentyp nach Moglichkeit

vermieden.
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Option Bedeutung

Verboten

X

Bei dieser Option wird
der entsprechende Stra-
Rentyp nicht in die Be-

rechnung der Route ein-
g

bezogen.

> Bestitigen Sie Thre Auswahl durch Drii-
cken der Taste OK.

Die Taste Kreuzungs-Info

Im Einstellungsfenster Kreuzungs-Info
kénnen Sie die verfiigbaren Hilfen fiir
komplexe Abbiegevorginge ein- oder aus-
schalten, wie z. B. bei Autobahnkreuzen
oder bestimmten mehrspurigen Straflen.
< Driicken Sie im Einstellungsmenii die

Taste Kreuzungs-Info.

Das Einstellungsfenster Kreuzungs-Info
wird angezeigt.

W kreuzungs-info 0K

ESpumpreh lungen ¥
’Eﬁmhlh‘erung ﬁ

Einstellung  |Bedeutung
Spurempfeh- |Bei aktivierter Funktion
lungen erhalten Sie, bei mehr-

spurigen Straflen, durch
einen kleinen Pfeil, Hin-
weise, auf welcher Spur

Sie sich einordnen sollen.

Einstellung  |Bedeutung

Beschilde- Bei aktivierter Funktion

rung erhalten Sie Informatio-
nen iiber die Beschilde-
rung, der Sie folgen sol-
len.

Hinweis:

Die Informationen kénnen nur einge-
blendet werden, wenn Sie im Kartenma-
terial enthalten sind.

- Driicken Sie auf den gewiinschten Ein-
trag, um die entsprechende Funktion
ein- ¥ oder auszuschalten U

- Bestitigen Sie Ihre Auswahl durch Drii-
cken der Taste OK.
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Die Taste TMC

Im Einstellungsfenster TMC kénnen Sie

Einstellungen zum Empfang der Ver-

kehrsmeldungen vornehmen.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste TMC.

£

™C

Das Einstellungsfenster TMC wird ange-
zeigt.

A ™ oK
Umfahrung Manuell
T e ™ Sender automatisch d
E'ymc il mrmmﬁu M.
Einstellung  |Bedeutung
Sender auto- |Wihlen Sie aus, ob auto-
matisch matisch der Sender mit
dem besten Empfang ge-
sucht werden soll (Funk-
tion eingeschaltet [[¥).
S Bei ausgeschalteter
5 "™ | Funktion (U) werden
™ TMC |nur TMCpro Sender ver-
wendet.

Einstellung  |Bedeutung

Durch Driicken der
Pfeiltasten wird der auto-
matische Sendersuchlauf
aktiviert. Der aktuell
empfangene TMC-Sen-
der wird im danebenste-
henden Feld angezeigt.
Die Einstellung kann nur
erfolgen, wenn die Funk-
tion Sender automa-
tisch ausgeschaltet ist.

Mit dieser Schaltfliche
koénnen Sie wihlen, ob
die Routeninderung Nie,
Automatisch oder Ma-
nuell vorgenommen wer-
den soll. (Siehe “Mel-
dungen fiir die
Routenberechnung be-
riicksichtigen” auf

Seite 61.) Die Einstel-
lung Nie entspricht ei-

Umfahrung

nem Ausschalten der
TMC-Funktionalitit.

> Bestitigen Sie Ihre Einstellungen durch
Driicken der Taste OK.

Die Taste Kartenansicht
Im FEinstellungsfenster ~Kartenansicht
kénnen Sie Einstellungen fiir Zusatzinfor-
mationen in der Kartenanzeige vorneh-
men.
> Driicken Sie im Einstellungsmenii die

Taste Kartenansicht.

A’ 3

Kartenansicht
Das Einstellungsfenster Kartenansicht
wird angezeigt.

il - Kartenansicht OK
g Sonderziel-Kategorien wihlen
Efﬁtraﬁennamen fiar 20

R

{3 Strafiennamen fir 30
=

™ Info-Box (Hohe, Geschw.) /,_j,

Einstellung  |Bedeutung
StraBenna- | Wenn Sie den Eintrag
men fiir 2D  |anschalten, werden in

der Karte im 2D-Modus
alle Straflennamen ange-

zeigt.
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Einstellung  |Bedeutung

StraBenna- | Wenn Sie den Eintrag

men fiir 3D  |anschalten, werden in
der Karte im 3D-Modus
alle Straflennamen ange-
zeigt.

Info-Box (H6- | Wenn Sie den Eintrag

anschalten, werden in
der Karte die Fahrge-
schwindigkeit, ein Kom-

he, Geschw.)

pass und die Seehéhe in
einem kleinen Kistchen
angezeigt.

> Driicken Sie auf den gewiinschten Ein-
trag, um die entsprechende Funktion

ein- [ oder auszuschalten [[J.

Sie kénnen auch festlegen ob und welche

Symbole fiir Sonderziele in der Karte an-

gezeigt werden sollen.

> Driicken Sie die Taste Sonderziel-Ka-
tegorien wéhlen.

B sonderziele auf Karte 0K
m Alle Sonderziele anzeigen

Q Keine Sonderziele anze |gen

&) Benutzerdefinierte Auswahi

f.i

il
POIs auswahlen ‘
Durch die Auswahl von Alle Sonderziele
anzeigen werden in der Karte alle Sonder-
ziele angezeigt.
Durch die Auswahl von Keine Sonderzie-
le anzeigen werden keine Sonderziele an-
gezeigt.
Durch die Auswahl von Benutzerdefi-
nierte Auswahl und anschlieffenden Drii-
cken der Taste POls auswahlen kénnen
Sie im darauf folgenden Menii fiir jede
Sonderziel-Kategorie selbst bestimmen ob
Sonderziele dieser Kategorie in der Karte
angezeigt werden oder nicht.

> Bestitigen Sie alle Thre Einstellungen
durch Driicken der Taste OK.

Die Taste Tempolimits
Das Einstellungsfenster Tempolimits er-
Geschwindigkeitsbe-

grenzungen parallel zur Navigation anzu-

mdoglicht  Thnen,

zeigen. Auflerdem koénnen Sie vor
Geschwindigkeitsiibertretungen akustisch

gewarnt werden.

Hinweis:
Diese Information kann nur eingeblen-

det werden, wenn Sie im Kartenmaterial
enthalten ist.

A\Unfallgefahr!

Die Informationen im Kartenmaterial
kénnen aufgrund kurzfristiger Ande-
rungen (zum Beispiel Baustellen) falsch
sein!

Die Verkehrssituation und die Beschil-
derung vor Ort haben Vorrang vor den
Informationen des Navigationssystems.

- Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Tempolimits.

of

Tempaolimits

Das
wird angezeigt.

Einstellungsfenster Tempolimits
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@E Tempolimits Q0K
Schilder zeigen  Immer 7

Ansage bei Uberschreitung

1
omn S

15 km/h =

Inmerorts

AubBerarts

Folgende Einstellungen sind méglich.

Driicken Sie zur Einstellung immer auf
das Feld neben der Einstellung, die Sie
verindern wollen.

Einstellung  |Bedeutung

Waihlen Sie aus, ob Ge-

schwindigkeitsbegren-
zungen nie, immer oder

Schilder zei-
gen

nur bei Uberschreitung
der Geschwindigkeit an-

gezeigt werden.

Wihlen Sie die Hohe der
Geschwindigkeitsiiber-

schreitung aus, ab der Sie
innerhalb von Ortschaf-

Innerorts

ten akustisch gewarnt
werden wollen.

Einstellung  |Bedeutung

Wihlen Sie die Hohe der
Geschwindigkeitsiiber-

schreitung aus, ab der Sie
auflerhalb von Ortschaf-

ten akustisch gewarnt

AuBerorts

werden wollen.

> Bestitigen Sie Thre Auswahl durch Drii-
cken der Taste OK.

Die Taste Sprecher

Im Einstellungsfenster Sprecher kdnnen

Sie einstellen, welcher Sprecher fiir die

eingestellte Sprache die Navigationsansa-

gen sprechen soll.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Sprecher.

.

Das Einstellungsfenster Sprecher wird an-
gezeigt.

Deutsch
Frau - Katrin (TT5) v3.491.6...

Deutsch
" Mann - Stefan (TTS) v4. 491,

Deutsch
Frau - Katrin v1,75145

- Wihlen Sie den gewiinschten Sprecher
aus.

Es wird eine kurze Beispielansage ausgege-

ben.

> Bestitigen Sie Ihre Auswahl durch Drii-
cken der Taste OK.
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Die Taste Lautstarke

Mit dem Einstellungsfenster Lautstirke
kénnen Sie die Lautstirke der Sprachansa-
gen standardmiflig fiir jeden Start des
Traffic Assist vorgeben bzw. die Sprach-
ausgabe komplett abschalten. Je nach Si-
tuation kann diese Einstellung in der Kar-
tenanzeige angepasst werden.

2 Driicken Sie im Einstellungsmenii die

Taste Lautstarke.

]

Lautstarke

Das Einstellungsfenster Lautstirke wird
angezeigt.

b Navigations-Lautstarke oK

20%
- n |

L A

> Wihlen Sie mit den Tasten = und
-l‘ die gewiinschte Lautstirke aus.
> Driicken Sie die Taste 4 die Sprach-
ausgabe komplett abzuschalten.
> Bestitigen Sie Ihre Einstellungen durch
Driicken der Taste OK.

Die Taste Strafken ansagen

Mit der Taste StraBen ansagen kdnnen
Sie die Ansage von Straflennamen in die
abgebogen werden soll ein- oder ausschal-
ten.

Hinweis:

Diese Funktion ist nicht fiir alle Spra-
chen/Sprecher verfiigbar. Ist die Funkti-
on nicht verfiigbar, ist die Taste nicht an-

wihlbar.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste StraBen ansagen.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie

die Funktion ein oder aus.

StraBen ansagen | Straben ansagen

* Linkes Icon: Funktion eingeschaltet

* Rechtes Icon: Funktion ausgeschaltet

Die Taste Ankunftszeit

Mit der Taste Ankunftszeit konnen Sie
die automatische Ansage der voraussicht-
lichen Ankunftszeit ein- oder ausschalten.

- Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Ankunftszeit.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie

die Funktion ein oder aus.

=

Ankunitszeit

2

Ankunftszeit

* Linkes Icon: Funktion eingeschaltet

* Rechtes Icon: Funktion ausgeschaltet
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Die Taste Format

Im Einstellungsfenster Format kénnen

Sie einstellen, welche Mafleinheiten fiir

Zeiten und Entfernungen verwendet wer-

den sollen.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Format.

=

Format |

Das Einstellungsfenster Format wird an-

gezeigt.
i Format 0K
Zeit 24h 6:41:57
T
Entfernung km |

Driicken Sie auf das Feld neben Zeit, um
zwischen der 12-Stunden und der 24-
Stunden-Anzeige umzuschalten.

Driicken Sie auf das Feld neben Entfer-
nung, um zwischen der Kilometer- und
der Meilenanzeige umzuschalten.

> Bestitigen Sie Ihre Einstellungen durch

Driicken der Taste OK.

Die Taste Zeit

Im Einstellungsfenster Zeit konnen Sie
die fiir Thren Standort giiltige Zeitzone
einstellen. Diese Einstellung ist wichtig
fiir die korrekte Berechnung von voraus-
sichtlichen Ankunftszeiten.

2 Driicken Sie im Einstellungsmenii die

Taste Zeit.

o |

Zeit
Das Einstellungsfenster Zeit wird ange-
zeigt.

&) zeit 0K

Zeitzone M Automatisch

Sommerzeit

Automatisch ,.f-‘.

Mit der Taste neben Zeitzone kénnen Sie
einstellen, ob die Zeitzone automatisch
vom Traffic Assist eingestellt werden soll
oder nicht (Automatik ein ¥ oder Auto-

matik aus ﬁ)

Ist die Automatikfunktion ausgeschaltet,
konnen Sie durch Driicken auf die Taste
unter Zeitzone die gewiinschte Zeitzone
auswihlen.

Durch Driicken auf die Taste unter Som-
merzeit konnen Sie auswihlen, ob die
Sommerzeit automatisch vom Traffic As-
sist eingestellt werden soll oder Sie selbst
die Sommerzeit ein- oder ausschalten.
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Die Taste Zuriicksetzen

Sie kénnen die Navigationseinstellungen
auf die Werkseinstellungen zuriicksetzen.
Es werden dabei die Einstellungen zu-
riickgesetzt. Die Daten des Schnellzu-
griffs, gespeicherte Routen und die Hei-
matadresse bleiben erhalten.

e

- Driicken Sie die Taste Zuriicksetzen.

Alle Navigations-Einstellungen zurticksetzen?

Ja MNein i

- Driicken Sie die Taste Ja.
Die Navigationseinstellungen werden auf
die Werkseinstellungen zuriickgesetzt.

Verkehrsmeldungen lber
T™MC

Thr Traffic Assist kann, sofern das Ladeka-
bel fiir den Zigarettenanziinder mit der
integrierten TMC-Antenne angeschlossen
ist, von Rundfunksendern Verkehrsmel-
dungen (TMC-Meldungen) empfangen.

Hinweis:

TMC ist nicht in allen Lindern verfiig-
bar (derzeit nur verfiigbar in Belgien,
Deutschland, Dinemark, Frankreich,
Italien, den Niederlanden, Osterreich,
Schweden, Schweiz und Spanien).

Beim Traffic Assist Z205 kénnen in
Deutschland Verkehrsmeldungen iiber
TMCpro empfangen werden.

Die Verkehrsmeldungen werden iiber den
TMC (Traffic Message Channel) von
Rundfunksendern, zusitzlich zum Radio-
programm, ausgestrahlt und vom Naviga-
tionssystem empfangen und ausgewertet.
Der Empfang der Verkehrsmeldungen ist
gebiihrenfrei.

Hinweis:

Da die Verkehrsmeldungen von Rund-
funksendern gesendet werden, kénnen
wir fiir Vollstindigkeit und Korrektheit
der Meldungen keine Gewihr iiberneh-
men.

Osterreich: Der Location- und Event-
code wurde von der ASFINAG und dem
BMVIT zur Verfiigung gestellt.

Vom Traffic Assist wird stindig gepriift,
ob relevante Meldungen fiir die eingestell-
te Route vorliegen. In der Kartenansicht
werden alle empfangenen Verkehrsbehin-
derungen dargestellt.

Wird bei der Uberprﬁfung festgestellt,
dass eine Verkehrsmeldung fiir die Ziel-
fiihrung von Bedeutung ist, so kann vom
Geriit automatisch eine neue Route zum
Ziel berechnet (siche “Die Taste TMC”
auf Seite 53).
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Darstellung von TMC-Meldungen
in der Karte

Aktuelle TMC-Meldungen werden in der
Karte grafisch dargestellt. So werden die
Streckenabschnitte, auf denen sich eine
Verkehrsbehinderung befindet, blau un-
terlegt. Weiterhin werden Pfeile darge-
stellt, welche die Fahrbahnrichtung zei-
gen, die von der Behinderung betroffen
ist.

Zusitzlich zur farblichen Markierung
wird ein Gefahrenschild auf der betroffe-

nen Strecke eingeblendet.

Pompejanumstrasse, Aschaffenburg

TMC verwenden

Wenn Sie die TMC-Antenne angeschlos-
sen haben, wird Thr Traffic Assist mit ak-
tuellen Verkehrsmeldungen versorgt und
die Berechnung dynamischer Routen
(Stauumfahrung) erméglicht. Sie kénnen
auch direkt Verkehrsmeldungen einschen.
Einstellungen zu TMC kénnen Sie wie
unter “Die Taste TMC” auf Seite 53 be-

schrieben vornehmen.

> Driicken Sie im Hauptmenii die Taste
TMC.

mberg » Pilsen
= -
‘km Minchen » Stuttgart

Fé (2]
392 km Minichen » Salzburg

Die Meldungsliste erscheint.

Mit den Pfeiltasten [ . _|- am rech-
ten Bildschirmrand konnen Sie die Liste
durchblittern.

Zu jeder Verkehrsmeldung werden die
Straflennummer  (Autobahn, Bundes-
oder Ortsstrafle), die Luftlinienentfer-
nung von der aktuellen Position berech-
net, ggf. das Teilstiick mit Fahrtrichtung
sowie die Art der Behinderung, angezeigt.
Liegt eine TMC-Meldung auf Threr Rou-
te, wird die Meldung durch das Zeichen
gekennzeichnet.

Beim Traffic Assist Z205 werden iiber
TMCpro empfangene Verkehrsmeldun-
gen mit dem Symbol was=— gekennzei-
chenet.
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Meldung lesen

> Driicken Sie auf die gewiinschte Mel-
dung in der Liste.

Die Meldungsanzeige erscheint.

26km n b
é‘ Karlsruhe » Stuttgart St |
1 km stockender Verkehr.
Pforzheim-Nord » Plorzheim-0st TE

& | Meldung bercksichti

> Driicken Sie die Pfeiltasten | a |5l
um in den Meldungen zu blittern.

> Driicken Sie die Taste 9, um zur Mel-
dungsliste zuriickzuschalten.

Um die Anzeige der Meldungen zu aktua-

lisieren, driicken Sie die Taste = &

Liegt eine Meldung wie hier im Beispiel

gezeigt auf Threr Route, kénnen Sie durch

Driicken der Taste Meldung beriicksich-

tigen die Behandlung dieser Meldung

vorgeben.

Diese Meldung fir Ihre Route
berlicksichtigen? Die Route wird
new berechnet. Sind Sie sicher?

- T

Wenn Sie die Route neu berechnen wol-
len, Driicken Sie auf die Taste Ja.
Die Route wird neu berechnet und wenn

mdglich eine Umleitung berechnet.
Wenn Sie eventuell die Anderung wieder
autheben méchten, kénnen Sie die ent-
sprechende Meldung wieder aufrufen und
dann auf die Taste Meldung ignorieren
driicken.

Es erfolgt dann wieder eine Abfrage, die
Sie mit Ja beantworten miissen. Die Rou-
te wird dann ohne die entsprechende Mel-
dung zu beriicksichtigen neu berechnet.

Betroffene Strafe in der Karte anzei-

gen

> Driicken Sie in der Meldungsanzeige
die Tastel A

Sie sehen die betroffene Strafie in der Kar-

te.

L Z—..,,J:\n”

. A ® Minchen » Salzburg .

Durch Driicken auf die Taste Liste kon-
nen Sie wieder zur Meldungsanzeige zu-
riickschalten.

In der unteren Zeile kénnen Sie mit den
Tasten [« und alle Meldungen der
Meldungsliste durchblittern und in der
Karte anzeigen.

Mit der Taste Beriicksicht. kénnen Sie
fiir jede Meldung festlegen, ob die gemel-
dete Strecke bei einer Routenberechnung
vermieden werden soll.

Haben Sie eine Strecke gesperrt (Beriick-
sicht.) konnen Sie durch Driicken der
Taste Ignorieren diese Sperrung zuriick-
nehmen.
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Meldungen fir die Routenberech-
nung beriicksichtigen

Thr Traffic Assist kann Verkehrsmeldun-
gen beim Berechnen einer Route beriick-
sichtigen. Ob dies automatisch, manuell
oder nie erfolgt, kdnnen sie unter “Die
Taste TMC” auf Seite 53 einstellen.

Automatische Neuberechnung

Ist ihre Route von einer Verkehrsbehinde-
rung betroffen, wird vom Traffic Assist
gepriift, ob eine sinnvolle Umfahrung der
Behinderung méglich ist. Ist eine sinnvol-
le Umfahrung méglich, wird eine Aus-
weichroute berechnet und Sie werden
iiber die Ausweichroute geleitet.

Manuelle Neuberechnung
Betrifft eine Verkehrsmeldung Ihre Rou-
te, so erscheint ein Fenster mit den detail-
lierten Angaben zur Verkehrsmeldung.

55 km -

Mannheim = Heilbronn

1 km stehender Verkehs,
Unfall. Spuren gesperrt
Sinsheim-Steins furt

» Bad Rappenau

Meldung berlcksichti... Meldung Igﬂ

Wollen Sie eine Umfahrung der Behinde-
rung berechnen, driicken Sie auf Meldung
beriicksichtigen, andernfalls auf Mel-
dung ignorieren.

Hinweis:

Bei der Auswahl Meldung beriicksichti-
gen wird nicht generell eine Ausweich-
route berechnet. Dies geschicht nur,
wenn dies hinsichtlich des Zeitgewinns
und der zu fahrenden Strecke sinnvoll ist.

Sie konnen die gewihlte Einstellung je-
derzeit in der Meldungsliste wieder verin-
dern.

Hat das Traffic Assist nach der Auswahl
von Meldung beriicksichtigen festge-
stellt, dass eine sinnvolle Ausweichroute
mdglich ist, erscheint die nachfolgende
Anzeige.

Hinwesis:
Diese Anzeige kann auch angezeigt wer-

den, wenn z.B. eine Strecke auf der zuvor
eine Behinderung war jetzt wieder frei ist.

Die Anzeige gibt Thnen einen Uberblick

iiber die berechnete Ausweichroute.

Die rot bzw. bei einer Behinderung blau

markierte Strecke zeigt die bisherige Rou-

te. Die gelb markierte Strecke zeigt die be-

rechnete Ausweichroute.

Im rechten Bereich des Displays wird an-

gezeigt um wieviel sich die zu fahrende

Strecke verindert und welche Zeiterspar-

nis Sie bei Benutzung der Ausweichroute

voraussichtlich haben.

- Driicken Sie nun die Taste £¥ +| um
die Ausweichroute zu nutzen oder die
Taste w um doch die bisherige Stre-

cke zu benutzen.
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Die Kartenanzeige

Die Kartenanzeige wird in erster Linie zur
Zielfiihrung verwendet. Sie kénnen iiber
die Kartenanzeige allerdings auch ohne
Zielfiihrung immer Thre aktuelle Position
anzeigen lassen und sich z. B. bei Ge-
schwindigkeitsiibertretungen warnen las-
sen.

Aufrufen der Kartenanzeige

Die Kartenanzeige wird automatisch auf-
gerufen, wenn Sie eine Zielfiihrung star-
ten.

Ohne Zielfithrung kénnen Sie die Karten-

anzeige iiber das Hauptmenii aufrufen.

> Driicken Sie im Hauptmenii die Taste
Karte.

Die Kartenanzeige erscheint darauthin
und zeigt, sofern GPS-Empfang vorhan-
den ist, die aktuelle Position an.

Ist bereits eine Zielfiihrung aktiv, wird die
Karte mit Zielftihrung angezeigt.

Aufbau der Kartenanzeige

Der Aufbau richtet sich danach welche
Einstellungen unter “Ansicht umschal-
ten” auf Seite 71 vorgenommen wurde
und ob ecine Zielfiihrung aktiv ist oder
nicht.

Kartenanzeige ohne Zielfiihrung

Begelb(igstrasse

Ist die Navigation nicht aktiv, wird fast
die ganze Fliche des Touchscreens von
der Kartendarstellung ausgefiillt.

@ Geschwindigkeitsbegrenzung der ak-
tuell befahrenen Strafle (Anzeige
steht nicht fiir alle Straflen zur Verfii-
gung)

@ Zoom-Tasten

@ Infobox mit Kompass, Fahrzeugge-
schwindigkeit und Positionshéhe
iiber dem Meeresspiegel

@ Anzeige Ladezustand / Telefon-Emp-
fangsstirke

(5) Taste fiir Aufruf der Optionen

@ Fahrzeugposition

@ Aktuelle Strafle

Kartenanzeige mit Zielfiihrung

@ Geschwindigkeitsbegrenzung der ak-
tuell befahrenen Strafle (Anzeige
steht nicht fiir alle Straflen zur Verfii-
gung)

@ Zoom-Tasten
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@ Infobox mit Kompass, Fahrzeugge-
schwindigkeit und Positionshéhe
iiber dem Meeresspiegel

@ Anzeige Ladezustand / Telefon-Emp-
fangsstirke

@ Taste fiir Aufruf der Optionen

@ Fahrspurempfehlung (nur bei be-

stimmten mehrspurigen Straflen zu
sehen, schwarze Pfeile = empfohlene
Fahrspuren)

Hinweis:

Wenn Sie der Fahrspurempfehlung fol-
gen, ist das nichste Fahrmanover ohne
Wechsel der Fahrspur méglich.

@ Fahrzeugposition
Aktuelle Strafle oder Strafle, auf die

das nichste Fahrmanover fiihrt

@ Entfernung zum nichsten Fahrma-
nover

Anzeige TMC Zustand
@ Nichstes Fahrmanover

@ Voraussichtliche Ankunftszeit, restli-
che Fahrtzeit und restliche Entfer-
nung zum Ziel

Ist die Navigation aktiv, wird auf der Kar-
te Thr aktueller Standort mit dem Positi-
ons-Icon visualisiert.

Am linken Bildschirmrand kénnen Sie die
Informationen  (voraussichtliche An-
kunftszeit, restliche Fahrtzeit und restli-
che Entfernung zum Ziel/Zwischenziel)
Hauptziel@
Zwischenziel@ einblenden bzw. aus-
blenden. Der linke Bildausschnitt zeigt
die ausgeblendeten Informationen.

zum und zum

Die Infobox am rechten Bildrand zeigt ei-
nen Kompass, IThre aktuelle Geschwindig-
keit und die Positionshohe iiber dem
Meeresspiegel. Die Anzeige der Infobox
kann in den Einstellungen, wie unter “Die
Taste Kartenansicht” auf Seite 53 be-
schrieben, ein-/ausgeschaltet werden.

BT
ah 108 m

100 km/h

Weiterhin wird in der Ecke links unten
der Vorschaubereich mit Informationen
angezeigt.

_"1‘
e

Dabei wird der weitere Fahrtverlauf iiber
einen Pfeil, mit darunterstehender Entfer-
nungsangabe, angezeigt. Wenn zwei Fahr-
mandver kurzzeitig hintereinander anste-
hen, erscheint i{iber dem ersten ein
weiterer, kleinerer Pfeil fiir das zweite
Fahrmanover.

Wenn Sie auf den Vorschaubereich drii-
cken, kénnen Sie die Lautstirke der Navi-
gationsansagen einstellen (siche “Ansage-
lautstirke  dndern” auf  Seite 66).
Zusitzlich haben Sie die Moglichkeit von
der Zielfiihrung mit Kartendarstellung
auf die Pfeildarstellung umzuschalten.
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Im Vorschaubereich wird am linken Rand
eine Information zur TMC-Funktion an-
gezeigt. Es sind vier verschiedene TMC-
Zustinde méglich.

AEE B

Bei der Anzeige des ersten Icons arbeitet
TMC korrekt.

Bei der Anzeige des zweiten Icons wurden
TMC-Meldungen empfangen.

Bei der Anzeige des dritten Icons befindet
sich eine Verkehrsstorung auf der Route.
Wird das vierte Icon angezeigt ist der
TMC-Empfang gestért und es kénnen
keine TMC-Nachrichten empfangen wer-
den.

Geteilter Bildschirm mit Zielfiihrung

& 44T 100 kmh
@far m B ?J_,.

16:49 4108 m

®_ 1.8 km

EE3 B3 Bl nahe Lapgenselbold
&

@ Geschwindigkeitsbegrenzung der ak-
tuell befahrenen Strafle (Anzeige
steht nicht fiir alle Straflen zur Verfii-
gung)

@ Zoom-Tasten

@ Fahrzeugposition

(8) Anzeige Ladezustand / Telefon-Emp-
fangsstirke

@ Taste fiir Aufruf der Optionen

@ Fahrspurempfehlung (nur bei be-
stimmten mehrspurigen Straflen zu

sehen, schwarze Pfeile = empfohlene
Fahrspuren)

Hinweis:
Wenn Sie der Fahrspurempfehlung fol-

gen, ist das nichste Fahrmangver ohne

Wechsel der Fahrspur méoglich.

@ Nichstes Fahrmanover

Infobox mit Kompass, Fahrzeugge-
schwindigkeit und Positionshéhe
iiber dem Meeresspiegel

@ Aktuelle Strafle oder Strafle, auf die
das nichste Fahrmanéver fiihrt

Entfernung zum nichsten Fahrma-
nover

@ Balkenanzeige zur Visualisierung der
Entfernung zum nichsten Fahrma-
nover

@ Anzeige TMC Zustand

@ Voraussichtliche Ankunftszeit, restli-
che Fahrtzeit und restliche Entfer-
nung zum nichsten Ziel
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Zielfiihrung mit Pfeildarstellung

Die Zielfithrung nur mit Pfeilen kénnen
Sie aus der Zielfithrung mit Kartendarstel-
lung heraus starten.

Hinweis:

Die Zielfiihrung mit Pfeildarstellung
kann auch wie “Ansicht umschalten” auf’
Seite 71 beschrieben eingeschaltet wer-
den.

A

%r'

- Driicken Sie auf den Vorschaubereich.

+

1
I|I
i

T

50 km
B nahe Grindau

- Driicken Sie die mit dem Pfeil gekenn-
zeichnete Taste.

Die Darstellung wechselt zur Pfeildarstel-

lung.

GFiE @ «+O® 130

Tt 14@&T®
01, | #5450
@—18 km .

( 16:51
[ r[she Lingenseboid “‘@
Yo ®

@ Aktuelle Uhrzeit
@ Anzeige TMC Zustand

@ Voraussichtliche Ankunftszeit, restli-
che Fahrtzeit und restliche Entfer-
nung zum nichsten Ziel

@ Anzeige Ladezustand / Telefon-Emp-
fangsstirke

@ Umschaltung zur Kartendarstellung

@ Nichstes Fahrmanéver

@ Fahrspurempfehlung (nur bei be-
stimmten mehrspurigen Straflen zu
sehen, schwarze Pfeile = empfohlene
Fahrspuren)

Hinweis:
Wenn Sie der Fahrspurempfehlung fol-

gen, ist das nichste Fahrmangver ohne

Wechsel der Fahrspur méglich.

Ubernichstes Fahrmanover

@ Aktuelle Strafle oder Strafle, auf die
das niichste Fahrmanéver fiihrt

Geschwindigkeitsbegrenzung der ak-
tuell befahrenen Strafle (Anzeige
steht nicht fiir alle Straflen zur Verfii-
gung)

@ Entfernung zum nichsten Fahrma-
nover

@ Balkenanzeige zur Visualisierung der
Entfernung zum nichsten Fahrma-
nover

@ Infobox mit Kompass, Fahrzeugge-
schwindigkeit und Positionshéhe
iiber dem Meeresspiegel

Durch Driicken der Taste e oder @
kénnen Sie die Pfeildarstellung wieder
verlassen.
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Bedienung der Kartenanzeige

Letzte Ansage wiederholen

Wihrend der Zielfiihrung werden Thnen
wichtige Informationen angesagt, z.B.
das nichste Fahrmandover. Die letzte An-
sage kann mit aktualisierten Angaben wie-
derholt werden.

e

> Driicken Sie bei aktiver Zielfiihrung auf
den Vorschaubereich.

Die letzte Ansage wird mit akcualisierten

Angaben wiederholt. Zusitzlich wird die

Lautstirke angezeigt.

Ansagelautstarke andern
Die Lauststirke der Ansagen kann verin-
dert werden.

P

> Driicken Sie bei aktiver Zielfiihrung
und deaktivierter Toolbar auf den Vor-
schaubereich.

+

[N

Das Balkendiagramm visualisiert die
Lautstirke.
- Driicken Sie auf die Taste | * | bzw.
= , um die Lautstirke zu erhshen
bzw. zu verringern.
- Driicken Sie auf die Taste
die Ansagen stumm zu schalten.

, um

Die Taste hat nun einen roten Rahmen.
> Driicken Sie zum Auftheben der
Stummschaltung erneut auf die Taste

&1
/A\Achtung!
Stellen Sie die Lautstirke so ein, dass Sie

alle Umweltgerdusche noch gut héren
konnen.

Das Balkendiagramm wird nach kurzer
Zeit ohne Tastenbetitigung automatisch
ausgeblendet.

Karte zoomen
Mit den Zoom-Tasten kann die Karte stu-
fenweise gezoomt werden.

+ —

- Driicken Sie auf Einzoomen I + I, um

oin die Karte zu zoomen®, und damit

niher an die dargestellten Einzelheiten
zu kommen.

- Driicken Sie auf Auszoomen E, um
»aus der Karte zu zoomen®, und damit
einen grofleren Uberblick zu erhalten.



NAVIGATIONSBETRIEB

Karte verschieben

Sie kénnen die Karte an einen beliebigen
Punkt verschieben.

- Driicken Sie hierzu kurz auf die Karte.

Stauffenbergstrasse 17, Berlin, Tiergarten

- Driicken Sie auf einen beliebigen Punkt
in der Karte und verschieben Sie diesen
sofort in die gewiinschte Richtung.

Die Karte wird nun entsprechend mitver-

schoben.

Hinweis:

Durch Driicken der Taste GPS-Position
konnen Sie wieder Thre augenblickliche
Position anzeigen lassen.

Sie kénnen auch wie unter “Ziel aus der

Karte wihlen” auf Seite 44 beschrieben ei-
nen Punkt als Ziel wihlen.

Optionen der Kartenanzeige

In den Optionen fiir die Kartenanzeige
konnen Sie Einstellungen zur Zielfiih-
rung, zur Darstellung der Kartenanzeige
und zur Route vornehmen.

Driicken Sie in der Kartenanzeige die Tas-
te unten rechts.

ﬂ_
i
Gartnerstrasse
Das Optionenmenii fiir die Kartenanzeige
wird angezeigt.

Es stehen Thnen nun die Tasten Zielfiih-
rung, Karte und Route zur Verfiigung.
Durch Anwihlen eines dieser Mentipunk-
te werden weitere Tasten sichtbar mit de-
nen die verschiedenen Einstellungen auf-
gerufen werden kénnen.

Zusitzlich kénnen Sie mit der Taste .m
das Display in den Nachtmodus und wie-
der zuriickschalten.

Mit der Taste konnen sie den Tele-

fon-Betrieb aufrufen.

Taste Zielfilhrung:

Es stehen die folgenden Moglichkeiten
zur Verfiigung:

* Die Zielfithrung abbrechen.
* Ein Zwischenziel eingeben/l6schen.
* Die komplette Route anzeigen.

* Bei mehreren Zielen (Routenplanung)
eine Zielliste anzeigen oder das nichste
Ziel iiberspringen.

Taste Karte:

|Emht

e

Hnulll j

-

Es stehen die folgenden Moglichkeiten

zur Verfiigung:

e Zwischen 2D und 3D Darstellung in
der Karte umschalten.

% e

| - r Positionsanio

¢ Die Zoom-Stufen und den Kartenwin-
kel im 3D Modus verindern.
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* Ausrichtung der Karte und die Zoom-
Stufen im 2D Modus verindern.

* Im 3D Modus die Anzeige von Gebiu-
den ein-/ausschalten.

* Die aktuelle Position anzeigen.

Taste Route:

[ A T—

ETME aul P-ouLu |
E 5r.|c|m-|. | Zliﬂlﬂlﬂ
M optionen | m 'a

Es stehen die folgenden Méoglichkeiten
zur Verfiigung:

Route
Karte

¢ Ein Sonderziel auf der Route auswih-
len.

* TMC-Meldungen, die auf der Route

liegen anzeigen.
* Eine vorausliegende Strecke sperren.

* Die Routenoptionen verindern.

Zielfihrung abbrechen

Sie kdnnen eine aktive Zielfiihrung abbre-

chen.

> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Zielfiihrung.

- Driicken Sie Taste Abbrechen.

Die Zielfithrung zu allen Zielen wird ab-

gebrochen.

Zwischenziel eingeben/léschen

Sie konnen mit dieser Funktion ein Zwi-

schenziel eingeben bzw. ein eingegebenes

Zwischenziel wieder 16schen.

> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Zielfiihrung.

- Driicken Sie die Taste Zwischenziel.

w eingeben
E Sonderziel eingeben
!}JE— Auf Karte wahlen ‘

(1) Geo-Koordinaten eingeben ‘

Sie kénnen nun wie unter “Das Zieleinga-
bemenii” auf Seite 33  beschrieben
(Adresse eingeben, Sonderziel einge-
ben, Auf Karte wihlen oder Geo-Koordi-

B Aus letzten Zielen wahlen

naten eingeben) ein Ziel als Zwischenziel
eingeben. Zusitzlich besteht noch die
Maéglichkeit iiber die Taste Aus letzten
Zielen wéhlen cin Ziel im Schnellzugriff
auszuwihlen.

Haben Sie das gewiinschte Zwischenziel
eingegeben erfolgt eine erneute Routenbe-
rechnung.

Schnelle Route wird berechnet:

Becker-Garing-5trasse 16,
D-76307 Karlsbad, Ittersbach

=T %)

Das eingegebene Zwischenziel wird in der
Karte mit einer gelben Fahne gekenn-
zeichnet.

Zwischenziel 16schen

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Zielfithrung.

- Driicken Sie die Taste Zwischenziel.
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2Zwischenziel [dschen?
Becker-Goring-Strasse 16, 76307
Karlsbad, Ittersbach

- vn

- Driicken Sie die Taste Ja.
Das Zwischenziel wird geloscht.

Komplette Route anzeigen

Sie kénnen sich die komplette Route zum

Ziel in der Karte anzeigen lassen. Zusitz-

lich haben Sie die Méglichkeit sich eine

komplette Wegbeschreibung anzeigen zu

lassen.

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Zielfithrung.

- Driicken Sie die Taste Route zeigen.

Die komplette Route wird angezeigt.

Durch Driicken der Taste Optionen kén-
nen Sie die Routenoptionen einstellen.

Durch Driicken der Taste
Taste
in langsamer bzw. in hoher Geschwindig-

| bzw. der
konnen Sie die gesamte Route

keit simulieren. Die Simulation kann
durch ein Antippen des Bildschirms been-
det werden.

In der unteren Zeile kénnen Sie mit den
Tasten [« und . die gesamte Wegbe-
schreibung durchblittern.

Wegbeschreibung
- Driicken Sie, wenn die ganze Route an-

gezeigt wird, auf die Taste .

. " Aschaffenburger... [8] ‘Iﬂﬂm.

Der erste Punkt der Wegbeschreibung
wird in der Karte angezeigt.
Mit den Tasten [« und

die gesamte Wegbeschreibung durchblit-

konnen Sie

tern.

Durch Anwihlen von Sperren kénnen
Sie einzelne Streckenabschnitte sperren.
Das Traffic Assist berechnet dann eine
sinnvolle Umleitung um den gesperrten

Abschnitt.

Hinweis:

Ist der Streckenabschnitt linger als 10
Kilometer, konnen Sie in einem weiteren
Menii auswihlen, ob der ganze Abschnitt
oder nur einen Teil des Abschnitts ge-
sperrt werden soll.

Sie kénnen auch eine Listenversion der
Wegbeschreibung anzeigen. Driicken Sie
hierzu auf die Taste Liste zeigen.

D Liegelbergstrasse ?MI

—
mtmnuam 100m

EHmauer Strasse [26] 5.0

/4 17
¥ 31

- Driicken Sie die Pfeiltasten | o || i5lll
am rechten Bildschirmrand, um in der
Liste zu blittern.

Wenn Sie auf einen Eintrag in der Wegbe-

schreibung driicken, wird dieser in der

Karte angezeigt.
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Zielliste anzeigen

Ist eine geplante Route mit mehreren Zie-
len aktiv, kénnen Sie sich die komplette
Strecke mit allen Zielen in der Karte bzw.
in einer Liste anzeigen lassen.

> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die

Kartenanzeige auf.
> Driicken Sie die Taste Zielfithrung.
> Driicken Sie die Taste me .

Die geplante Route wird in der Karte dar-
gestellt.
Durch Driicken der Taste | B bzw. der

kénnen Sie die gesamte Route

in langsamer bzw. in hoher Geschwindig-
keit simulieren. Die Simulation kann
durch ein Antippen des Bildschirms been-
det werden.

In der unteren Zeile kénnen Sie mit den
Tasten ' 4 und die einzelnen Etap-
pen der Route durchblittern. Beim Blit-
tern wird dann die jeweilige Etappe
eingeblendet.

Durch Anwihlen von Léschen kénnen
Sie die jeweilige Etappe l6schen.

Driicken Sie auf Liste zeigen, um die
Etappen der Route in einer Liste anzuzei-
gen.

mm: Deutschland
E ‘r1. Karlsruha
ﬁ 2. Hamburg

ﬁ 3. Ndrnberg
&5 4Kl

Die einzelnen Etappen der Route werden

in einer Liste angezeigt. Mit der obersten
Taste konnen Sie wieder zur Zielfithrung
der Route zuriickkehren.

Wenn Sie eine der Etappen bearbeiten
wollen, driicken Sie die Taste vor der

jeweiligen Etappe.

Sie haben dann die folgenden Maglich-

keiten:

¢ Mit Details zeigen Informationen zur
gewihlten Etappe anzeigen.

¢ Mit Nach oben und Nach unten die
Reihenfolge der Etappen verindern.

* Mit Etappe I6schen die gewihlte Etap-
pe loschen.

¢ Mit Zielfiihrung starten die Zielfiih-
rung zur gewihlten Etappe starten.

Ziel Giberspringen

Ist eine geplante Route mit mehreren Zie-

len aktiv, konnen Sie das aktuelle Ziel der

Route l8schen. Die Zielfiihrung zum

nichsten Ziel wird dann gestartet.

Dies kann notwendig werden, wenn ein

Ziel nicht direkt angefahren wurde. Das

Traffic Assist versucht sonst Sie weiterhin

zum aktuellen Ziel zu leiten.

<> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Zielfithrung.

- Driicken Sie die Taste Bepm.

Die Zielfithrung zu nichsten Ziel wird ge-

startet.
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Ansicht umschalten

Sie konnen die Kartendarstellung zwi-
schen 3D- oder 2D-Darstellung, einen ge-
teilten Bildschirm mit 3D- oder 2D-Dar-

stellung  oder der Pfeildarstellung m 1. : pste SE
umschalten. 5 km - i 1.8 km
> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die ~ E&nshe Stockstadt am tian — D e L ezt "eH 3
Kartenanzeige auf.
- Driicken Sie die Taste Karte. >E
- Driicken Sie die Taste Ansicht. 5B
[_g ® SNL
Kieine rc.m 0 N
@ - DK
um Karte 30 >S
->N
- Wihlen Sie die gewiinschte Ansicht aus.
Die nachfolgenden Abbildungen zeigen > FIN
zu jeder Auswahl das entsprechende Er-
gebnis. = IR
- GR
SPL
> CZ
->H
- SK
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Zoomstufen und Kartenwinkel veran-

dern

Sie kénnen einstellen, in welchen Zoom-

stufen die Karte bei einer Anniherung an

ein Manover verindert werden soll. Zu-

sitzlich konnen Sie den Kartenwinkel bei

der 3D-Darstellung einstellen.

> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Karte.

- Driicken Sie die auf die Taste Orientie-

rung.

Je nach momentan eingestellter Darstel-
lung (3-D-Ansicht @ oder 2-D-Ansicht
(@) unterscheiden sich die Einstellmég-
lichkeiten.

Haben Sie Einstellungen vorgenommen,
werden diese durch Driicken der Taste
OK gespeichert.

Durch Driicken auf die Taste Standard-
bereich kénnen Sie vorgenommene Ein-
stellungen wieder auf die Grundeinstel-
lung zuriicksetzen.

Um das Einstellungsmenii ohne Ande-
rung zu verlassen, driicken Sie die Taste

A9,

Einstellméglichkeiten

Sie koénnen einstellen, in welchen Berei-

chen die angezeigte Karte gezoomt wer-

den soll. Die Einstellung kann nur bei ein-
geschalteter Autozoom Funktion (
vorgenommen werden.

- Stellen Sie durch Driicken der Taste
El die kleinste gewiinschte Zoom-
stufe ein.

- Driicken Sie die Taste '-_d um die Ein-
stellung zu speichern.

- Stellen Sie durch Driicken der Taste
El die grofite gewliinschte Zoomstu-
fe ein.

- Driicken Sie die Taste | ’ um die Ein-

stellung zu speichern.

In der 3D-Darstellung kinnen Sie den
Neigungswinkel der Kartendarstellung

einstellen. Die Einstellung kann nur bei
eingeschalteter Autozoom Funktion (
vorgenommen werden.

- Stellen Sie mit den Pfeiltasten @ den
gewiinschten maximalen Neigungswin-
kel ein.

- Driicken Sie die Taste |
stellung zu speichern.

- Stellen Sie mit den Pfeiltasten @ den

gewiinschten minimalen Neigungswin-

um die Ein-

kel ein.
- Driicken Sie die Taste
stellung zu speichern.

um die Ein-
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Ausrichtung der Karte (2D) verdndern
Sie kénnen einstellen, ob die Karte immer
in Fahrtrichtung oder genordet ausgerich-
tet sein soll.

Hinweis:
Diese Einstellung steht nur in der 2D-
Darstellung zur Verfiigung.

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Karte.

- Driicken Sie die auf die Taste Genordet
oder auf Fahrtrichtung.

Die Karte wechselt entsprechend der ge-

wihlten Einstellung.

3D-Geb&ude ein-/ausschalten

Sie kénnen einstellen, ob in der 3D-Dar-
stellung in Stiddten verfiighare 3D-Gebiu-
de angezeigt werden sollen oder nicht.

Hinweis:
Diese Einstellung steht nur in der 3D-
Darstellung zur Verfiigung.

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Karte.

- Driicken Sie die auf die Taste Gebaude
in 3D und schalten Sie die Funktion ein

I oder aus [[].

- Karte mit aktivierten 3D-Gebiuden.

Aktuelle Position anzeigen

Sie kénnen sich ihre aktuelle Position an-

zeigen lassen und diese Position speichern.

Zusitzlich konnen Sie sich Informationen

zum momentanen GPS-Empfang und

zum aktuellen Land anzeigen lassen.

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Karte.

- Driicken Sie die auf die Taste Positi-
onsinfo.

v
Auif Karta

Birkenstrasse 27
76307 Karlsbad, Spielberg [«

E

i

Die aktuelle Position wird angezeigt.
Wenn méglich wird eine Adresse ange-
zeigt. Ist fiir die aktuelle Position keine
Adresse verfiigbar, werden die Geo-Koor-
dinaten angezeigt.

Mit der Taste Auf Karte konnen Sie wie-
der zur Karte zuriickschalten.

Nach der Anwahl von Speichern kénnen
Sie die aktuelle Position im Schnellzugriff
speichern.
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Nach Driicken wie von Lander-Informa-
tionen konnen Sie sich landestypische In-
formationen wie z.B. die erlaubte
Hochstgeschwindigkeit fiir das aktuell be-
fahrene Land anzeigen lassen.

Nach Driicken von GPS-Info werden In-
formationen zum GPS Empfang ange-
zeigt.

GP5-Empfang: Sehr gut
Satelliten:. . Bi6
Ortszeit 13:37 D3
Braite b 4g.8%55g°

¥, BNe6000g

g
SchlieBen ) "‘
Sie kénnen ersehen, wie viele Satelliten
empfangen werden, und ob der Satelliten-
empfang ausreichend fiir die Navigation

ist. Zusitzlich werden die aktuelle Uhrzeit
und die Geoposition angezeigt.

Sonderziel auf der Route

Wihrend der Zielfithrung kénnen Sie sich

Sonderziele die auf der Route liegen anzei-

gen lassen. Sie kénnen hierbei die Katego-

rien der angebotenen Sonderziele festle-

gen. Ebenso haben Sie die Wahl ob Sie

nur die unmittelbar nichsten Sonderziele,

die Sonderziele der gesamten Route oder

nur Sonderziel in Zielnihe anzeigen wol-

len.

> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Route.

- Driicken Sie die auf die Taste Sonder-
ziel.

B @

Kategorien: &) P|X]

Ad  750m F| Tiefgarage Stndth_‘l.m
W 750m F) Luitpoldstrasse 1.2kl
"q} 550m | Burger King (Drive... cna
@B sme aa om |
B seon @ ke 1.0k G

Es werden die nichsten Sonderziele der
drei eingestellten Kategorien angezeigt.
Die erste Kilometerangabe zeigt die Ent-
fernung zum Sonderziel. Die Angabe am
rechten Rand zeigt den Umweg der ent-
steht, wenn das Sonderziel angefahren
wird.

Die Symbole am rechten Rand zeigen auf
einen Blick, ob der Umweg zum Anfahren
des entsprechenden Sonderziels klein
(iﬂ), mittel (G5 oder grof} (L&) ist.

Durch Driicken auf eines der Sonderziele
wird die Zielfihrung dorthin gestartet.
Durch Driicken auf die Taste ﬂ bei ei-
nem Sonderziel kénnen Sie sich Informa-
tionen zum Sonderziel anzeigen lassen.

Kategorien festlegen
- Driicken Sie auf die Taste Kategorien:.

' Sonderziel-Kategorien wh... OK

' Tankstelle
% Parkplaiz

ng Restaurant

'Iis-h

- Driicken Sie auf die Taste mit der zu
indernden Kategorie.

- Wihlen Sie anschlieffend die gewiinsch-
te Kategorie aus.

> Bestitigen Sie Thre Anderungen durch
Driicken der Taste OK.
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Sonderziel in Zielnihe/auf gesamter

Route

- Driicken sie im Menii Sonderziel auf
der Route fiir die Auswahl von Sonder-
zielen in Zielnihe die Taste
oder fiir Sonderziele auf der gesamten

Route die Taste | 8y

B Ubernachtung

Medizin

- Wihlen Sie die gewiinschte Kategorie
aus.

> Wihlen Sie anschlieend das ge-
wiinschte Sonderziel aus.

Die Zielfiihrung zum gewihlten Sonder-

ziel wird gestartet.

TMC auf der Route

Sie kénnen sich TMC-Meldungen die auf
Threr Route liegen ansehen und bearbei-
ten.

Hinweis:

Es werden auch die TMC-Meldungen
angezeigt, die zu einer Anderung der
Route gefiihrt haben.

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Route.

- Driicken Sie die Taste TMC auf Route.

A O

im Karisruhe » Stuttgart

Die TMC-Meldungen, die auf Ihrer Rou-
te liegen, werden angezeigt.

Nach der Auswahl einer Meldung kénnen
Sie z. B. beeinflussen, ob Sie um die Ver-
kehrsstérung herumgeleitet werden oder
nicht. Beachten Sie hierzu die Beschrei-
bungen unter “Verkehrsmeldungen iiber

TMC” auf Seite 58.

Strecke sperren

Sie konnen eine vorausliegende Strecke

sperren. Sie legen dabei eine bestimmte

Streckenlinge fest die nicht befahren wer-

den soll. Vom Traffic Assist wird dann

versucht eine Umleitung zu berechnen.

- Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

- Driicken Sie die Taste Route.

- Driicken Sie die auf die Taste Sperren.

Sperre nachste... OK

3 km

Zuriicksetzen

> Wihlen Sie mit den Tasten - und
- die gewiinschte Sperrungslinge
aus.

Durch Driicken Zuriicksetzen kénnen

Sie die Sperrung wieder ausschalten.

> Bestitigen Sie Ihre Auswahl durch Drii-
cken der Taste OK.

Die Route wird neu berechnet.
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Routenoptionen verdandern

Sie kénnen wihrend der Zielfithrung die

Routenoptionen (Routenwahl usw.) be-

einflussen.

> Rufen Sie das Optionenmenii fiir die
Kartenanzeige auf.

> Driicken Sie die Taste Route.

> Driicken Sie die auf die Taste Optio-
nen.

JE poutenoptionen oK
Fahi Normaler PEW

ahrzeug - Z
Routentyp Schnelle Route \3

Vermeiden ‘%"ﬂ

> Stellen Sie wie unter “Die Taste Rou-
tenoptionen” auf Seite 50 beschrieben
die Routenoptionen ein.

Nach einer Verinderung wird die Route

neu berechnet.
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Sie konnen Thr Traffic Assist mit einem
Mobiltelefon, das mit Bluetooth® wireless
technology ausgestattet ist, verbinden.

Thr Traffic Assist dient dann als sehr kom-

fortable Freisprecheinrichtung.

Hinweise:

* Bei einigen mit Bluetooth® wireless
technology ausgestatteten Mobiltelefo-
nen ist es moglich, dass einige der be-
schriebenen Funktionen nicht verfiig-
bar sind.

* Es wird bei den folgenden Beschrei-
bungen davon ausgegangen, dass am
Mobiltelefon Bluetooth eingeschaltet
ist. Wie Sie Bluetooth am Mobiltele-
fon aktivieren, entnehmen Sie bitte der
Beschreibung des Mobiltelefons.

Telefon-Betrieb aufrufen

Der Telefon-Betrieb kann aus dem

Hauptmenii @ oder der Kartenanzeige
mit eingeblendetem Optionenmenii
aufgerufen werden.

m
Gartnerstrasse

- Driicken Sie zum Aufruf des Telefon-
Betriebs die Taste Telefon im Haupt-
menii.

oder

- Driicken Sie die Taste |4
tenanzeige mit eingeblendetem Optio-
nenmend.

in der Kar-

Ist Bluetooth eingeschaltet und das Traf-
fic Assist ist bereits mit einem Mobiltele-
fon verbunden, wird das Telefonmenii
angezeigt.

4 Phone 1 (

Wahlen

% Anrufliste

Ist Bluetooth beim Aufruf der Telefon-
funktion nicht eingeschaltet, werden Sie
aufgefordert Bluetooth einzuschalten.

Bluetooth kst nicht aktiv.
Jetzt einschalten?

- Driicken Sie auf die Taste Ja um Blue-
tooth einzuschalten.
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Das Traffic Assist versucht nun das zuletzt
verbundene Mobiltelefon erneut zu ver-
binden. Ist die Verbindung hergestellt,
wird nach kurzer Zeit das Telefonmenii
angezeigt.

War noch kein Mobiltelefon verbunden
oder ist das zuletzt verbundene Gerit
nicht verfiigbar, erhalten Sie die folgende
Anzeige.

Kein Telefon verbunden.
Jetzt Telefon verbinden?

: =

- Driicken Sie auf die Taste Ja um wie
unter “Mobiltelefone suchen” auf
Seite 84 beschrieben nach Bluetooth
Mobiltelefonen zu suchen.

Telefonmeni

Vom Telefonmenii aus haben Sie die
Maéglichkeit:

¢ Nummern zu wihlen,

¢ das Telefonbuch aufzurufen,

¢ Nummernlisten aufzurufen,

¢ nach Bluetooth Telefonen zu suchen,

* die Verbindung zu einem Mobiltelefon
zu trennen.

Ist Bluetooth eingeschaltet und das Traf-
fic Assist ist bereits mit einem Mobiltele-
fon verbunden, wird nach Aufrufen der
Telefonfunktion das Telefonmenii ange-
zeigt.

Wl Phone 1

- :'MA
TSP

Im oberen Bereich des Telefonmeniis

Provider

werden sofern verfiigbar, die Empfangs-
stirke des Mobiltelefons, der Ladezustand
des Mobiltelefons, der Telefonname und
der Netzbetreiber angezeigt.

Nummer wahlen

Sie konnen eine Telefonnummer einge-
ben und einen Anruf zu dieser Nummer
starten.

- Driicken Sie im Telefonmenii auf die

Schaltfliche Wihlen.

+49171123456789 o

1 2abc 3def
Agni Sid Bamno

Toars Buw ey
* 0+ #

- Geben Sie mit den angezeigten Tasten
die gewiinschte Telefonnummer ein.

Hinweis:

Driicken Sie die Taste
gebene Zeichen zu 18schen.

- Driicken Sie die Taste Wahl.

Das Traffic Assist versucht nun eine Ver-
bindung zur eingegebenen Rufnummer
aufzubauen. Die weitere Bedienung fin-

den Sie unter “Telefongespriche” auf
Seite 85.

um einge-
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Telefonbuch

Im Telefonbuch werden die von der SIM-
Karte und aus dem Speicher des Mobilte-
lefons geladenen Telefonbuch-Eintrige
angezeigt. Nach Auswahl des gewiinsch-
ten Eintrags kénnen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer anrufen.

Hinweise:

e Beachten Sie bitte, dass die Ubertra-
gung des Telefonbuchs mehrere Minu-
ten dauern kann.

¢ Wenn das Mobiltelefon, dessen Tele-
fonbuch bereits geladen wurde, erneut
verbunden wird, erfolgt kein neues La-
den des Telefonbuchs. Wurden in der
Zeit, in der das Mobiltelefon nicht ver-
bunden war, Eintrige geindert bzw.
neu erstellt, so muss das Telefonbuch
des Traffic Assist zur Aktualisierung
manuell geladen werden. Siehe “Tele-
fonbuch aktualisieren” auf Seite 89.

> Driicken Sie im Telefonmenii auf die

Schaltfliche Telefonbuch.

Es wird, sofern sich mehr als 10 Eintrige
im Telefonbuch befinden, ein Eingabe-
menii angezeigt. Sind weniger als 10 Ein-
trige vorhanden, wird direkt eine Liste
mit den Eintrigen angezeigt.

- Wihlen Sie im Eingabemenii die An-
fangsbuchstaben des gesuchten Eintrags
aus.

Hinweise:

¢ Wenn Sie z. B. die Buchstaben ,M*
und ,I* eingegeben haben, werden
Eintrige deren Nachnamen oder Vor-
namen mit ,MI“ beginnen angezeigt.
Also z. B. ,Miller John“ oder ,,Bauer
Michael“.

Sie kénnen den Anfangsbuchstaben
des Nachnamens und dann durch ein
Leerzeichen (Taste ) getrennt den
Anfangsbuchstaben des Vornamens
eingeben.

- Driicken Sie die Taste
gewiinschte Name in der oberen Zeile

, wenn der

angezeigt wird.
Sind 5 oder weniger Eintriige mit der ein-
gegebenen Buchstabenkombination im
Telefonbuch verfiigbar, wird automatisch
eine Liste mit diesen Eintrigen angezeigt.
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Hinweis:

Sie kénnen auch schon vorher eine Liste
die der eingegebenen Buchstabenkombi-
nation entspricht anzeigen lassen. Drii-
cken Sie hierzu im Eingabemenii auf die
Taste

- Wiihlen Sie in der Liste den gewiinsch-
ten Eintrag aus.

Sind fiir den gewihlten Eintrag mehr als
eine Telefonnummer verfiigbar, kénnen
Sie nun die entsprechende Nummer aus-
wihlen.

Mustermann, Max

[
Fﬁmnmmsn

4 49123458795

Die verschiedenen Nummern sind durch
Icons gekennzeichnet.

Icon Bedeutung

Private Telefonnummer

Geschiftliche Telefonnum-
mer

Mobile Telefonnummer

4

> Wihlen Sie die gewiinschte Telefon-
nummer aus.

Das Traffic Assist versucht nun eine Ver-

bindung zur gewihlten Rufnummer auf-

zubauen. Die weitere Bedienung finden

Sie unter “Telefongespriche” auf Seite 85.

Nummernlisten

In den Nummernlisten werden die letzten
gewihlten, angenommenen oder nicht an-
genommenen Nummern oder Namen in
chronologischer Reihenfolge angezeigt. Es
werden sofern mdoglich in verschiedenen
Listen auch die Nummern oder Namen
der im Mobiltelefon gespeicherten Liste
angezeigt.

> Driicken Sie im Telefonmenii auf die

Schaltfliche Anrufliste.

ﬁ +48123456789
:-@ Mustermann, Max

€:)  Unknown

Uber die Tasten Verpasst, Angenommen
und Gewihlt konnen Sie die vom Mobil-
telefon geladenen Listen abrufen.

Die Nummernliste, der am Traffic Assist
gewihlten, angenommenen oder nicht an-
genommenen Nummern oder Namen ist,
in den darunterliegenden Zeilen darge-
stellt.
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Jede Zeile der Nummernliste ist in zwei
Felder aufgeteilt. Jedes Listenfeld ist als
Taste ausgebildet. Auf der rechten Taste
wird die Nummer/der Name angezeigt
und mit dem linken Icon die Eigenschaf-
ten des Eintrags angezeigt.

Hinweise:

¢ In der Nummernliste werden automa-
tisch die letzten 100 Nummern/Na-
men gespeichert. Ist die Speicherkapa-
zitit von 100 Nummern erreicht, wird
fiir eine neue Nummer die ilteste auto-
matisch geloscht. Wichtige Nummern
konnen aber geschiitzt werden.

* Eintriige in der Nummernliste bezie-

hen sich immer nur auf die Zeit, in der
das Mobiltelefon mit Bluetooth® wire-
less technology mit dem Traffic Assist
verbunden war.
Uber die Tasten Verpasst, Angenom-
men und Gewihlt kénnen Sie sofern
verfiigbar die vom Mobiltelefon gela-
denen Listen abrufen.

Verwendete Icons
Die folgenden Icons kommen in der
Nummernliste zur Anwendung.

Icon

©

&

Bedeutung

Dieser Eintrag ist ein Stan-
dardeintrag ohne Besonder-
heiten.

Dieser Eintrag ist geschiitzt.
Ist die Nummernliste voll,
wird dieser Eintrag nicht au-
tomatisch geldscht. Dies kann
auf Wunsch manuell erfol-
gen.

Sie haben bei einem geschiitz-
ten Eintrag auch die Moglich-
keit die Position im Schnell-
zugriff festzulegen.

In der Nummernliste blattern

Mit den Tasten| & |[J¥lll kann in der je-
weiligen Pfeilrichtung in der Nummern-
liste geblittert werden.

Vorhandene Nummer wahlen

Die in der Nummernliste vorhandenen

Nummern/Namen kénnen direkt ange-

wihlt werden.

< Driicken Sie die Taste mit dem ge-
wiinschten Eintrag, um den Anruf zu
starten.

Der Anruf wird gestartet.

Eintrage anzeigen oder editieren

Jeder in der Nummernliste enthaltene

Eintrag kann angezeigt oder bearbeitet

werden.

- Driicken Sie auf das Tastenfeld links
neben dem gewiinschten Eintrag.

Es erscheint ein Auswahlmenii.

Verpas) Details zeigen
A Schiitzen
| Nach oben

& Mach unten

I} Eintrag lschen
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Auswahl Bedeutung

Details zeigen | Die Daten zum Eintrag
werden angezeigt (falls
vorhanden Nummer und
Name, Anrufzeit und
Anrufdatum).

Schiitzen Der Eintrag wird gegen
automatisches Loschen
geschiitzt (nur bei unge-
schiitzten Eintrigen ver-

fiigbar).

Schutz aufhe- | Der Schutz des Eintrags
ben wird aufgehoben (nur bei
geschiitzten Eintrigen
verfiigbar).

Nach oben /
Nach unten

Der Eintrag wird um
eine Position nach vorn/
hinten verschoben.

Eintrag 16-
schen

Der Eintrag wird aus der
Nummernliste geldscht.

Liste 16schen |Alle Eintrige (auch die
geschiitzten) werden aus
der Nummernliste ge-
l6scht.

Vom Mobiltelefon geladenen Listen

- Rufen Sie in der Nummernliste iiber die
Tasten Verpasst, Angenommen und
Gewihlt die entsprechende Liste auf.

npﬂff}"lz}ﬂﬂ?
-
E Martin
Vi 0711123456789
A Miller, Sven

AJ | 069123455321

Mit den Tasten| & [ i¥lll kann in der je-

weiligen Pfeilrichtung in der Liste geblit-

tert werden.

> Driicken Sie die Taste mit dem ge-
wiinschten Eintrag, um einen Anruf zu
starten.

Hinwesis:

Durch Driicken auf die Taste m vor ei-
nem Eintrag werden die Daten zum Ein-
trag angezeigt (falls vorhanden Nummer
und Name, Anrufzeit und Anrufdatum).

Bluetooth Telefone verbinden

Damit Sie mit Threm Traffic Assist telefo-
nieren kdnnen, muss ein Mobiltelefon,
das mit Bluetooth® wireless technology
ausgestattet ist mit dem Traffic Assist ver-
bunden werden. Die verschiedenen Mag-
lichkeiten eine Verbindung herzustellen
sind im folgenden Text beschrieben.

Gerateliste aufrufen
- Driicken Sie im Telefon-Menii auf die
Schaltfliche Telefone.

W—Tﬁelﬂne suchen

o
‘

Die Geriteliste wird angezeigt.

Aus der Geriteliste heraus kénnen Sie
Mobiltelefone suchen oder Mobiltelefone
verbinden.

Hinweis:
Haben Sie bisher noch keine Verbindun-

gen zu Mobiltelefonen aufgebaut, ist die
Liste leer.
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Die Geriteliste zeigt zeilenweise alle Mo-
biltelefone die bereits mit dem Traffic As-
sist gekoppelt wurden an.

Jede Zeile der Geriteliste ist in zwei Felder
aufgeteilt. Jedes Listenfeld ist als Taste
ausgebildet. Auf der rechten Taste wird
das Gerit genannt und mit dem linken
Icon dessen Eigenschaften angezeigt.

Icon

©

%

Bedeutung

Dieses Geriit ist ein Standard-
gerit ohne Besonderheiten.

Dieses Gerit ist geschiitzt. Ist
die Geriteliste voll, wird die-
ses Gerit nicht automatisch

geldscht. Dies kann auf
Wunsch manuell erfolgen.
Sie haben bei einem geschiitz-
ten Eintrag auch die Maglich-
keit die Position in der Geri-
teliste festzulegen.

Dieses Gerit ist das momen-
tan verbundene Mobiltele-

v

fon.

Durch Driicken auf das Icon kénnen Sie
ein Menii aufrufen in dem Sie z. B. das
Gerit schiitzen kénnen.

Schitzen

el Nach oben

€ Phone

Nach unten =T
Laschen

Alle lgschen

Auswahl

Bedeutung

Schiitzen

Das Gerit wird gegen au-
tomatisches Loschen ge-
schiitzt (nur bei unge-
schiitzten Geriten
verfiigbar).

Schutz aufhe- | Der Schutz des Gerites

ben wird aufgehoben (nur bei
geschiitzten Geriten ver-
figbar).

Nach oben / |Das Gerit wird um eine

Nach unten |Position nach vorne /
hinten verschoben.

Loschen Das Gerit wird aus der
Geriteliste geloscht.

Alle I16schen | Alle Gerite (auch die ge-
schiitzten) werden aus
der Liste geloscht.

Automatische Verbindung

Thr Traffic Assist versucht nach dem Ein-
schalten eine Verbindung zum zuletzt ver-
bundenen Mobiltelefon herzustellen.

Hinweis:

Das zuletzt verbundene Mobiltelefon
wird nur dann verbunden, wenn in der
Geriteliste kein geschiitztes Gerit vor
diesem Gerit steht.

Diese Funktion kénnen Sie wie unter
“Automatische Verbindung” auf Seite 88
beschrieben ein- oder ausschalten.

Voraussetzungen fiir eine erfolgreiche

Verbindung sind:

¢ Bei Ihrem Traffic Assist ist Bluetooth®
eingeschaltet. (Siche “Bluetooth ein-/
ausschalten” auf Seite 88.)

* Das Mobiltelefon ist eingeschaltet, be-
findet sich in Reichweite und Blue-
tooth® ist aktiviert.
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Mobiltelefone suchen

Hinweis:

Schalten Sie vor einer Suche am zu su-
chenden Mobiltelefon Bluetooth® ein.

- Rufen Sie die Geriiteliste auf.

W‘lﬂefane suchen

- Driicken Sie die Taste Bluetooth-Tele-
fone suchen.

Die Suche beginnt.

Wihrend der Suche werden eventuell ge-

fundene Gerite angezeigt und Sie kénnen

durch Driicken der Taste Suche abbre-

chen den Suchlauf abbrechen.

Nach dem Suchlauf bzw. nach Driicken

der Taste Suche abbrechen wird eine Liste

mit den gefundenen Geriten angezeigt.

- Driicken Sie nun auf den Namen des zu
verbindenden Mobiltelefons.

Das Traffic Assist versucht nun die Ver-

bindung herzustellen. Am Mobiltelefon

sollte nun die Abfrage eines Passworts er-

folgen. Dieses Passwort wird vom Traffic

Assist vorgegeben.

Bitte gaben Sle die folgende PIN
auf |hrem Mobiltelefon eim:
0000

Abbrechen

- Geben Sie das angezeigte Passwort am
Mobiltelefon ein.

Die Verbindung wird hergestellt. Bei ei-

ner erfolgreichen Verbindung wird das

Telefon-Menii angezeigt.

Aus Geréateliste verbinden

Sie kénnen aus der Geriteliste heraus eine
Verbindung zu einem Mobiltelefon initi-
ieren. Ist bereits ein Mobiltelefon verbun-
den, wird die Verbindung automatisch
getrennt und das neue Gerit wird verbun-
den.

- Rufen Sie die Geriteliste auf.

W‘lﬁlﬂonesuﬂ\en
- LS
B ponez

> Driicken Sie in der Liste auf das ge-
wiinschte Mobiltelefon.

Die Verbindung zum ausgewihlten Mo-

biltelefon wird hergestellt. Bei einer er-

folgreichen Verbindung wird das Telefon-

menii angezeigt.
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Verbundenes Telefon trennen

Sie kénnen die Verbindung zum aktuell
iiber Bluetooth verbundenen Mobiltele-
fon trennen.

1 e o
wal Phone 1

Eﬂw jg Tetefonbuch ‘
aﬁ Anrufliste m-k:u

- Driicken Sie die Taste Trennen.
Die Verbindung zum aktuell verbunde-
nen Mobiltelefon wird getrennt.

Telefongesprache

Unter dem Punkt Telefongespriche sind
die Bedienméglichkeiten, die beim Auf-
bau eines Gespriches, der Annahme eines
Gesprichs und zum Beenden eines Ge-
sprichs verfiigbar sind, zusammengefasst.

Aufbau eines Gesprachs

> Geben Sie eine Telefonnummer ein
oder wihlen Sie einen Eintrag aus der
Nummernliste bzw. dem Telefonbuch
aus.

Die Nummer wird angewihlt.

Wenn an der Gegenseite abgenommen

wird, wechselt die Anzeige und Sie sind

mit dem Gesprichspartner verbunden.

Wl Phone 1 Provider

Max Mustermann
0711 123456789 |

0:59min .
E Auflegen

@ Dptionen

1
T

30 m

Annahme eines Gesprachs

Bei einem eingehenden Gesprich ertént
ein Rufton. Zusitzlich wird das folgende
Display eingeblendet.

Ankommender Anruf: ol

Sabine Silberblick
0711 123456789

=] ~ Annehmen

ol
| e

Falls verfiigbar, werden Telefonnummer

E Ablehnen

und Name des Anrufers angezeigt.
Sie haben bei eingehenden Anrufen meh-
re Bedienungsmoglichkeiten:

Auswahl Bedeutung

Annehmen  |Das Gesprich wird ange-
nommen. Die Ge-
sprichsanzeige wird ein-
geblendet.

Ablehnen Der Anruf wird abgewie-

sen. Der Anrufer hort das
Besetzt-Zeichen. Die
letzte aktive Anzeige wird

eingeblendet.
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Auswahl Bedeutung

Ignorieren Der Rufton wird abge-
schaltet. Die letzte aktive
Anzeige wird eingeblen-

det. Der Anruf wird be-
endet, wenn der Anrufer
auflegt.

Haben Sie wie unter “Automatische Ru-
fannahme” auf Seite 89 beschrieben die
automatische Annahme von Anrufen ein-
geschaltet, wird zusitzlich bei der Taste
Annehmen die Zeit bis zur Annahme des
Anrufs angezeigt.

Beenden eines Gesprachs
Sie konnen ein aktives Gesprich beenden.

Wl Phone 1 Provider

Max Mustermann N %

0711 123456789

0:59min & | —r
[ Aufiegen ‘ 30 m
{9 Dptionen

> Driicken Sie in der Gesprichsanzeige
die Taste Auflegen.

Das Gesprich wird beendet. Die letzte ak-

tive Anzeige wird eingeblendet.

Hinweis:

Das Gesprich wird auch beendet wenn
der Gesprichspartner auflegt. Auch dann
wird die letzte aktive Anzeige eingeblen-

det.

Wahrend eines Gesprachs
Wihrend eines Gesprichs haben Sie ver-
schiedene Bedienmoglichkeiten.

Wl Phone 1 Provider

Max Mustermann N %

0711 123456789

0:59min & | —r
[ Aufiegen ‘ 30 m
{9 Dptionen

In der Gesprichsanzeige werden Thnen im
oberen Bereich sofern verfiigbar, die
Empfangsstirke des Mobiltelefons, der
Ladezustand des Mobiltelefons, der Tele-
fonname und der Netzbetreiber angezeigt.
Darunter wird die Gesprichszeit und so-
fern verfiigbar die Rufnummer bzw. der
Name des Gesprichspartners angezeigt.
Ist die Zielfithrung aktiv, erhalten Sie in
der Gesprichsanzeige mit Pfeilen die Na-
vigationsanweisungen.

Hinweis:

Geht wihrend eines Gesprichs ein weite-
rer Anruf ein, wird dieser nicht signali-
siert. Die Nummer des Anrufers er-
scheint aber in der Nummernliste.
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- Driicken Sie Taste Optionen um das
Optionenmenii der Gesprichsanzeige
aufzurufen.

Wl Phone 1

a ;;'1:1*:;5 5 Mikrofon aus

5 Privat -

0:59min

7}/ DTMF-Téne
,|

* Lautstédrke
Durch Driicken auf die Taste Lautstér-
ke kénnen Sie die Lautstirkeeinstellung
aufrufen. Siehe “Telefonlautstirke” auf
Seite 89.

¢ Mikrofon aus/Mikrofon an
Fiir eine private Unterhaltung im Fahr-
zeug konnen Sie das Mikrofon des Traf-
fic Assist ausschalten. Der Gesprichs-
partner am Telefon hért dann nichts.
Driicken Sie auf die Taste Mikrofon aus
um das Mikrofon auszuschalten. Drii-
cken Sie die Taste Mikrofon an um das
Mikrofon wieder einzuschalten.

* Privat/Freisprechen
Sie kénnen ein Gesprich an das Mobil-
telefon zuriickgegeben. Die Freisprech-
funktion wird dann beendet.
Nach Beenden des Gesprichs wird au-
tomatisch die Verbindung zum Mobil-
telefon wieder hergestellt.
Driicken Sie die Taste Privat. Die Frei-
sprechfunktion wird beendet.
Driicken Sie die Taste Freisprechen, um
vor Beenden des Gesprichs wieder iiber
das Traffic Assist zu telefonieren.

* DTMF Téne
Sie kénnen wihrend eines Gesprichs
DTMEF Téne senden (z. B. Anrufbeant-
worter abfragen).
Driicken Sie die Taste DTMF Téne.
Geben Sie im angezeigten Menii mit
der gewiinschten Taste den entspre-
chenden Ton ein.

Telefoneinstellungen

In den Telefoneinstellungen befinden sich
alle fiir den Telefon-Betrieb relevanten
Einstellungen.

Hinweis:

Alle Einstellungen miissen durch Drii-
cken der Taste OK bestitigt werden. Mit
der Taste 9 kénnen Sie jederzeit das ak-
tuelle Menii verlassen, ohne etwas verin-
dert zu haben.

P

Karte
o -}'\._
¥

> Driicken Sie im Hauptmenii die Taste
Einstellungen.

m Navigations-Einstellungen
m Telefon-Einstellungen

lﬂ System-Einstellungen --'.

Fo m

Einstellungen Telefon

b

- Driicken Sie die Taste Telefon-Einstel-
lungen.
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Sie gelangen ins Menii fiir die Telefonein-
stellungen.

Aufbau
Im Menii stehen Thnen verschiedene Sei-

ten mit den Funktionen zur Verfiigung:

E’lﬁ

54
Auto-Verbimden

-

Auto-Rufannahme

.

&

F

Lautstarke

Auf die nichste bzw. vorherige Seite der
Einstellungen gelangen Sie durch Drii-

cken der Tasten | a und _

Bluetooth ein-/ausschalten
Mit der Taste Bluetooth kénnen Sie Blue-
tooth ein- oder ausschalten.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Bluetooth.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie

Bluetooth ein oder aus.

g’_ﬂl 4 gﬁl 4

* Linkes Icon: Funktion eingeschaltet

* Rechtes Icon: Funktion ausgeschaltet

Automatische Verbindung

Mit der Taste Auto-Verbinden kénnen
Sie ein- oder ausschalten, ob nach dem
Einschalten des Traffic Assist automatisch
versucht wird, ein Mobiltelefon zu verbin-
den.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Auto-Verbinden.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie

die Funktion ein oder aus.

~ir~d

* Linkes Icon: Funktion eingeschaltet

* Rechtes Icon: Funktion ausgeschaltet

Sichtbarkeit
Mit der Taste Sichtbarkeit konnen Sie

ein- oder ausschalten ob andere Bluetooth
Gerite bei einer Suche das Traffic Assist
erkennen kénnen oder nicht.

- Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Sichtbarkeit.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie

die Funktion ein oder aus.

g L
Sichibarkeit Sichtbarksit
* Linkes Icon: Funktion eingeschaltet

* Rechtes Icon: Funktion ausgeschaltet
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Automatische Rufannahme

Sie kénnen mit dieser Funktion einstel-
len, ob bzw. nach welcher Zeit ein an-
kommendes Gesprich automatisch ange-
nommen wird.

"3

Auto-Rufannahme

- Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Auto-Rufannahme.

'HE Automatische Rufannahme 0K

&

b nach 3 Sekunden

] nach 5 Sekunden

'in-

L] nach 10 Sekunden

> Wihlen Sie aus, ob ankommende Ge-
spriche nach 3, 5 oder 10 Sekunden au-
tomatisch angenommen werden sollen.

Durch Auswihlen von aus wird die Funk-

tion abgeschaltet.

Die momentan gewihlte Einstellung ist

mit einem Haken (E) gekennzeichnet.

- Bestitigen Sie Thre Einstellungen durch
Driicken der Taste OK.

Telefonlautstarke
Sie kénnen mit dieser Funktion die Laut-
stirke des Klingeltons und die Gesprichs-
lautstirke festlegen.
4
Lawtstarke

< Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Lautstarke.

¥ Telefon-Lautstérke oK

90%

- innmnn -
«

> Wihlen Sie mit den Tasten =  und
m die gewiinschte Lautstirke aus.
- Driicken Sie die Taste # um die
Lautstirke stummzuschalten.
> Bestitigen Sie Ihre Einstellungen durch
Driicken der Taste OK.

Telefonbuch aktualisieren

Sie kénnen mit dieser Funktion die ge-
speicherten Telefonbucheintriige im Traf-
fic Assist aktualisieren bzw. neu iibertra-
gen.

Aktualisieren

- Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Aktualisieren.

Telefonbuch wird geladen... Diese Aktion
kann einige Minuten dauern.

Ubertragen: 110
Aufbereitet: 30

Beachten Sie bitte, dass das Laden des Te-
lefonbuchs mehrere Minuten dauern
kann.

Schiiefien
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a0

Bluetooth Name

Mit dieser Funktion konnen Sie fiir Thr
Traffic Assist einen Namen vergeben.
Dieser vergebene Name wird von anderen
Bluetooth Geriten angezeigt.

E.

> Driicken Sie im Einstellungsmenii die
Taste Bluetooth-Name.

Traffic Assist

> Geben Sie den gewiinschten Namen
ein.

> Bestitigen Sie den eingegebenen Na-
men durch Driicken der Taste OK.
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Unter Extras sind folgende Funktionen
zusammengefasst:

* MP3-Spieler
¢ Bildbetrachter
* Video-Spieler

Das Extrasmenii wird aus dem Hauptme-

nii aufgerufen.

- Driicken Sie im Hauptmenii die Taste
Extras.

2wk

B v
I.Ah_‘ Bilder

Das Extrasmenii wird angezeigt.
> Wihlen Sie durch Driicken auf eine der
Tasten die gewiinschte Funktion aus.

MP3-Spieler

Mit dem MP3-Spieler kénnen Sie die auf
einer eingelegten Micro-SD-Speicherkar-
te gespeicherten MP3 Titel abspielen.

38 s
Evidws
@ Bilder

Driicken Sie die Taste Musik.

Liuft die Wiedergabe bereits, wird sofort
das Wiedergabemenii angezeigt.

Ist die Wiedergabe nicht aktiv, wird zum
Auswahlmenii geschaltet.

=
B~

F
I Tital

i Musilu'imtungm_J

i veczu'r:rnluj‘
il

Titel auswéahlen
Titel kénnen iiber das Auswahlmenii ge-
wihlt werden.

=
B~

F
b Titet

& Musilcrimtung!!_J

¥ \'erzu'dllluj‘
-

Im Auswahlmenii stehen Thnen 6 Mag-
lichkeiten zur Auswahl von Titeln zur

Verfiigung,.

Hinweis:

Um iiber die Kategorien Interpreten,
Musikrichtungen und Alben Titel aus-
zuwihlen, sollte bei MP3 Titeln der ID3-
Tag gepflegt sein.

Uber die Kategorie Playlisten konnen
nur Titel ausgewihlt werden, wenn sich
auch Playlisten auf dem Speichermedium

befinden.

* Interpreten
Nach der Auswahl von Interpreten wer-
den die Titel der Speicherkarte nach In-
terpreten sortiert zur Auswahl angebo-
ten.

91
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* Musikrichtungen
Nach der Auswahl von Musikrichtun-
gen werden die Titel der Speicherkarte
nach Musikrichtungen (z. B. Rock,
Pop) sortiert zur Auswahl angeboten.

¢ Alben
Nach der Auswahl von Alben werden
die Titel der Speicherkarte nach Alben

sortiert zur Auswahl angeboten.

* Verzeichnisse
Nach der Auswahl von Verzeichnisse
kénnen Sie die Titel der Speicherkarte
entsprechend der Ordnerstruktur auf
der Speicherkarte auswihlen.

¢ Titel
Nach der Auswahl von Titel werden alle
Titel der Speicherkarte in einer Liste in
alphabetischer Reihenfolge zur Auswahl
angeboten.

* Playlisten
Nach der Auswahl von Playlisten wer-
den die Playlisten der Speicherkarte zur
Auswahl angeboten.

Als Beispiel ist hier die Auswahl iiber Ver-
zeichnisse beschrieben.
Auswahlméglichkeiten haben eine dhnli-
che Funktionalitit.

Die anderen

- Driicken Sie die Taste Verzeichnisse.

']ean Michel Jarre

Madonna

Die Verzeichnisse der Speicherkarte wer-
den angezeigt.

Durch Driicken der Taste Alle Verzeich-
nisse spielen konnen Sie alle Titel der
aktuellen Verzeichnisebene wiedergeben.
Durch  Driicken  der  Pfeiltasten
| « B8 am rechten Bildschirmrand
konnen Sie in der aktuellen Ordnerebene
blittern.

Durch Driicken der Taste [

Sie immer eine Ebene in der Verzeichnis-

Y konnen

hierarchie zuriickschalten.
- Wihlen Sie den gewiinschten Ordner
bzw. weitere Unterordner aus.

B Horeymos

F- Find My Babymp3
IDJ - Porcelainmp3

04 - Why Does My Heart Feel So B.

- Wihlen Sie den gewiinschten Titel aus
oder Driicken Sie Alle Titel spielen, um
alle Titel des gewihlten Ordners wie-
derzugeben.

Das Wiedergabemenii wird angezeigt.
—

&) 01 - Honey.mp3

Molry

02 - Find My Baby mp3 ﬂ‘
Flay |

Q&3

1238 min

Ll 03 - Porcelain.mp3

d o =
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Das Wiedergabemenii
Im Wiedergabemenii konnen Sie die Wie-
dergabe der MP3-Titel steuern.

K01

L= 138 min
- y mp3 _®
@?:f Find My Baby mp3 j;@
) 03 - Imn.mp] l
56 & 06
@ Abgelaufene Titelzeit
@ Titelliste aufrufen
@ Aufruf des Navigationsbetriebs
@ Umschalten zwischen Zufallsgenera-
tor und Titelwiederholung
@ Wiedergabe starten/pausieren
@ Ordneransicht 6ffnen
@ Lautstirkeeinstellung
Anzeige/Taste fiir nichsten Titel
@ Aktueller Titel

Anzeige/Taste fiir vorigen Titel

Grafische Anzeige der
schneller Vor-/Riicklauf

Spielzeit/

Titelsprung

Uber bzw. unter dem aktuellen Musiktitel

wird der vorherige bzw. nichste Titel mit

entsprechendem Namen angezeigt.

- Driicken Sie auf einen Musiktitel.

Der Musiktitel wird in die Titelzeile gela-

den.

* Ist die Abspieltaste nicht gedriicke, wird
der Titel noch nicht abgespielt.

* Wird gerade ein Musikstiick wiederge-
geben, wird dieses abgebrochen und mit
der Wiedergabe des neuen Titels begon-

nen.

Abspielen

Die Musikstiicke ab dem in der Titelzeile
angezeigten Musiktite] werden mit der
folgenden Taste abgespielt:

>

- Driicken Sie auf die Taste mit dem Ab-
spiel-Icon.

Der MP3-Player startet die Wiedergabe.

Die Tastendarstellung wechselt auf das

Pause-Icon.

u

Oben rechts in der Anzeige sehen Sie die
abgelaufene Zeit. Daneben wird in Form
eines Balkens die abgelaufene Zeit visuali-
siert. Durch Driicken und Verschieben
der Pfeile am Ende des Balkens kénnen
Sie die Abspielposition des aktuellen Ti-

tels verindern.

Hinweis:
Die angezeigten Zeiten kénnen je nach
verwendeter Bitrate (Komprimierung)
des MP3-Stiickes von der realen Zeit ab-
weichen.

Wiedergabe unterbrechen
Es ist moglich, jederzeit die Wiedergabe
zu unterbrechen und anschlieffend fortzu-
setzen.
u

- Driicken Sie auf die Taste mit dem Pau-

se-Icon.
Die Wiedergabe wird unterbrochen. Der
aktuelle Titel wird in der Titelzeile weiter-
hin angezeigt. Die Tastendarstellung
wechselt auf das Abspiel-Icon. Durch
nochmaligen Druck wird die Wiedergabe
fortgesetzt.
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Titelwiederholung/Zufallsgenerator

Sie kénnen einen Titel sich stindig wie-
derholen lassen oder die Titel in zufilliger
Reihenfolge abspielen lassen.

— 138 min
&) 01 - Honeymp3

Moty

02 - Find My Baby.mp3
Flay

. .
k) 03 - Porcelain.mp3 !
TN
- Driicken Sie so oft auf die mit dem Pfeil
gekennzeichnete Taste, bis die ge-
wiinschte Funktion eingeschaltet ist.
Das angezeigte Icon verindert sich je nach
gewihlter Funktion.
e Icon 1 Funktionen sind ausgeschal-
tet o
e Jcon w}@hZufallsgenerator eingeschal-
tet

¢ Jcon w}&Titelwiederholung einge-
schaltet

Lautstarke einstellen
Sie konnen die Lautstirke der MP3-Wie-
dergabe einstellen.

/A\Achtung!

Stellen Sie die Lautstirke so ein, dass Sie
alle Umweltgeriusche noch gut héren
konnen.

> Driicken Sie im Wiedergabemenii die
Taste = o .

sl 03 - Porcelain.mp3

< - I |
- Driicken Sie auf die Taste bzw.
= um die Lautstirke zu erhéhen
bzw. zu verringern.
> Driicken Sie auf die Taste | ¢ um die
Musik stumm zu schalten.
- Driicken Sie erneut auf die Taste

um die Stcummschaltung aufzuheben,

MP3-Spieler beenden
Durch Driicken der Taste e wird der

MP3-Spieler beendet, und es erscheint
das Mediamenii.

Hinweis:

Beachten Sie, dass trotz Verlassen des
Wiedergabemeniis immer noch die Mu-
sikwiedergabe stattfindet. Zum Beenden
der Musikwiedergabe driicken Sie das
Pause-Icon. (Sieche “Wiedergabe unter-

brechen” auf Seite 93.)
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Bildbetrachter

Hinweis:

Der Bildbetrachter kann nicht aufgeru-
fen werden, wenn eine Zielfiihrung aktiv
ist.

Mit dem Bildbetrachter kénnen Sie die
auf einer eingelegten Micro-SD-Speicher-
karte gespeicherten Bilder ansehen.

Es werden die Bildformate jpg und bmp
unterstiitzt.

[ s

B e
1.._1:’ Bilder

- Driicken Sie die Taste Bilder.

Aus Sicherheitsgrinden ist die
Benutzung dieser Funktion wahrend

der Fahrt nicht erlaubt.

Es erfolgt ein Hinweis, dass der Bildbe-
trachter wihrend der Fahrt nicht benutzt
werden darf. Bitte beachten Sie diesen
Hinweis.

> Bestitigen Sie die Meldung durch Drii-
cken der Taste OK.

ol M e
o s Iﬂ
D |o

& |
@ Einsnll.g

Das Bildbetrachtermenii wird angezeigt.

“- Prasentation

Das Bildbetrachtermeni

Im Bildbetrachtermenii kénnen Sie Bilder
auswihlen, eine Diavorfithrung starten
und die Einstellungen aufrufen.

ool ‘o

| @1 ‘o'l 6
®@*® |Gl

éilnsﬂg

@ Ordner mit Bildern
Miniaturdarstellung der Bilder im ak-
tuellen Ordner

@ Vorherige Seite mit Bildern/Ordnern
aufrufen

@ Eine Ebene in der Verzeichnishierar-
chie zuriickschalten

@ Nichste Seite mit Bildern/Ordnern

aufrufen

" Prasentation
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Bild auswahlen

ol |

@ Einstnll.m

- Wihlen Sie im Bildbetrachtermenii den
gewiinschten Ordner und dann das ge-

"~ Prasentation

wiinschte Bild aus.
Mit den Tasten '« und " konnen Sie
die weiteren Seiten mit Bildern und Ord-
nern aufrufen.
Das ausgewihlte Bild wird zusammen mit

einem Bildmenii angezeigt.

Mit den Tasten des Meniis kénnen Sie das
Bild drehen, Vergroflern oder sich Infor-
mationen anzeigen lassen.

Driicken Sie auf die Tasten rechts und
links neben dem Bild, um zum nichsten
bzw. vorherigen Bild zu schalten.

Durch Driicken auf die Bildmitte wird
das Bildmenii ausgeblendet.

Driicken Sie auf die rechte bzw. linke

Bildschirmseite, um zum nichsten bzw.
vorherigen Bild zu schalten.

Durch Driicken auf die Bildmitte wird
das Bildmenii wieder eingeblendet.

Bild vergroéftern
- Blenden Sie das Bildmenii ein.
- Driicken Sie die Taste Zoom.

4 S
Q, Zoom O Drehen l

- Schieben Sie den Regler am rechten
Bildschirmrand auf die gewiinschte
Vergroflerungsstufe.

Das Bild kann nun verschoben werden.

Durch Driicken auf die Bildmitte wird die

Vergroflerung aufgehoben.

Bild drehen

- Blenden Sie das Bildmenii ein.

- Driicken Sie die Taste Drehen so oft,
bis das Bild die gewiinschte Ausrich-
tung hat.

Durch Driicken auf die Bildmitte wird

das Bildmenii wieder ausgeblendet.
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Bildinformationen anzeigen
- Blenden Sie das Bildmenii ein.
- Driicken Sie die Taste EXIF.

P 0002.JPG A
Ganger Plad
Storage Card\Pictures\0002 PG
Dategrofe 1
168877 Bytes E

Erstellungrdatum

2008-06-27 12:10:42

Bildgrode
850 x 638 Pixel

Es werden Informationen zum aktuellen
Bild angezeigt.
- Driicken Sie die Taste ‘8 um die Infor-

mationen zu schliefRen.

Diavorfiihrung

Wihrend der Diavorfiihrung werden alle

Bilder der aktuellen Ordnerebene nachei-

nander automatisch angezeigt.

- Driicken Sie im Bildbetrachtermenii
die Taste Prasentation.

Die Bildanzeige wechselt zur Vollbildan-

zeige und startet die Vorfithrung entspre-

chend der vorgenommenen Einstellungen

mit dem ersten Bild der aktuellen Ordne-

rebene.

Sind alle Bilder angezeigt, wird die Vor-

fiihrung beendet.

Durch Driicken der Taste »‘9 kann die

Vorfithrung vorzeitig abgebrochen wer-

den.

Einstellungen

In den Einstellungen kénnen Sie festle-
gen, mit welcher Geschwindigkeit die Bil-
der angezeigt werden sollen, ob bestimmte
Effekte beim Einblenden des neuen Bildes
verwendet werden sollen und ob die Bil-
der mit hoher Qualitit geladen werden
sollen.

- Driicken Sie im Bildbetrachtermenii

die Taste Einstellungen.

B Einstellungen

Anzeigedauer 3 sec

Effect Slide

] Bilder in hoher Qualitat (lang

> Stellen Sie bei Anzeigedauer dic ge-
wiinschte Anzeigedauer ein.

- Wihlen Sie bei Effekte den gewiinsch-
ten Uberblendeffeke der Bilder aus.

- Wihlen Sie bei Bilder in hoher Qualitat
aus ob Bilder in hoher Auflssung (I8)
geladen werden oder nicht (D)

Wenn die Bilder in hoher Auflésung gela-

den werden verlangsamt das die Anzeige.

> Bestitigen Sie Thre Einstellungen durch
Driicken der Taste OK.
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Video-Spieler

Hinweis:

Der Video-Spieler kann nicht aufgerufen
werden, wenn eine Zielfithrung aktiv ist.
Der Videospieler darf nicht wihrend der
Fahrt benutzt werden.

Mit dem Video-Spieler kénnen Sie die auf
einer eingelegten Micro-SD-Speicherkar-
te gespeicherten Videos ansehen.

Das Traffic Assist unterstiitzt das MPEG4
Part2 Video-Format mit der Endung .avi.

oI
E Videos
!-_-.‘.;! Bilder

- Driicken Sie die Taste Videos.

Aus Sicherheitsgriinden ist die
Benutzung dieser Funktion wahrend
der Fahrt nicht erlaubt.

Es erfolgt ein Hinweis, dass der Video-

Spieler wihrend der Fahrt nicht benutzt

werden darf. Bitte beachten Sie diesen

Hinweis.

> Bestitigen Sie die Meldung durch Drii-
cken der Taste OK.

o= y

w&:ﬂ-tdlnwshlp.aw

Das Auswahlmenii wird angezeigt.

Im Auswahlmenii werden alle Ordner der

Speicherkarte in denen sich Videos befin-

den angezeigt.

- Wihlen Sie im Auswahlmenii den ge-
wiinschten Ordner und dann das ge-
wiinschte Video aus.

Das gewihlte Video wird im Vollbildmo-

dus wiedergegeben.



EXTRAS

Videomenii einblenden

Im Videomenii kénnen Sie die Wiederga-

be des Videos steuern.

- Driicken Sie wihrend eines im Voll-
bildmodus laufenden Videos auf den
Bildschirm.

Das Videomenii wird eingeblendet.

@ Abgelaufene Titelzeit

@ Aktuell laufendes Video

@ Nichstes Video im Ordner aufrufen

@ Voriges Video im Ordner aufrufen

@ Wiedergabe starten/pausieren

@ Ordneransicht 6ffnen

@ Lautstirkeeinstellung

Grafische Anzeige der Spielzeit/
schneller Vor-/Riicklauf

Nach kurzer Zeit ohne Bedienung wird

das Videomenii automatisch wieder been-

det.

Abspielen
Das angezeigte Video wird mit der folgen-
den Taste abgespielt:

=

- Driicken Sie auf die Taste mit dem Ab-
spiel-Icon.

Der Video-Spieler startet die Wiedergabe.

Die Tastendarstellung wechselt auf das

Pause-Icon.

ud
Oben rechts in der Anzeige sehen Sie die
abgelaufene Zeit. Daneben wird in Form
eines Balkens die abgelaufene Zeit visuali-
siert. Durch Driicken und Verschieben
der Pfeile am Ende des Balkens konnen

Sie die Abspielposition des aktuellen Vi-
deos verindern.

Wiedergabe unterbrechen

Es ist moglich, jederzeit die Wiedergabe
zu unterbrechen und anschlieflend fortzu-
setzen.

il
- Driicken Sie auf die Taste mit dem Pau-
se-Icon.
Die Wiedergabe wird unterbrochen. Der
aktuelle Titel wird in der Titelzeile weiter-
hin angezeigt. Die Tastendarstellung
wechselt auf das Abspiel-Icon. Durch

nochmaligen Druck wird die Wiedergabe
fortgesetzt.
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Lautstarke einstellen
Sie kénnen die Lautstirke der MP3-Wie-
dergabe einstellen.

/A\Achtung!

Stellen Sie die Lautstiirke so ein, dass Sie
alle Umweltgeriusche noch gut héren
koénnen.

> Driicken Sie im Wiedergabemenii die
Taste = o .

< | - I

- Driicken Sie auf die Taste
= um die Lautstirke zu erhéhen

bzw.

bzw. zu verringern.

> Driicken Sie auf die Taste | ¢ um die
Musik stumm zu schalten.

> Driicken Sie erneut auf die Taste | s
um die Stummschaltung aufzuheben.
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System-Einstellungen aus-
wahlen

Sie konnen verschiedene grundlegende
Einstellungen fiir alle Anwendungen des
Traffic Assist vorgeben.

- Driicken Sie im Hauptmenii dle Taste
Einstellungen.

W‘Mgmm:&im:dlm
; A

m Telefon-Einstellungen .F‘
by

[ —

@ System-Einstellungen

- Driicken Sie die Taste System-Einstel-
lungen.

Das Menii der System-Einstellungen wird

aufgerufen.

Das Meni System-Einstellungen
Aus dem Menii System-Einstellungen
konnen die verschiedenen Einstellmog-
lichkeiten angewihlt werden.

LA
ef Tag/Macht

Bedienung

Auswahlmadglichkeiten

Die gewiinschte Auswahl wird durch
Driicken der gewiinschten Taste vorge-
nommen. Die Funktionalitit der Tasten
ist je nach Auswahl verschieden und wird
unter “Die einzelnen Meniipunkte” auf
Seite 102 beschrieben.

Auf die nichste bzw. vorherige Seite der
Einstellungen gelangen Sie durch Drii-

cken der Tasten | + und -

Einstellungsmeni schliefen
Durch Driicken der Taste 9
Einstellungsmenii geschlossen.

wird das
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Die einzelnen Menipunkte

Batterie

Thr Traffic Assist kann iiber eine externe
Stromversorgung oder iiber den eingebau-
ten Akku betrieben werden.

Hinweis:

Gerade bei Akkubetrieb ist der aktuelle
Ladezustand wichtig. Steht zu wenig En-
ergie zur Verfligung, kann z. B. die Navi-
gation nicht mehr bis zum Ziel aufrecht
erhalten werden.

Die Energieversorgung und deren Zu-
stand werden in einer Statusanzeige visua-
lisiert.

Energieversorgung anzeigen
Mit der folgenden Taste kdnnen Sie die
Statusanzeige aufrufen:

- Driicken Sie auf die Taste Batterie.
Die Statusanzeige wird aufgerufen und
die Energieversorgung visualisiert.

Ladezustand: 66%

Der Ladezustand wird anhand der Fiill-
standsanzeige angezeigt. Im Beispiel ist
der Akku noch zu ca. zwei Dritteln gela-
den.

Der Ladevorgang wird durch einen Ste-
cker in der Statusanzeige signalisiert.

Lade...
P

=

Statusanzeige beenden

Durch Driicken der Taste OK wird die
Statusanzeige beendet und es erscheint das
Einstellungsmenii.

Tag-/Nachtanzeige
Sie konnen die Anzeige des Traffic Assist
auf Taganzeige, Nachtanzeige oder Auto-
matik einstellen.
Bei der Einstellung Automatik wird ab-
hingig von der Uhrzeit, der aktuellen Po-
sition und der Jahreszeit automatisch zwi-
schen der Tag- und der Nachtanzeige
gewechselt.
Mit der folgenden Taste kénnen Sie die
Einstellung aufrufen:
A

Tag/Macht I

- Driicken Sie auf die Taste Tag/Nacht.

- Wihlen Sie zwischen Automatisch,
Tag und Nacht aus.

Die gewiinschte Funktion ist aktiviert

und die Systemeinstellungen werden an-

gezeigt.
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Kalibrierung

Falls der Touchscreen fehlerhaft auf die
Beriihrung von Schaltflichen reagiert, ist
eine Kalibrierung durchzufiihren.

Kalibrierung starten
Mit der folgenden Taste kénnen Sie die
Kalibrierung starten:

C
_K.gllirimung
- Driicken Sie auf die Taste Kalibrie-
rung.
Die Kalibrier-Prozedur wird gestartet. Sie
werden mittels Textanweisungen durch
die Prozedur gefiihrt.

Helligkeit

Sie konnen die Helligkeit des Displays fiir
die Tag- und die Nachtdarstellung ge-
trennt einstellen.

Mit der folgenden Taste kénnen Sie die
Einstellung aufrufen:

L
Heligheit
> Driicken Sie auf die Taste Helligkeit.

|Ms) Bildschirm-Helligkeit oK

Tag
- HNNNNEE +

Nacht

> Stellen Sie mit den Tasten ['=  und
+ | fiir die Tag- bzw. Nachtdarstel-
lung die gewiinschte Helligkeit ein.
> Bestitigen Sie Ihre Einstellungen durch
Driicken der Taste OK.

Sprache

Die Texte der Touchscreen Darstellungen
kénnen in verschiedenen Sprachen ange-
zeigt werden.

Sprachauswahl aufrufen
Mit der folgenden Taste kénnen Sie zwi-
schen verschiedenen Sprachen wihlen:
&
Sprache

- Driicken Sie auf die Taste Sprache.
Es erscheint die Sprachauswahl.

=M

B 5 o |
:= Dansk B
H Deutsch

E Eesti keel

Die Sprachauswahl zeigt die verfiigbaren
Sprachen in einer Listendarstellung mit
mehreren Seiten an. Jedes Listenfeld ist als
Schaltfliche ausgebildet. Die einzelnen
Schaltflichen sind mit der Sprachbezeich-
nung und der zugehorigen Nationalflagge
belegt.
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Blittern

Mitden Tasten| & [i§ll kann in der je-
weiligen Pfeilrichtung in der Listendar-
stellung geblittert werden.

Sprache auswiihlen

> Driicken Sie auf die Schaltfliche der ge-
wiinschten Sprache.

- Durch Driicken der Taste OK wird die
Auswahl bestitigt.

Es erfolgt ein Hinweis auf den Neustart

der Software und eine Abfrage, ob Sie die

Sprache wirklich dndern wollen.

> Bestitigen Sie die Abfrage mit Ja.

Sprachauswahl abbrechen
Durch Driicken der Taste
Sprachauswahl abgebrochen, und es er-

i wird die

scheint das Einstellungsmenii.

Automatisch an/aus

Das Traffic Assist kann automatisch in
den Schlafmodus schalten, wenn die Ziin-
dung des Fahrzeugs abgeschaltet wird.
Voraussetzungen hierfiir:

* Das Traffic Assist ist an den Zigaretten-
anziinder des Fahrzeugs angeschlossen
(siche auch Seite 17).

* Der Zigarettenanziinder ist nach dem
Abschalten der Ziindung stromlos.

* Die entsprechende Funktion ist am
Traffic Assist eingeschaltet.

Funktion ein- und ausschalten

- Driicken Sie auf die Taste Auto ein/
aus.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie

die Funktion ein oder aus. Die aktuelle

Einstellung wird durch das Icon signali-

siert.

Wy

Auto einfaus

Auto einfaus

* Linkes Icon: Die Funktion ist einge-
schaltet, das Traffic Assist schaltet auto-
matisch aus.

* Rechtes Icon: Die Funktion ist ausge-
schaltet, das Traffic Assist schaltet nicht
automatisch aus.

Tone

Die Signaltdne des Traffic Assist kénnen
Sie ein- und ausschalten. Darunter fillt
auch das Klicken der Bildschirmtasten.

- Driicken Sie auf die Taste Tone.

Je nach voriger Einstellung schalten Sie
die Signaltone ein oder aus.

2 2
Tone Tone

* Linkes Icon: Téne eingeschaltet

* Rechtes Icon: Téne ausgeschaltet
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Werkseinstellungen

Sie konnen Thr Traffic Assist auf die
Werkseinstellungen zuriicksetzen.

Es werden dabei die folgenden gednderten
Daten geldscht: gespeicherte Ziele, gespei-
cherte Routen, die Heimatadresse, die Te-
lefon Daten, im internen Speicher gespei-
cherte Bilder, Videos usw.

> Driicken Sie die Taste Werkseinstel-
lung.

Werkseinstellungen wiederherstellen?
Alle Daten werden gelascht.

f Ja Neln‘

- Driicken Sie die Taste Ja.
Das Traffic Assist wird auf die Werksein-
stellungen zuriickgesetzt.

Information
Mit der folgenden Taste werden Informa-
tionen zum Traffic Assist angezeigt.

L

Information I

- Driicken Sie auf die Taste Information.
Es erscheint die Informationsanzeige.

BECKER
I

Kartenwversionen ‘

Beachten Sie besonders die Produktbe-
zeichnung und die Angabe zur Software-
Version. Verwenden Sie bei Anfragen an
den Service von Harman/Becker stets die-
se Angaben.

Uber die Taste Kartenversion kénnen Sie
Informationen zu den installierten Kar-
tendaten ansehen.
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GMT

(Greenwich Mean Time)
Mitteleuropiische Zeit

Normalzeit am Lingengrad 0 (der Lin-
gengrad der Greenwich (Grof$britannien)
durchschneidet). Diese Zeit wird weltweit
als Standardzeit zur Synchronisierung der
Datensammlung benutzt.

Bluetooth
Technik zur drahtlosen Dateniibertra-
gung im Kurzstreckenbereich bis ca.
10Meter.

GPS

(Global Positioning System)

GPS ermittelt satellitengestiitzt Thre akeu-
elle geografische Position. Es basiert auf
insgesamt 24 Satelliten, die die Erde um-
kreisen und dabei Signale aussenden. Der
GPS-Empfinger empfingt diese Signale
und berechnet aus den Laufzeitunter-
schieden der Signale den Abstand zu den
einzelnen Satelliten und somit seine aktu-
elle Position in geografischer Linge und
Breite. Fiir die Positionsbestimmung sind
Signale von mindestens drei Satelliten
notwendig. Ab dem Vierten kann auch
die aktuelle Hohe ermittelt werden.

ID3-Tag
»Inhaltsverzeichnis“ MP3-Titels.
Enthilt Informationen wie Titel, Inter-

pret, Album, Jahr und Genre.

eines

JPG/JPEG

(Joint Photographic Experts Group)

Bei JPEG handelt es sich um das gingigste
Speicherformat fiir verlustbehaftete Bild-
kompression, d. h. bei der Kompression
gehen Bilddetails verloren. Das Format
liefert trotz Komprimierung eine gute
Bildqualitit, die Kompressionsstufen sind
wihlbar. Es ist das gingigste Format zur
Darstellung und zum Austausch von Bil-
dern im Internet.

MP3
Spezielles Komprimierungsverfahren fiir
Audio-Daten (z. B. Musik).

SD-Karte

(Secure Digital)

Die SD-Karte wurde im Jahr 2001 von
SanDisk auf Basis des dlteren MMC-Stan-
dards entwickelt. Eine SD-Karte ist eine
wiederbeschreibbare Wechselspeicherkar-
te.

Stylus

Ein Stylus ist ein Eingabestift, der zur Be-
dienung von Touchscreens, Handys oder
PDAs verwendet wird.

Ein Stylus besteht im Grunde aus einem
Kunststoffstift mit weicherem Kunststoff-
kern. Die Hiille ist hart und grifffest, der
weiche Kern miindet in der Spitze und ist
dazu ausgelegt, den Bildschirm mdaglichst
schonend (also ohne die Gefahr der Krat-
zerbildung) zu beriihren.

Der Stylus ist genauer als die Bedienung
mit den Fingern, da nur die diinne Spitze
den Bildschirm beriihrt. Weiter wird so
die Verschmutzung des Bildschirms durch
Fingerabdriicke verhindert.

T™MC

(Traffic Message Channel)
Verkehrsmeldungen, die von manchen
UKW-Sendern iiber RDS iibertragen
werden. Grundlage fiir die dynamische
Navigation.
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USB

(Universal Serial Bus)

Der Universal Serial Bus (USB) ist ein
Bussystem zur Verbindung eines Compu-
ters mit externen USB-Peripheriegeriten
zum Austausch von Daten.
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D
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TECHNISCHE DATEN

55>

Mafe:

BxHxT)inmm 125 x 82,5x 18,7
Gewicht:

197 Gramm

Prozessor:

400 MHz Prozessor CISC-Architektur
Bildschirm:

4,3 Zoll

Touchscreen mit 24 Bit Farbtiefe
16,7 Mio. Farben

Reflektionsarm

Speicher:

4 GB Flash Speicher

128 MB SD-RAM

Micro SD-Kartenleser:
Unterstiitzung bis 4 GB
Formatierung FAT32

USB Schnittstelle:

USB Client 2.0

MINI USB

Kopfthérerausgang:
3,5 mm Stereo-Buchse

1 Interner Lautsprecher:
2 Watt max.

Versorgungsspannung:

LPS (Limited Power Source)

5 Volt / 1A iiber USB-Anschluss

AC Adapter (nicht im Lieferumfang
enthalten):

100 - 240 Volt

0,2 Ampere

50 - 60 Hz

Ausgansspannung: 5 Volt
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Sehr geehrter Kunde!

Dieses Gerit darf gemif3 giiltiger EG- Richtlinie von jedermann betrieben werden. Dieses
Gerit entspricht den zur Zeit geltenden europiischen bzw. harmonisierten nationalen Not-
men. Die Kennzeichnung bietet Ihnen die Gewihr, dass die fiir das Gerit geltenden Spezifi-
kationen der elektromagnetischen Vertriglichkeit eingehalten werden. Das bedeutet, dass
Stdrungen bei anderen elekerischen/elektronischen Geriten durch Thr Gerit sowie storende
Beeinflussungen Thres Gerites durch andere elektrische/elektronische Gerite weitgehend ver-
mieden werden.

Das von der Luxemburgischen Stralenverkehrs-Zulassungsbehérde erteilte EG-
Typgenehmigungszeichen (E13) gemif$ Europiischer Kfz- EMV- Richtlinie
ECE-R10 in ihrer aktuellen Fassung genehmigt den Einbau und Betrieb in Kraft-
fahrzeugen (Klassen L, M, N und O).

EG-Konformitatserklarung

Hiermit erklirt die Harman/Becker Automotive Systems GmbH, dass sich das Traffic Assist
in Ubereinstimmung mit den grundlegenden Anforderungen anwendungspflichtiger EG-
Richtlinien und insbesondere in Ubereinstimmung mit den grundlegenden Anforderungen

und den anderen relevanten Vorschriften der R&TTE Richtlinie 1999/5/EG befindet.

Eine umfassende EG-Konformititserklirung wird Ihnen auf der Internetseite
http://www.mybecker.com beim jeweiligen Produkt unter ,,Downloads zur Verfiigung ge-
stellt.

q

Z2204/72205

10 R-03 9921
7905

10R-03 9919
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Entsorgung

->D
Kundeninformation zur Entsorgung von elektrischen und elektronischen Geriten -
(private Haushalte) > GB

Gemif§ der selbst auferlegten Firmengrundsitze der Harman/Becker Automotive Systems

GmbH wurde ihr Produkt aus hochwertigen und recyclebaren Materialien und Komponen- ~>F
ten entwickelt und hergestellt. 3
Dieses Symbol auf dem Produkt und/oder begleitenden Dokumenten bedeutet, dass elektri-

sche und elektronische Produkte am Ende ihrer Lebensdauer vom Hausmiill getrennt ent- SE
sorgt werden miissen. Bitte bringen Sie diese Produkte fiir die Behandlung und _

Rohstoffriickgewinnung zu den kommunalen Sammelstellen bzw. Wertstoffsammelhésfen. >P
Die Gerite werden dort kostenlos entgegengenommen. SNL

Die ordnungsgemifle Entsorgung dieses Produkts dient dem Umweltschutz und verhindert
schidliche Auswirkungen auf Mensch und Umwelt, die sich aus einer unsachgemiflen Hand- > DK
habung ergeben kénnen.

Genauere Informationen zur nichstgelegenen Sammelstelle bzw. zum nichstgelegenen Recy- 2>S

clinghof erhalten Sie bei Ihrer Gemeindeverwaltung. SN

Fiir gewerbliche Kunden in der Europiischen Union > FIN

Bitte setzen Sie sich mit Threm Hindler bzw. Lieferanten in Verbindung, wenn Sie dieses

elektrische/elektronische Gerit entsorgen méchten. > TR

. . . . -> GR

Informationen zur Entsorgung in Lindern aulerhalb der Europiischen Union

Dieses Symbol ist nur innerhalb der Europiischen Union giiltig. S PL
- CZ
SH
-> SK
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Akku-Entsorgung

Informationspflicht gemap Batterieverordnung (BattV)

Batterien und Akkus gehéren nicht in den Hausmiill. Der Verbraucher ist dazu verpflichtet, verbrauchte Batterien und Akkus zuriick-
zugeben. Lassen Sie diese bitte nur iiber den Fachhandel oder durch Batteriesammelstellen entsorgen. Hier leisten Sie einen konkreten
Beitrag zum Umweltschutz.

Seit 1998 verpflichtet die Deutsche Batterieverordnung alle Biirgerinnen und Biirger, verbrauchte Batterien und Akkus ausschliefSlich
iiber den Handel oder speziell dafiir eingerichtete Sammelstellen zu entsorgen (gesetzliche Riickgabepflicht). Handel und Hersteller
sind verpflichtet, diese Batterien und Akkus unentgeltlich zuriickzunehmen und ordnungsgemifd zu verwerten oder als Sondermiill
zu beseitigen (gesetzliche Riicknahmepflicht). Falls Sie Thre Batterien und Akkus bei uns zuriickgeben méchten, schicken Sie diese
bitte ausreichend frankiert an die folgende Adresse:

Fa.

Harman/Becker Automotive Systems GmbH
- Batterieverwertung -

Becker-Géring-Str. 16

D- 76307 Karlsbad- Ittersbach

Der verbaute Lithium-Ionen Akku des Traffic Assist ist mit dem nebenstehenden Zeichen,
bestehend aus einer durchgestrichenen Miilltonne und der Art des verwendeten Akkus ge-
kennzeichnet.

Li-lon
Akku ausbauen

Bevor Sie Thr ausgedientes Gerit zur Entsorgung geben, muss der Akku aus dem Gerit entfernt werden.
Hinweis:

Beachten Sie bitte, dass bei der hier beschriebenen Ausbauanleitung fiir den Akku Ihr Gerit eventuell zerstort wird.
Sie sollten den Akku nur ausbauen, wenn Thr Gerit ausgedient hat und zur Entsorgung geben werden soll.



- Entladen Sie den Akku vollstindig (Gerit ohne Spannungsversorgung eingeschaltet lassen, bis es von selbst abschaltet).

- Schrauben Sie die 4 Gehiuseschrauben @ mit einem kleinen Kreuzschlitz-Schraubendreher heraus.

- Hebeln Sie mit einem Schlitz-Schraubendreher (angesetzt an den Schlitzen an den Gehiuse-Seiten) die Gehiuse-Riickseite @ ab.
- Hebeln Sie mit einem Schlitz-Schraubendreher den auf die Schaltungsplatte geklebten Akku @ ab.

- Ziehen Sie den Stecker des Akku-Anschlusskabels heraus.

Hinweis:

Schlielen Sie das von Thnen gedffnete Gerit nicht nochmals an die Spannungsversorgung an.

115

- GB

>F

>

> E

>P

-> NL

- DK

>S5

>N

- FIN

> TR

- GR

>PL

> CZ

>H

- SK



	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheitshinweise
	Das Traffic Assist
	Verwendung
	Navigation
	Musik
	Bilder
	Video
	Telefon

	Traffic Assist auspacken
	Lieferung überprüfen
	Lieferumfang

	Bei Reklamationen
	Umgang mit der Verpackung

	Gerätebeschreibung
	Traffic Assist - Basisgerät
	Kabel für Spannungsversorgung über Zigarettenanzünder
	Akku
	USB-Verbindungskabel
	Gerätehalter
	Optionales Zubehör
	Netzteil Steckdose
	Externe GPS-Antenne
	Kopfhörer


	Hinweise zur Dokumentation
	Quick Start Guide
	Bedienungsanleitung

	Registrierung
	Reparatur
	Emissionen und Entsorgung

	Übersicht Traffic Assist
	Allgemeine Bedienung
	Wartung und Pflege
	Akku-Qualitätserklärung
	Display-Qualitätserklärung
	Inbetriebnahme
	Stromversorgung
	Versorgung über Akku
	Anschluss an den Zigarettenanzünder
	Anschluss an die Steckdose
	Stromversorgung herstellen


	GPS-Antenne
	Geräteantenne
	Externe Antenne anschließen

	Speicherkarte
	Speicherkarte einsetzen
	Speicherkarte auswerfen

	Gerätehalterung
	Gerätehalterung anbringen
	An der Windschutzscheibe

	Gerätehalterung verstellen
	Traffic Assist aufsetzen
	Traffic Assist abnehmen
	Traffic Assist ein-/ausschalten
	Einschalten
	Ausschalten

	Grundlagen zum Touchscreen
	Bedienung
	Kalibrierung

	Grundlagen zu den Menüs
	Das Hauptmenü
	Eingaben mit dem Eingabemenü
	Zeichen eingeben
	Vorschläge übernehmen
	In den Listen blättern
	Sonderzeichen und Umlaute
	Andere Zeichensätze
	Zahlen eingeben
	Umschaltung Groß-/Kleinschreibung
	Zeichen löschen
	Leerzeichen einfügen

	Die Becker-Taste

	Content Manager
	Content Manager installieren
	Content Manager starten

	Musikstücke, Bilder und Videos übertragen
	Bei Störungen

	Navigationsbetrieb
	Was ist Navigation?
	Navigation auswählen
	Der Schnellzugriff
	Aufbau des Schnellzugriffs
	Die Zielliste
	Verwendete Icons

	Bedienung des Schnellzugriffs
	Adresseingabe per Sprache
	Mit vorhandenem Ziel starten
	Im Zielspeicher blättern
	Ziel anzeigen oder editieren
	Heimatadresse
	Zieleingabemenü aufrufen


	Das Zieleingabemenü
	Aufbau des Zieleingabemenüs
	Adresse eingeben
	Sonderziel eingeben
	Auf Karte wählen
	Geo-Koordinaten eingeben
	Routenplanung

	Adresse eingeben
	Land wählen
	Adresse wählen und Zielführung starten
	Adresse per Sprache eingeben

	Sonderziele
	Sonderziel in der Nähe
	Sonderziel nahe einer Adresse
	Sonderziel in Zielnähe
	Sonderziel direkt eingeben
	Sonderziel-Telefonnummer anrufen

	Ziel aus der Karte wählen
	Koordinateneingabe
	Routenplanung
	Neue Route anlegen
	Route bearbeiten
	Route optimieren

	Navigations-Einstellungen
	Die Taste Reise-Info
	Die Taste Routenoptionen
	Die Taste Kreuzungs-Info
	Die Taste TMC
	Die Taste Kartenansicht
	Die Taste Tempolimits
	Die Taste Sprecher
	Die Taste Lautstärke
	Die Taste Straßen ansagen
	Die Taste Ankunftszeit
	Die Taste Format
	Die Taste Zeit
	Die Taste Zurücksetzen


	Verkehrsmeldungen über TMC
	Darstellung von TMC-Meldungen in der Karte
	TMC verwenden
	Meldung lesen
	Betroffene Straße in der Karte anzeigen

	Meldungen für die Routenberechnung berücksichtigen
	Automatische Neuberechnung
	Manuelle Neuberechnung


	Die Kartenanzeige
	Aufrufen der Kartenanzeige
	Aufbau der Kartenanzeige
	Kartenanzeige ohne Zielführung
	Kartenanzeige mit Zielführung
	Geteilter Bildschirm mit Zielführung
	Zielführung mit Pfeildarstellung

	Bedienung der Kartenanzeige
	Letzte Ansage wiederholen
	Ansagelautstärke ändern
	Karte zoomen
	Karte verschieben

	Optionen der Kartenanzeige
	Zielführung abbrechen
	Zwischenziel eingeben/löschen
	Komplette Route anzeigen
	Zielliste anzeigen
	Ziel überspringen
	Ansicht umschalten
	Zoomstufen und Kartenwinkel verändern
	Ausrichtung der Karte (2D) verändern
	3D-Gebäude ein-/ausschalten
	Aktuelle Position anzeigen
	Sonderziel auf der Route
	TMC auf der Route
	Strecke sperren
	Routenoptionen verändern



	Telefon-Betrieb
	Telefon-Betrieb aufrufen
	Telefonmenü
	Nummer wählen
	Telefonbuch
	Nummernlisten
	Verwendete Icons
	In der Nummernliste blättern
	Vorhandene Nummer wählen
	Einträge anzeigen oder editieren
	Vom Mobiltelefon geladenen Listen

	Bluetooth Telefone verbinden
	Geräteliste aufrufen
	Automatische Verbindung
	Mobiltelefone suchen
	Aus Geräteliste verbinden

	Verbundenes Telefon trennen

	Telefongespräche
	Aufbau eines Gesprächs
	Annahme eines Gesprächs
	Beenden eines Gesprächs
	Während eines Gesprächs

	Telefoneinstellungen
	Bluetooth ein-/ausschalten
	Automatische Verbindung
	Sichtbarkeit
	Automatische Rufannahme
	Telefonlautstärke
	Telefonbuch aktualisieren
	Bluetooth Name


	Extras
	MP3-Spieler
	Titel auswählen
	Das Wiedergabemenü
	Titelsprung
	Abspielen
	Wiedergabe unterbrechen
	Titelwiederholung/Zufallsgenerator
	Lautstärke einstellen
	MP3-Spieler beenden


	Bildbetrachter
	Das Bildbetrachtermenü
	Bild auswählen
	Bild vergrößern
	Bild drehen
	Bildinformationen anzeigen

	Diavorführung
	Einstellungen


	Video-Spieler
	Videomenü einblenden
	Abspielen
	Wiedergabe unterbrechen
	Lautstärke einstellen



	Einstellungen
	System-Einstellungen auswählen
	Das Menü System-Einstellungen
	Bedienung
	Auswahlmöglichkeiten
	Einstellungsmenü schließen

	Die einzelnen Menüpunkte
	Batterie
	Tag-/Nachtanzeige
	Kalibrierung
	Helligkeit
	Sprache
	Automatisch an/aus
	Töne
	Werkseinstellungen
	Information



	Fachwörter
	Index
	Technische Daten
	MERKBLATT
	EG-Konformitätserklärung
	Entsorgung
	Akku-Entsorgung
	Informationspflicht gemäß Batterieverordnung (BattV)
	Akku ausbauen




